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EDITORIAL FAREWELL 


STUART ATKINS 


the time this number GERMAN the 
twentieth under editorship, has finally appeared, our journal’s 
Managing Editor will Professor Werner Neuse Middlebury 
College. Assistant Editor before became President the 
American Association Teachers German 1953, assumes 
his new office far more familiar with the problems editor 
than was his predecessor five years ago. 

not order introduce new editor (whom most our 
readers surely know already) wish him well—although this 
gladly do—that these lines are written, but thank him and 
others who have unstintingly served Assistant Editors THE 
GERMAN QUARTERLY since the summer 1952. These include 
William Patricia Drake Shepherd, Glenn Waas, 
George Metcalf, Siegfried Muller, Erich Funke, and, 
Acting Managing Editor the spring 1955, Henry Hatfield. 
less deserving thanks our journal’s Business Manager, 
Herbert Peisel, who, like his predecessor Edgar Hem- 
minghaus, has ever been ready assist its Managing Editor 
every possible way. For well remember that the editorial 
judgment GERMAN QUARTERLY, however individual may 
have seemed those whose articles have been accepted (over six 
seore these) rejected (over twice many) letter from 
its present Managing Editor, has always represented collaboration 
and something which has honestly striven collective wisdom. 
Indeed, were name the many colleagues here university 
and elsewhere who have generously consented give specialists’ 
opinions contributions, would even more apparent what 
extent THe GERMAN QUARTERLY the product international 
intellectual eoöperation than mere listing its editors and 
its articles, notes and book reviews would seem 
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indicate; but since some our specialist readers have asked 
that their anonymity preserved, seems best leave all 
them unnamed but not unthanked. 

After assumed the managing editorship this journal, 
spoke briefly the first subsequent annual meeting the A.A.T.G. 
its editorial policy. written codification this 
formulated with the approval successor, appeared this year 
our January number (p. 52). But such policy is, pointed 
out that annual meeting December, 1952, guarantee that 
our journal will what think theoretically should be. For 
unless our readers are also willing contributors articles, 
notes and book reviews, they may well find that their journal 
neglecting their areas interest and their points view. Since 
editor is, anything, likely lean over backwards that the 
interests all his groups readers are regularly satisfied their 
turn, may well happen that will allow poorly formulated 
expression some point view appear the pages their 
journal rather than have remain unrepresented; this does not 
mean that unconcerned with editorial standards secretly 
trying let views with which himself unsympathetic appear 
unfavorable light. The quality any journal always the 
last analysis depends the quality the individual contribu- 
tions receives. therefore make farewell both appeal 
our readers continue their active collaboration the work 
THE GERMAN QUARTERLY under its new editorship, the submit- 
ting contributions worthy its pages, even they always have 
the past; and expression thanks behalf the journal 
those who have made contributions these past five years. 


Harvard University 


PROBLEME DER METHODIK UND DER KOMPOSITION 
DEN ESSAYS VON THOMAS MANN UND 
HUGO VON HOFMANNSTHAL 


EXNER 


Nach der Aufführung des Dramas Fiorenza meinte ein Kritiker 
bemerken müssen, das Drama sei geschrieben, der katho- 
lischen Kirche einen Hieb verpassen. Thomas Mann verteidigt 
sich dagegen Rede und Antwort und sagt, habe die Renaissance 
kritisch gezeichnet, seine Kritik sei aber von der Art gewesen, 
die richtende Erscheinung ganz sich aufnimmt, sie 
ganz begreift und ihrer Sprache reden Die moderne 
wesentlich kritische Essayistik beruht nicht zuletzt auf dieser Art 
des antinomischen, zwiegesichtigen und daher irritierenden Kritik- 
Übens. 

sich der Essay besonders den deutschen Literaturgeschich- 
ten oft einer nur und keinesfalls mit der gewohnten 
Gründlichkeit ausgeführten Behandlung versehen muss, ist eine 
kurze Bestimmung des Begriffes ‘‘Essay,’’ des und 
des Essays als einer legitimen literarischen Kunstform, die gegen 
sehr naheliegende und mit dem Essay verwandte, verwechselbare 
literarische Gattungen topographisch abzugrenzen ist, unumgäng- 
lich. Der Essay ist oft genug definiert worden eine vereinfachende 
oder konzentrierende Tendenz lässt sich leider nicht erkennen. Jede 
neue Essay-Anthologie wird apologetisch eingeleitet, als müsse der 
Herausgeber den Leser durch das Versprechen gewinnen, werde 
weder mit Fachsimpeleien gelangweilt noch werde ihm vorge- 
schwätzt. Der Essay verlangt Leser, die besten Sinne des Wortes 
Laien sind, intelligent, wissbegierig, kultiviert und bereit, sich der 
hochgradig zivilisierenden Tätigkeit des Essaylesens unter- 
ziehen. 

Das Wort ‘‘Essay’’—man mag seine Umgehungen: Versuch, 
Wägen, Prüfung, Probe, interpretieren wie man will—ist deut- 
schen Wortschatz nicht mehr fremd. Der Essay als Begriff ist 
schon fremder, zumal Literaturhistoriker und auch offizielle Formu- 
lierungen der Lexika darauf hinweisen, dem Deutschen liege der 
Essay gar nicht, obwohl deutschen Sprachgebiet bedeutende 


(Berlin: Fischer, 1922), 348ff. 
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Essayisten gebe, der Deutsche der Griindlichkeit und der Wissen- 
schaftlichkeit sehr ergeben sei und die Essayistik als der 
Poeterei und Publizistik verwandt nicht ganz ernst nehme. 

Essays erwachsen aus Mannigfaltigem. Die Kunst und das 
Leben dient ihnen als Modell. Essay entsteht erster Linie 
nicht das schöpferische Neue’’ wie etwa lyrischen 
Gedicht. Den Essayisten ist das wahrsten Sinne also 
sich entscheidende Wiedergestalten und Umordnen vorbehalten, 
selbst wenn sich wie bei Montaigne zunächst nur eine 
Anordnung von Randglossen handelt, die durch Zitate aus der 
Lektüre illustriert werden. Schöpferisch sind Essay Auswahl 
und Synthese, schöpferisch ist das Komponieren, diesem Falle 
die das Verständnis bemühte Tätigkeit des Ins-Licht-riickens. 
geht Thomas Mann seinem Essay Anna Karenina’’ und 
Hugo von Hofmannsthal Divan’ nicht 
sehr die kiinstlerische Gestaltung von Forschungsergebnis- 
sen als die Darstellung eines seelisch-geistigen Erlebnisses, 
vielleicht die Lektüre des jeweiligen Werkes nur ausgelöst, 
auf jeden Fall aber thematischer Vorwand, auf den die künstlerische 
Reizbarkeit mit essayistischer Komposition reagiert. Sprachlich 
bewegt sich der Essay mühelos durch die Bereiche des Erzähle- 
rischen, des Dramatischen und des, Lyrischen. Das Verbindende 
grossen Essay ist die souveräne Gebärde der Assimilation, 
bedingt durch die Reizbarkeit gegen das Essayistische, das 
Rohzustand noch nicht Fertige, den Stoff, dessen Anordnung, 
Kristallisierung und Sprachwerdung Aufgabe und Ruhm des 
Essayisten ist. 

Von dem Essayisten sagt Klaus Günther Just, pflüge kein 
Feld, tägliches Brot gewinnen, sondern grabe Schächte 
nach Edelsteinen und Edelerzen.? der Romantik nannte Novalis 
seine wesentlich essayistischen Fragmente ‘‘Senker’’ und traf 
damit die Haltung des Essayisten seinem Material gegenüber noch 
besser. Der Essayist ist nicht engagé wie etwa ein Propagandist, 
aber ist beteiligt, bewundert und verteidigt. Trotzdem ist sein 
Standpunkt, nach Peter Gan, grundsätzlich archimedisch: ist 


Deutsche Philologie Aufriss, Berlin, (1954), Sp. 1693. 
Justs Arbeit ist einer der wenigen ausführlicheren Beiträge, die von der 
deutschen Forschung während der letzten Jahre dem Allgemeingebiet 
beigesteuert wurden. 
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innerhalb und ausserhalb der Dinge, was verhindert, dass nur 
erleidet oder nur Gan—und mit ihm Bense—sehen 
Essayisten einen Versucher doppelten Sinne, der 
unserer Welt und uns mit der seinen’’ versucht.* Die Folie des 
Essay-Schreibens ist—nach Bense—die propagandafreie Tendenz, 
etwa Sinne Lessings. Das Sprachliche ist Träger der Tendenz. 
Der Mann und Hofmannsthal sind gute Beispiele 
sprachlich geschult sein, ehe Essays schreiben kann. 

Wenige Konstanten sind verfügbar, wenn gilt, den Essayisten 
definieren. Drei ziemlich unveränderliche Charakteristika bieten 
sich an: Dauerhaftigkeit und Unbeirrtheit des Urteils, das nie ganz 
aussterbende Unbehagen des Essayisten (man denke Thomas 
Manns Bemerkungen, die seinem über das Theater’’ 
mit auf den Weg gab), sich durch sein Bekenntnis blossgestellt 
und ausgeliefert haben, und schliesslich das Glück Denken. 

Thomas Manns und Hugo von Hofmannsthals Essays sind 
dieser ganz bestimmten Kunstform, einer Kunstform, die 
stets, gleich einer Parabel, verbirgt und verrät. Hier wie auch 
der Lyrik ist die Grösse des Kunstwerks abhängig von dem Grade, 
dem der psychische Kern des Werkes vollkommenen Ausdruck 
der Sprache gefunden hat. 

Der Essay ist Kunstgattungen benachbart, mit denen ver- 
wird: der Abhandlung, die sich meistens wissenschaftlich 
hält, aber zuweilen auch essayistisch (man denke Julian Hux- 
ley); der Rede, deren essayistische Grundtendenz nicht ver- 
leugnen ist (zum Beispiel bei dem grossen Redner-Essayisten 
Rudolf Borchardt und den bekannten Reden Hofmannsthals) 
dem Aphorismus, dem gleichsam verkürzten, konzentrierten und 
nur andeutenden Essay, unter dessen Meistern wir Liehtenberg und 
Nietzsche wissen; dem Brief, der nicht nur Vorläufer des Mon- 
taigneschen Essays war, sondern sich auch heute noch als Kunst- 
form der ordnenden Sprache, oder wie Wolfgang Kayser nennt, 
des literarischen, des sinnvollen und gestaltgebenden Sprechens 
dem Feuilleton schliesslich, dieser engsten verwandten 


Bense, den Essay und seine Prosa,’’ Merkur, (1947), 
414ff. erweiterter Form Plakatwelt (Stuttgart: Deutsche Verlagsanstalt, 
1952). 
Das sprachliche Kunstwerk, zweite, ergänzte Auflage (Bern: Francke, 
1951), 152f. 
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und oft von ihm verschiedenen Form, das als gepflegtes litera- 
risches Genre bis die Essays unserer Tage reicht und den 
Philippiken eines Heinrich Mann (deren nobelste der Zola-Essay 
ist) gipfelt. 

Die Topographie des Essays beginnt für Georg Lukäcs mit 
seiner Isolierung als Trotz aller Metaphern herrsche 
Essay eine Bildlosigkeit. Was bestehe, sei die Transparenz; 
ist jene Polemik, Novellistik, Rede oder lyrische 
Formulierung, die jener Transparenz nicht nur Farbe verleihen 
muss, sondern ihr gleichsam auch Muster und ist. 

Die Essays Thomas Manns und Hofmannsthals stammen aus 
dem Bereich der Ethik und der Ästhetik; dass ihren Essays 
weder ursprüngliche Absicht noch eigentliche Form fehlt. Die 
Anordnung des Sprachlichen und dadurch auch des Thematischen 
vollzieht sich der Essayistik nach einer Rhythmik. Dieser 
Rhythmus entsteht schon bei der Erfassung der Idee, nicht erst 
beim Niederschreiben, dass die lyrische, prälogische Ausserung 
bestimmend ist. Die Anordnung ergibt sich—nach Sir Herbert 
Read—intuitiv, oder indem sich der Stoff wie der 
musikalischen Improvisation gestaltet; die Sätze drücken meta- 
phorisch aus, was der Konzeption schon war, ein Prinzip der 
Lyrik: sie verleihen der Transparenz Kontur. 


Weder Thomas Manns noch Hugo von Hofmannsthals Ruhm 
gründet sich auch nur annähernd auf ihre Essayistik. Das mag den 
Grund haben, dass sich die Leserschaft den Essays der beiden 
Autoren nicht verpflichtet fühlt. kann auch sein, dass Thomas 
Manns Thematik seinen Essays eine grössere und vor allem 
ausser-deutsche Leserschaft von vornherein ausschliesst, sich, 
und Mann wusste das, oft Dinge handelte, die nur den Deut- 


Seele und die Formen, Essays (Berlin: Egon Fleischel, 1911); 
Einleitung: Form und Wesen des Essays.’’ Dass die Isolierung nicht 
vollkommen ist, macht folgende Metapher klar: wenn man die 
verschiedenen Formen der mit dem vom Prisma gebrochenen Sonnen- 
licht vergleichen würde, wären die Schriften der Essayisten die ultra- 
violetten (8. 15). 

English Prose Style (London: Bell, 1932), 71f. Hier gebraucht Read 
den Ausdruck arrangement,’’ einer späteren Ausgabe (New 
York: Pantheon, 1952) ‘‘intuitive arrangement.’’ 
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schen, und dort wieder nur den akademisch Gebildeten interessieren 
Andererseits hat auch keiner der beiden Autoren seine 
Essayistik als einen besonders wesentlichen Teil des Gesamtwerkes 
bezeichnet beiden sind die Essays aber mehr als eine Neben- 
Beschäftigung, denn ohne sie bestünde das Werk nicht, wie ist, 
zumal Mann und Hofmannsthal als vollkommen bewusste Bürger 
ihrer Zeit ‘‘Lebensabriss’’ heisst es: 


Ich werde meine dichterische Arbeit, soviel ‘‘dankbarer’’ sie sei, wohl niemals 
vor argen Unterbrechungen und Verzögerungen durch eine essayistische 
Neigung schützen können die offenbar ein unveriiusserliches Ingrediens 
meines Wesens bildet und bei deren Erfüllung ich des Goetheschen Selbstgefühls, 
zum Schriftsteller geboren sein’’ vielleicht erregender teilhaft werde 


als beim 


Noch den Betrachtungen eines Unpolitischen nannte Mann diese 
Neigung einen ‘‘bedenklichen Nebenhang.’’ Erst später also billigt 


ihr die kritische seines Schaffens zu. 


Liegt aber Thomas Manns Essayistik nicht etwas zugrunde, was 
wir als treibende Kraft seines gesamten Werkes erkennen? Ist 
nicht das Interesse, für dessen zentrale Bedeutung Manns 


Literaturhistoriker wie Henry Hatfield (Thomas Mann, 1951) 
auf den ersten Blick recht haben, wenn sie meinen, dass critical 
papers, fascinating though some them are, are far less relevant his 
position ‘maker modern literature’ than his fiction,’’ wäre 
hinzuzufügen, dass die Bezeichnung papers’’ eben nicht ganz gerecht 
und treffend genug erscheint. Ausserdem ist durchaus nicht gesagt, dass 
Manns Stellung als ‘maker modern literature’ nicht auch mit der Untrenn- 
barkeit des Essayistischen vom Novellistischen tun hat, und dass Manns 
Modernität nicht auch darin liegt, dass das Essayistische bewusst ins Werk 
einbezieht. 

Das käme aber, besonders bei Mann, nicht unerwartet, denn Aldous 
Huxley leitet sein Roman-Werk auch aus essayistischen Quellen ab. Vietor 
Lange (Yale Review, N.S. XXXVII 166-168) meint, gerade die 
Tatsache, dass Manns Essays Erzählerisches enthielten, mache sie anziehend. 
sieht aber hierin auch einen Grund, warum Thomas Mann als Essayist 
Amerika verhältnismässig wenig Erfolg hatte. 

Für Mann begann diese Art ‘‘Bewusstheit’’ erst die Zeit des 
Weltkrieges. Harry Slochower (Three Ways Modern Man, 1937, 230) 
Thomas Mann: However significant that rational-idealistie 
humanism expressed almost exelusively eritical and polemical essays 
but scarcely imaginative works where primal nature, which calls for 
balance the human sphere, attains purer expression.’’ 

Thomas Mann, Neue Rundschau, XLI (1930), 757. 


E 
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erzählerischem Werk Hans Wolffheim überzeugend plädiert Müs- 
sen wir nicht Interesse eine der unterirdischen Adern sehen, 
ohne deren Dasein der Essay nicht entstehen kann? Und was 
meint wohl Hermann Bahr, wenn von der 
des jungen Hofmannsthal spricht und sagt, gebe seiner Seele 
sentimentale Partie’’, nur mit den Nerven,’’ 
nichts,’’ ja, sehe ‘‘auf das Leben und die Welt, als 
sie von einem fernen Stern aus was meint er, wenn 
nicht diese Ader des Interesses? liegt uns fern, des Ver- 
gleiches willen, wesentliche Unterschiede zwischen den beiden Dich- 
tern verwischen. Man lese aber nach der Bahrschen Bemerkung 
aufmerksam die Stellen Lotte Weimar, denen Riemer 
Charlotten von des Meisters Gleichmut spricht. Dieser Gleichmut 
ist dast essayistische ‘‘Pathos der Mitte.’’ Bei Hofmannsthal 
herrscht die dichterische Haltung vor. Man darf einfach sagen: 
Hofmannsthal wird vom Stoff ergriffen, den dann essayistisch 
gestaltet, während der Stoff Thomas Mann zunächst 
fehlt Hofmannsthal—die d’Annunzio-Kommentare ausgenommen— 
die eigentlich polemische Haltung, auf deren stilbestimmende Kraft 
Thomas Mann sehr selten verzichten hat. Der junge Hofmanns- 
thal pflegte den Essay mit grandseigneuraler Gebärde. Später 
ersetzt die eigene Gestalt die Gebärde, zum Beispiel 
Melmoth’’; Treue und Bindung überwiegen den Einleitungen 
den Sammlungen Wert und Ehre deutscher Sprache, Deutsches 
Lesebuch, den Reden ‘‘Der Dichter und diese Zeit’’ und Das 
Schrifttum als geistiger Raum der Nation.’’ Das was Hofmannsthal 
nicht-essayistischen Werk bedrückte, die ‘‘Zwischenstellung 
äussersten Abgrundrand,’’ wie Broch sie nannte, gereichte, 
weil sie ihn oft unerfüllt liess, seiner Essayistik zum 
Denn ein Zaudern, ein Hintanhalten, welches das Draufgängeri- 
sche verbietet, fördert hier das bewusste Gestalten des Essays. 
Weltliteratur Goetheschen Sinne war für beide Dichter 


als Geist der Erzählung. Ein Beitrag zur Stil- 
physiognomie Thomas Manns,’’ Euphorion, XLVII (1953), 351-389. 

Hermann Bahr, Studien zur Kritik der Moderne (Frankfurt Main: 
Rütten Loening, 1894), 128-129. 

will hier verstanden sein als dem Verführerischen und dem 


Irasziblen verwandt. 
von Hofmannsthals Neue Rundschau, LXIII 


(1951), 
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ständiger Anlass essayistischem Schaffen. Thomas Mann hat 
sich zwar Ganzen mehr den deutschen Bereich gehalten als 
Hofmannsthal. Beide behandelten Themen, die stilistisch und 
kompositorisch fertig machen waren—und das rechnet man 
mit zum Können des Essayisten: dass richtig ansetze und 
die aber immer wieder aufgegriffen wurden: 
das Thema des Dichters bei Hofmannsthal, Goethe bei Thomas 
Mann, Gespräche, die nicht enden durften, wenn die Welt, aus der 
man sprach, nicht untergehen sollte. Der Leser wird deshalb aber 
nicht übersehen, dass sich bei Mann wirklich Resultate 
handelt, und dass Hofmannsthal trotz aller Freude Essay- 
istischen nicht vergisst, warum die Gespräche nötig sind, und dass 
mit einem resultatlosen Anleuchten der Problematik nicht getan 
ist. 

Beider Essayistik—thematisch und methodisch—ist der 
Vergangenheit sorgfältig und sympathisch zugewandt, ihre Bemü- 
hungen dienen dem von Hermann Hesse Glasperlenspiel des 
Pater Jakobus’ Worten postulierten geistigen Glück: sie retten 
die Bildung früherer Zeit und sie vertreten den Geist einer 
Zeit, die sonst gänzlich dem Stoff anheimfallen könnte. Wie aber 
beleben die Dichter die Bildung früherer Zeit? Thomas Mann we- 
sentlich durch das Assoziieren, das Sich-Einlassen mit der Vergang- 
enheit, das Messen unserer Zeit ihr, Hofmannsthal durch eine aus 
plastischer, perspektivischer Sicht gewonnene Erkenntnis, durch 
Anverwandlung. Beiden kommt auf das Lebendigmachen an, 
dem eine distanzierte, Sympathie beisteht, die 
wiederum verständnisvoll, unsentimentalisch entdeckt, bewahrt, 
preist: viel genauer und nachhaltiger als blosser Scharfsinn und 
Klugheit, die ohnehin zur Ausrüstung des Essayisten 
gelingt dem Essayisten die Welt der Bezüge’’ einzutreten 
und aus dem Privaten heraus den Raum der Nation. Essay- 
istisch, das heisst hier beinahe: öffentlich, verliess Thomas Mann 
seine private Welt mit den Betrachtungen eines Unpolitischen und 


Richard Alewyn Gespräch,’’ Neue Rundschau, LXV 
(1953), 538-567) sieht der Klugheit ein Ingrediens des modernen Dichter- 
Essayisten. Wie ‘‘modern’’ die Verbindung Klugheit und Sympathie auch 
für die Literaturkritik wurde, zeigt z.B. die Methode des französischen 
Kritikers J.-P. Richard Poésie Profondeur (Paris: Edition Seuil, 


1955) encore j’ai situer mon effort compréhension 
” 


sympathie une sorte moment premier création littéraire. 


— 


152 THE GERMAN QUARTERLY 


Hofmannsthal, trotz früherer Ansätze, mit dem Chandos-Brief. 
verschieden die Dokumente sind, das Sich-der-Öffentlichkeit- 
Überantworten ist das gleiche, und beide Dichter haben sich etwas 
kosten 

Beide Dichter wurden durch ihre Essays Erziehern, 
Pädagogen weitesten Sinne, weil sie ihnen bekennen, und 
zwar viel stärker und unumwundener als restlichen Werk.'* 
Beide Dichter erreichen durch ihre Essayistik nicht nur eine Ver- 
wurzelung ihrer eigenen Gestalt Leben, (genauer: Hofmannsthal 
Raum, Thomas Mann klassisch- 
humanistisch, deutsch-weltbürgerlichen) sie gewinnen auch selbst 
ein fundierteres Verhältnis zum Leben. Das Einbeziehen der Ver- 
gangenheit geschieht oft auf dem Wege der Beschwörung, der 
Anrufung grosser Geister, sie geschieht stilistisch durch das Zitat, 
das—im Falle Thomas Manns—natürlich eng verknüpft ist mit 
dem leitmotivischen Aussagen und Erinnern. Dass dies nicht ledig- 
lich Montage und gelehrte Wichtigtuerei ist, sieht der sofort, 
der sich klar macht, was heisst, Goethe gegen die Barbarei auf- 
zurufen, Goethe gegen alles Anti-Goethesche ‘‘zitieren.’’ Das 
Wort Pädagogik ist hier wieder Platze: die Methode, gemeinsam 
Erfahrenes und Verehrtes anzurufen als rettendes Licht gegen 
einbrechende Dunkelheit. 

Trotz gewichtiger Gemeinsamkeiten trennt die methodische 
Grundhaltung—nicht sehr die Arbeitsweise und das angestrebte 
Resultat die Mannsche Essayistik von der Hofmannsthalschen 
und gliedert sie jeweils das Gesamtwerk ihres Verfassers. Die 
wesentlich antithetisch-polemische Methode Manns erwächst trotz 
allen Beteiligtseins aus Vorbehalten, wird dann—um die Hilfe einer 
anderen, oft Recht mit Thomas Mann Verbindung ge- 
brachten, schöpferischen Äusserung Anspruch nehmen— 
komponiert, manchmal auf die äussersten Gegensätze zu, wie 
und Tolstoi.’’ Glücklich und beispielhaft gelang der Essay 


Das Erstaunen über diese Hofmannsthals spiegelt 
sich gut Paul Requadts ‘‘Hofmannsthal’’ (Deutsche Literatur Zwan- 
zigsten Jahrhundert [Heidelberg: Rothe, 1954], 39). Requadt findet das 
Veröffentlichen des Chandos-Briefes einer Tageszeitung unverständlich und 
meint, Hofmannsthal habe sich lediglich ‘‘auf die Auswahlkraft seiner 


Sprache’’ verlassen. 
Vgl. Hatfield, op. cit., 156 und Broch, op. eit., 26. 
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Platens Das Thema wird auch hier antithetisch, 
auf die Spannung Platen-Tristan und Platen-Don Quichote hin 
Platens Grösse wird immer wieder, auch Hand einer 
Analyse des Verspieltseins—mit sehr viel Vorbehalt—beleuchtet. 
Und doch liegt diesem Essay ein Muster zugrunde, das der Trans- 
parenz Kontur verleiht: ‘‘ein monoton und hoffnungslos sich 
selbst zurückkehrendes Zauberritornell,’’ das Tristan-Gedicht. 
Hofmannsthals Methode ist stärker nach dem Synthetisch-Dich- 
terischen hin entwickelt. Nicht blosses Beteiligtsein, sondern Ergrif- 
fensein steht Anfang. Dem Stoff wird nie Gewalt getan; der 
Dichter fügt sich ihm gänzlich unpolemisch, seine Äusserungen 
sind, wie Willy Haas treffend sagte, ‘‘von einer Anti-Ideologie 
Assoziation ist mit dem wörtlich 
Er-innern verbunden. kann sein, dass hier, wie auch bei Thomas 
Mann, der Essay ein Vorstadium nicht- oder nicht-mehr-essay- 
istischer Dichtung ist. Dieses Vorstadium ist aber schon, wie Broch 
bestätigt, höchste Stilistisch grenzt Hofmannsthal 
nicht die Musik, sondern die bildende Der Essay 
aus dem Jahre 1905 ist vom Methodischen 
und Kompositorischen her vollkommen geglückt. Viermal wird 
ersten Absatz die dreifache Bestimmung des englischen Dichters: 
und Sebastian Melmoth angeschlagen. immer neuer Beziehung 
tritt die Dreiheit seines Wesens auf, bis Hofmannsthal nicht nur 
die drei Gestalten eine zieht, sondern auch Wesen und Schicksal 
dieser einen Gestalt nicht mehr trennen will. Hofmannsthal zeichnet 
dann ein Bild nach dem anderen, zählt die herkömmlichen Klischees 
über Wilde auf, beantwortet sie und sammelt den ganzen Essay 
einen Brennpunkt: Wilde zieht sein tragisches Schicksal auf sich, 
unwiderruflich, indem Queensberry verklagt. Der Satz ‘‘Es ist 
alles Menschen drin’’ wird ‘‘Es ist alles iiberall.’’ Das ist 
nicht Rederei, sondern Wilde beispielhaft gewordene, aber über 


August von Platen,’’ Leiden und Grösse der Meister (Berlin: Fischer, 
1935), 165-180. 

Willy Haas, ‘‘Hugo von Hofmannsthal,’’ Juden der deutschen 
Literatur, herausgegeben von Krojanker (Berlin: Welt-Verlag, 1922), 


143f. 


Hermann Broch, op. cit., 28f. 
Vgl. hierzu Willy Haas, op. cit., 163. 
Prosa (Frankfurt Main: Fischer, 1951), 133-138. 
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ihn hinausgehende magische Formel, die wiederkehrt und den Essay 
beschliesst dem Wort des persischen Mystikers: Wer die Gewalt 
des Reigens kennt, fürchtet nicht den Tod. Denn weiss, dass 
Liebe 


III 

1929 schrieb Hofmannsthal einen Essay über Lessing.** Von 
Thomas Mann gibt eine Rede, gehalten 22. Januar des 
gleichen Jahres bei der Lessing-Feier der Preussischen Akademie 
der Kunste, und—auch 1929—einen Essay ‘‘Zu Lessings Gedächt- 
den wir hier neben den Hofmannsthalschen stellen wollen, 
Unterschiedlichkeit und Gemeinsamkeit der Essayistik der 
beiden Autoren noch schärfer hervortreten lassen, denn hier 
geht die Komposition eines bekannten Stoffes. Vergleichbar 
sind die Essays nach ihrer Länge, nach ihrem Anlass, nach dem 
stilistischen Können, nach dem Lebensalter der Autoren, dem sie 
entstanden, nach der Haltung schliesslich: denn beide Dichter 
fühlten die Notwendigkeit, Lessings nicht nur gedenken, sondern 
ihn der Nation als Vorbild hinzustellen und ihn schwerer Zeit 
ergibt sich die der Kontur der Rede ganz 
natürlich. 

Wie ist der Stoff angeordnet? Thomas Mann beginnt mit der 
bei der herrschenden nicht ganz rhetorischen 
Frage, was uns Lessing heute sagen habe. Der Standort Lessings 
ist bekannt, seine ‘‘modernen’’ Züge werden beleuchtet; seine 
ist problematisch, weil nach deutschem Massstab 
eigentlich kein Dichter ist. Dichter und Künstler war er, leiden- 
schaftlich dem Wort ergeben und bereit kaltem Nachdenken. 
Lessings Güte verhinderte, dass seine Ironie zum Durchbruch kam. 
Lessing war der ‘‘Poet als Mann,’’ der erste grosse deutsche 
Schriftsteller, und kann auch heute sein, wenn sein Deutsch- 
land guten Willens ist. Für Hofmannsthal ist schon die ‘‘Orts- 
bestimmung,’’ Lessings Einrückung das Koordinatensystem der 


Prosa IV, (Frankfurt Main: Fischer, 1955), 480-485. 

über Lessing, gehalten bei der Lessing-Feier der Preussischen 
Akademie der Künste, Berlin,’’ Die Forderung des Tages (Berlin: Fischer, 
1930), 73-92. Vergleich dem kurzen Lessing-Essay ‘‘Zu Lessings 
Gedächtnis’’ (Altes und Neues [Frankfurt Main: Fischer, 1953], 
160-166) entwickelt Mann seiner Rede besonders die ‘‘iiberlutherische,’’ 
skeptisch-nihilistische und iraszible Seite Lessings. 
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Geistigkeit, problematisch durch Veränderung der Sprachwelt, 
geschichtliche Distanz und herrschende geistige Atmosphäre. 
Mittelpunkt steht Lessings dramatisches Genie, das nieht nur 
Nathan, dieses ‘‘geistreichste Lustspiel’’ schuf, sondern auch 
seinen anderen Dramen einen ‘‘sonderbaren Kalkiil’’ einwob, der 
Denken und Handeln innerhalb und untereinander der Dramatis 
personae bestimmte. Geschlossenheit ist die Gestalt Lessings, Por- 
traitbüste, echter Charakter. Diese kurze Übersicht zeigt eine weit- 
gehende thematische Übereinstimmung. Gedanklich kreist der 
Mannsche Essay den Dichter, der als Künstlerfigur seiner 
vollen Problematik vermittelt werden soll; das Künstlertum 
Lessings knüpfen sich die Beziehungen. Bei Hofmannsthal geht 
einerseits Komposition und den weitaus schwieriger fass- 
baren Lessingschen Kalkül, das ganze kreisend das Begreifen 
Lessings als ‘‘echten’’ Charakter. Dieser Essay ist bestimmend, 
einreihend und ordnend, der Manns polemisch, also leidenschaftlich 
Partei ergreifend. 

Thomas Manns Stil ist zeitweise aufzählend, die Figur 
Lessings genauer von aussen zum Kern hin beschreiben 
hat die Dummheit gestachelt, die Lüge verfolgt, Knechtssinn und Geistes- 
faulheit gegeisselt und die Freiheit des Gedanken mit ernstester Ehrfurcht 


hat das Licht geliebt—darum nennt man ihn mit Recht einen Aufklärer. 


geschützt. 
Wenn Thomas Mann endet: 


ihm gehört, wer wünscht, möge ihm einst ins Grab gesprochen werden, 
was Herder dem früh Verewigten nachrief: habe immer, und selbst 
Irrtum, gestrebt, cin ganzer Mensch, ein fortgehender, zunehmender Geist 


werden, 


trifft den Kern der Lessingschen Gestalt ebenso wie Hof- 
mannsthal, dessen Essay summiert eines Volkes, dessen 
grösste Gefahr der gemachte Charakter ist, war ein echter 
Charakter.’’ Beide Dichter bemühen sich Präzision. Thomas 
Mann weiss die Treffsicherheit seines Stiles, die den von Bahr 
Hofmannsthal beobachteten kalten Blick, die Distanz, das 
der Mitte,’’ das Interesse mit seiner Möglichkeit zur 
Ironie verlangt. Hier Lessing-Essay haben wir von der Proble- 
matik des Künstlertums gehört, freilich anderer Weise als 
dem essayistischen Kernstück des Tonio Kröger oder den Worten 
Riemers Lotte Weimar. Was erstaunt, ist wie Thomas Mann 
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dieses unsichtbare Geflecht immer wieder wasserzeichengleich sein 
Werk lässt. Haben wir hier mit einem kompositori- 
schen Trick tun, oder mit einer keineswegs neuen kompositori- 
schen Methode, deren Thomas Mann sich bedient? Das Prinzip, 
den talmudischen Schriften und der Gnostik entwickelt,?® 
ist folgendes: Ein bestimmtes Muster vom Ablauf bestimmter 
Ereignisse, die einem bedeutend erscheinen, wird auf ein ganz 
anderes Ereignis, eine Person oder eine Reihe von Tatsachen 
übertragen, etwa wie Thomas Mann den Josephsromanen die 
Jaakobs und Josephs Brunnen späteren Szenen 
immer wieder Durch das Muster gesehen, ergibt sich 
dann zunächst äusserlich und skizzenhaft wieder ungefähr das 
gleiche Bild des Ablaufs; ergeben sich aber Einsichten und 
Beziehungen zwischen den einzelnen Tatsachen, die neu sind, und 
interpretierenden Dokument ursprünglich nicht aufzuzeigen 
waren. erklärt sich die Feststellung, die meistens Beschwerde 
ist, Thomas Mann verwandele alle Gestalten, die behandele, zur 
Künstlergestalt, die ihm schon von vornherein klar, wenn auch 
problematisch sei. Wenn aber der Problematik entbehrt, verliert 
dieses besondere interpretierende Schauen seinen Reiz, denn 
neuen Konstellationen kann nur gelegen sein, wenn sich dem 
Autor das Problem von Gestalt Gestalt wohl löst, aber nicht 
erledigt. 

arbeitet Hofmannsthal nicht. Wir haben seine eigene 
Anweisung aus dem Nachlass: ‘‘Kein Stück der Oberfläche einer 
Figur kann geschaffen werden ausser vom innersten Kern 
nun der Kern erst rein psychisch existiert, ist des Dichters 
Pflicht, seine Einsicht Die psychischen 
Erkenntnisse verleiblichen sich der Metaphorik. Konkreten 
—so formuliert Haas—kommt Hofmannsthal wieder zum Echo, 
welches Eines zum Andern der inneren 
Räumlichkeit des der Dichter erreicht die Höhe, aus der, 
wie Andreas heisst, ein Blick uns die Untrennbarkeit des 
scheinbar Getrennten zeigt. Das Bild Stil des Lessing-Essays 
dient nicht zur Illustration, zur Abstützung des Gesagten; ist 


Auf dieses wenig beachtete Phänomen weist auch Peter Munz 
Mann,’’ (Landfall, Christchurch, [1956], 30f.) hin. 

Neue Rundschau, (1929), 615. 

Gestalten der Zeit (Berlin: Kiepenheuer, 1930), 141. 
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das, was spricht, ist das einzige Beschreibende. Höchste 
Sinnfälligkeit wird angestrebt, ohne dem Stil auch nur den 
Anschein des Statischen geben, denn der Dichter spricht: 
redet nicht mit sich, sondern mit uns und fasst Lessings Gestalt 
einer herrlichen Metapher zusammen: 

Die Gesinnung allgemeinen ist die des Jahrhunderts, aber Ausdruck 
ist der ganze Lessing. der Art, wie Achtung zuerkannte (und wie sie 
verweigerte), liegt das ganze Pathos des Menschen; ein schwingender Stahlstab, 


fix einem granitenen Sockel, dem Verstand. 


Die Kritik hat Beiden, Thomas Mann und Hugo von Hof- 
mannsthal, das hohe Prädikat Praeceptor Germaniae zuerkannt. 
ist nur ein weiterer, gerechtfertigter Schritt, der den essayisti- 
schen Bemühungen dieser Diehter eine ausserordentlich bedeutende 
tolle ihrem Werke zuweist. Prosa sei schwer, meinte 
Hofmannsthal, weil sich ‘‘bis ins Atom hinein der Enthusiasmus 
und die Ratio vermählen müssen.’”® Thomas Mann gesteht 
Vorwort Klaus Jonas’ Bibliographie, seine ganze Essayistik 
bestehe ‘‘ja aus lauter Bewunderung,’’ sein ganzes Werk sei 
Angesicht und Aufblick der Grösse getan, ‘‘einem Aufblick, der 
auch Einblick 

Nein, die Essays sind nicht Neben-Dinge, Bei-Werk, oder gar 
nur kathartischer Art, auf dass das eigentliche Werk, das 
erzählerische, dramatische und lyrische, sich umso reiner erhalte. 
Sie sind eigentliches Werk, sind Ausdruck des Geistes, von dem 
seine Schöpfer ergriffen waren, des Geistes, dessen Siegel, wie wir 
von Thomas Mann wissen und wie Hofmannsthal 
Ruhelosigkeit ist und Würde. 


Princeton University 
Neue Rundschau, (1929), 615. 


Fifty Years Thomas Mann Studies (Minneapolis: University 
Minnesota Press, 1955), xiv. 


THE TAPE RECORDER AID THE 
READING APPROACH 


STANLEY SHARP 


For years the tape recorder has served mechanical aid 
helping foreign language students whose goals are speaking and 
aural understanding. Reports have given good idea what 
done language laboratories and what results have been ob- 
tained, but very little has been written about the use the tape 
recorder aid students whose aim learn read 
foreign language. This report how the tape recorder can 
used teaching the reading German. 


The method here described has been developed the College 
San Mateo over the past seven years. had its inception 
1950, when two outstanding students, Dorothy New and Phebe 
Stern, since deceased, asked could not provide recordings 
the class translation. reason for offering the first translation 
was enable students have good and correct translation 
build upon. Using own argument and also twisted proverb 
which they happened hear first from me, ‘‘Practice makes 
permanent,’’ the girls argued that, students would even less 
likely mistranslate and have unlearn and relearn they 
were hear good translation twice, and, furthermore, they 
would better prepared read and not just translate when 
they were working independently the German reading material. 
found other reasons: students would spared some the 
drudgery and time-consuming labor thumbing dictionaries; the 
resultant saving time would make possible more repetition, 
sine qua non good teaching; and students would more 
likely enjoy their study German. 

Our library had tape recorder and dozen earphones its 
disposal and was willing provide listening service students. 
recorded some tapes, and soon students were able supplement 
classroom translations with tapes which consisted recording 
both the original German and carefully prepared translation. 
However, once the translations were available the library, 
was longer necessary give them class, and found myself 
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able utilize more class time explaining points grammar 
more fully, working complex syntax, helping work out the 
hardest passages the text, and concentrating word building. 

This how the listening plan operates. student goes the 
attendant the library desk the listening room and asks hear, 
for example, the tape for Lesson VII the grammar-reader text- 
book. given set earphones and told which table 
should go. There sits down, plugs the earphones outlet 
which attached the under side the table top, adjusts his 
earphones his head, opens his book Lesson VII, and listens. 
hears first German sentence read clearly and well native 
German. Then, while reading the sentence again German, 
hears well-prepared translation the same sentence read 
native American.' then hears the following sentence read 
German; and while rereading German, hears the 
English translation that sentence. two easy short sentences 
together, they are grouped together and both are read 
German and then offered translation. there particularly 
difficult very long sentence, broken down into smaller units. 
Next, the vocabulary list pronounced twice. Then the reading 
material covered again, but this time complete paragraph 
read German, which followed translation the entire 
paragraph. The student, following with his book, reads the Ger- 
man for the third and fourth times. 

This process requires approximately minutes and leaves 
about ten minutes free the end minute tape. ex- 
periment, two years ago started record the end the tapes 
prepared grammar explanations, using the inductive method. Since 
students consider the explanations helpful, have prepared 
explanations for all tapes the grammar-reader. second- 
year tapes, where are able proceed more rapidly, there 
room for grammar explanations. 

second-year work there new tape for each day’s assign- 
but the tapes for the grammar-reader cover the material 
entire week. All students listen these tapes least once, 


Added contrast and interest are provided one the speakers 


woman and the other man. 
are not constantly recording new tapes; save the tapes make 
and have library tapes available. 


160 THE GERMAN QUARTERLY 


but most them listen each tape twice. Some listen three, four 
even five times. The amount time spent listening 
optional, for students are not required listen all. 


Our administration and librarians have thought well the 
plan that now have six playback machines and 
stations.’’ Thus, many students may listen any one time; 
and they may all listen one tape many different tapes 
there are machines play them. 

Stanford University, where taught and had the privilege 
introducing the system last summer, there are 104 outlets and 
there are also six playback machines, all the library language 
listening room. Santa Clara University has also adopted the 
using copies the tapes which made Stanford. 

Advantages the method are these: 

(1) Simultaneous use two avenues learning. The ear 
reinforcing the eye, thus speeding and fortifying the learning 
process. the student derived other benefit, would still 
have the advantage hearing clearly and distinetly what 
ing. Electronically speaking, his ears are close the original 
speaker’s mouth was the microphone when the selection was 
recorded. 

(2) Repetition. the student listens each tape twice, 
reads the same passages German eight times, four while hearing 
German and four while hearing the translation. Thereafter 
between listenings, supplements his listening with his inde- 
pendent study, expected to, and covers the material two 
three more times, will have total ten eleven readings. 
Without the listening but using the same aniount time would 
have been able cover the assignment only two three times. 

(3) Correctness. will have much better chance learning 
correctly the first time and will have much less unlearning and 
relearning do. more likely learn that ‘‘Er legte seine 
Arme ihren Ha!s’’ means ‘‘He put his arms around her neck’’ 
and not ‘‘He laid his arms around her throat.’’ 


(4) Clarity. the same time, what learning clear 
him. course learn more rapidly and more easily what 
clear us. 

(5) Learning Wholes. This method enables the student 
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come much closer the desired goal learning wholes than 
does the word-by-word method with its attendant looking 
large numbers words and having the train thought constantly 
interrupted. 

(6) Saving Time. once apparent how much time can 
saved, both class and out.* Gerhardt Steinke, the University 
Santa Clara, says the recordings make possible per cent 
saving time and enable him cover that much more material. 

(7) Interest. The student not reading words tediously 
snail’s pace and constantly thumbing dictionary. 

(8) Attention. The average student listening the library gives 
his work undivided attention. The concentration which most stu- 
dents apply this performance reading and listening joy 
behold, and listening far more active and less passive than 
one ordinarily imagine. 

Almost without exception the students who listen most get the 
best grades, while those who listen least get the poorest grades. 
The proof the plan the Priifung. the end each semester 
give new sight reading passages two six pages, ask ques- 
tions German, and require complete answers English. Here 
students are ‘‘on their Results are such that each semester 
become more thoroughly convinced the value and efficiency 
the method. 


College San Mateo, California 


Menze, ‘‘The Magnetic Tape Recorder the Elementary 
Listening Program,’’ (1955), XXVIII, 274. 
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THE ENGLISH LOANWORD MANAGER PRESENT-DAY 
GERMAN 


KOEKKOEK 


The English loanword Manager effective 
contemporary German. Even Bundeskanzler Adenauer re- 
ported have used the term meeting delegates the 
Christian Democratic Party Stuttgart April, 1956: ‘‘Bei 
der Entwicklung, die wir jetzt sehen, habe ich vor allem Angst, 
dass nämlich schliesslich die Völker und auch das deutsche Volk 
zwei Klassen zerfallen, auf der einen Seite der Manager und 
auf der anderen Seite die Arbeitnehmer, die grosse Masse.’’ 
(19.12.56)* Obviously the native Arbeitgeber, the predictable term 
for the antithesis Arbeitnehmer, could substituted for Manager 
this expression political fear. The fact is, however, that 
Adenauer chose the loanword preference the native term. 
Although some other native word could 
substituted for Manager the following quotation, the choice 
the loanword again seems stem from considerations effect: 
und Mannequin haben ebenso attraktive wie anstren- 
gende Berufe und enden vielfach als Nervenbiindel irgendeiner 
Sackgasse unserer rastlosen Zeit.’’ (Revue 51.26.54) the writing 
German illustrated magazines, nervous disorder phe- 
nomenon the times vaguely flattering and occupational activi- 
ties which harbor the risk breakdown nearly have aura 
the exotic. would incongruous, though, use the prosaic 
native Geschäftsführer such context; Manager, the other 
hand, quite keeping with the style. 

The effectiveness Manager German depends upon certain 
connotative values beyond its denotative value label for persons 


References illustrative quotations are included the text. The first 
number refers the issue, the second the page, and the third the year 
publication the German magazines from which the quotations are taken. 
Since nearly all are from Der Spiegel, weekly news magazine published 
Hamburg the pattern the American Time and Newsweek, the periodical 
specified only not Der Spiegel. Revue and Star Revue are German 
illustrated magazines. 
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range activities. Although dictionaries such 
the Engel-Mackensen Verdeutschungsbuch for the ‘‘Gesellschaft 
fiir deutsche Sprache’’ list native equivalents like Unternehmer, 
Geschäftsführer, Leiter,? clear that these native terms trans- 
late the borrowed word only the denotative level. They not 
their rival’s connotations newness and modernity which 
are playing such great role its increase frequency. One 
suspects that the search for modernity was the reason for the 
original introduction the English loan into German. According 
Agnes Stiven’s Marburg dissertation, Englands Einfluss auf 
den deutschen the German director vaudeville 
artists often called himself Manager instead Regisseur from 
about 1870 on. The earliest citation from the field business activi- 
ties that the ‘‘tollkiihne Warenhäuservereini- 
gung given Alfred Schirmer, Wörterbuch der deutschen Kauf- 
mannssprache,* from 1907. can not determined definitely 
whether the term was reborrowed from English the business sense 
whether the borrowed term already German expanded from the 
entertainment area that business, Schirmer’s ety- 
mology has the notation: ‘‘in neuester Zeit, unterstiitzt durch die 
internationale Ausdrucksweise der Artistenwelt, aus dem Engl. 

The denotative meanings the loanword the present time 
include the following: ‘entrepreneur, businessman general’ 
‘‘auf der einen Seite der Manager und auf der anderen 
Seite die Arbeitnehmer’’). ‘one control specific operation 
specific area’ (‘‘der Manager des Instituts Fildtner’’ 


Lüneburg, 1955. Engel-Mackensen also lists its propriety 
below. Der Sprach-Brockhaus, 6th ed. (Wiesbaden, 1955) gives 
Leiter, Geschäftsführer, Veranstalter, Vermittler, Macher. have quota- 
tion illustrate Manager the sense Macher newspaper. Duden 
Rechtschreibung, 13th ed. (Zürich, 1948) has Leiter, Unternehmer, Betreuer. 

Zeulenrode, 1936, 68. 

Strassburg, 1911. Although Schirmer cites past participle gemanaget 
from 1905, forms verb managen seem lesser frequency, least 
writing, than the noun the present time. Management occurs rarely. 

might pointed out this connection that borrowings the seg- 
ment the German vocabulary dealing with entertainment extend their 
meanings with relative ease, witnessed this testimonial using the English 
loanword Star: ist nicht nur der Perlon-Strumpf der Stars, 
der Star unter den Perlon-Striimpfen’’ (advertisement Revue 50.42.54). 
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33.20.56; ‘‘die Manager der öffentlichen Meinung’’ 29.45.56; 
Apparat dagegen ist eine Hierarchie sesshafter 
Bürokraten Manager dieses Apparats ist... Sherman Adams’’ 
42.33.55). ‘one who promotes the career other persons such 
entertainers, athletes, ete.’ (‘‘In seinem Manager hat Widmann 
einen Freund’’ Star Revue 22.6.55; ist für seine Grösse 
ungemein beweglich, wie seine Manager versichern’’ 11.31.55). 
Meanings and defined overlap; does not exelude the busi- 
nessman, but does include the control activities other than those 
which fall under his special domain. The connotations attached 
the borrowed form itself seem strongest those meaning 
areas for which the German vocabulary has long established native 
terms. 


Possibly Engel-Mackensen, necessity opposed all loan- 
words, intend Vermittler native substitute for Manager 
the meaning area defined above. so, one would suspect that 
was reached somewhat deviously way the French loanword 
German Agent. Since Vermittler can substituted for some 
uses Agent and some meanings Agent nearly coincide with 
this usage Manager, the first might viewed native synonym 
for the last. However Vermittler and Manager can not inter- 
changed context like the following taken from letter the 
editor: ‘‘Die einzige Freude ist die Blossstellung von ‘Daddy,’ 
Romys [German movie star Romy Schneider] Manager—einer 
unmöglichen, aber sehr Type.’’ (11.6.56) Here con- 
notations modernity seem belong the kind activities 
performs, well the occupational label. 


either first second constituent compounds Manager 
reflects the general meanings and Many the compounds 
noted Der Spiegel such Managerbetrieb, Manager-Begabung, 
Managerblick, Managerbrillen, Managerdasein, Managermacht, 
Managerverleger Fernsehprogramm-Manager, Genossenschaft- 
manager, Grossmanager, Industriemanager, Luftfahrt-Manager, 
Olympia-Manager, Revue-Manager, Wirtschaftsmanager are 
doubt viewed ‘‘ad hoc compounds’’ coined for effect the 
specific situation which used. The innovator can count the 
fact that his creation will intelligible because the known 
meanings the elements his new compound. can sure 
its effectiveness because the connotations Manager. Whether 
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such compounds will become rivals semantically related phrase 
course open question—most them will probaby not. The 
German compound Public-Relations-Manager which seems have 
exact English counterpart undoubtedly belongs the above 
group. Reklame-Manager and Werbemanager may have been in- 
fluenced the English advertising manager. Wahlkampfmanager 
and Wahlmanager may loan translations campaign manager, 
Verkaufsmanager sales manager. 


constituent some compounds from the area German 
polities the form Manager has rival another English loan—Boss. 
Thus editorial the Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
July 1956, Parteimanager and Fraktionsboss occur the same 
sentence exact synonyms. Generally, however, Boss has more 
unfavorable connotations than Manager and reserved for Ameri- 
cans, shown this characterization the head the German 
Volkswagen factory: ‘‘. der amerikanistischen Boss-Persön- 
lichkeit des streitbaren, unkonventionellen Managers Nordhoff. 
(33.25.55) 

The compound Managerkrankheit, the most interesting 
Manager-compounds, has very recently received dictionary recogni- 
tion part the German its most restricted medi- 
eal usage the equivalent Herzinfarkt, which the folk ety- 
mologist might gather the Manager especially prone. disease 
the times its use not restricted doctors nor its application 
managers. According advertisement for pills which 
claim prevent the weibliche Angestellte 
und Facharbeiter werden jiingster Zeit ebenso wie Generaldirek- 
toren und Industriekapitäne von nervösen Leiden und Beschwerden 
aller Art befallen, die man allgemein als ‘Zeit- oder Manager- 
krankheit’ bezeichnet.’’ (5.44.56) The adman for the 


Der Volks-Brockhaus, 12th ed. (Wiesbaden, 1956) defines the term as: 
für einen Reizzustand des vegetativen Nervensystems, der sich bes. 
bei Männern leitender Stellung (‘Managern’) infolge von überanstren- 
gender Lebensweise einstellt und plötzlichem Herzschlag führen kann.’’ 

September, 1956, the word Tranquilizer was reportedly introduced 
the German vocabulary for pills this type along with the American pill 
miltown (German spelling Miltaun) the German market. ‘‘. den 
Werbefachleuten ist keine geeignete für den amerikanischen 
Begriff eingefallen. Das Wort Beruhigungsmittel erschien ihnen schwach 


und abgegriffen (35.44.56). 
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fabrik Max Kiinzel’’ thinks that tight shirt collar may contribute 
the disease. (20.25.56) One the for discussion 
1954 convention veterinarians Bad Salzuflen was ‘‘Manager- 
krankheit Schweinestall.’’ Der Spiegel has credited the coinage 
the term Ministerialrat Dr. Bauer the Bundesarbeits- 
ministerium Bonn (42.36.55, 36.44.56), but upon request 
for clarification the coinage Dr. Bauer kindly answered: 
dass ich das aus dem allgemeinen Wortschatze der prae- 
ventiven Medizin fiir bestimmte, besonders betreuende Kreise 
stammende Wort ‘Managerkrankheit’ zwar nicht geschaffen, aber 
bei vielen Gelegenheiten wohl erstmals angewandt habe.’’ recalls 
having used the term meeting Bonn around September, 
1950, and having explained the term ‘‘Krankheit der Verant- 
wortlichen’’ order point the dangers involved overwork. 
Even though Professor Bauer did not invent the term, probably 
must given credit for having contributed greatly its initial 
popularity. present the term undoubtedly time 
this may contribute decrease its effectiveness and gradual 
disuse. The result Managerkrankheit summed right now 
Managertod. One can only express the pious hope that the latter 
term will not have overworked German. 


University Buffalo 


THE CASE HAUPTMANN’S FALLEN PRIEST 


Few contemporary writers have expressed more eloquently than 
Gerhart Hauptmann the great spiritual quest modern man for 
meaning for his life and for values which can live creatively. 
Even Hauptmann’s earliest heroes might called souls search 
the sense that most them experience conflict between inner 
self and outer reality. Thiel, Loth, Crampton, Schilling, Kramer, 
Heinrich the bell-founder, Florian Geyer, Emanuel Quint, are 
all obsessed inward vision which they seek ardently realize 
face adverse reality. Unfortunately the striving most 
these characters ends tragie failure. Personal failure, how- 
ever, far from being the most tragic aspect their lives. 
least equally tragie the terrible isolation which they carry 
their struggle. All these characters lack varying degree 
the ability communicate their innermost feelings, and from this 
inability springs their profoundest suffering. All stand thus alone 
world where true human understanding seems not exist, 
and where man’s natural human longing for genuine sympathy 
can never satisfied. this basie situation Hauptmann’s 
early characters which makes them seem akin spiritually the 
existentialist heroes Hesse, Kafka, and Mann, for their great 
loneliness also cosmic. 


Only one Hauptmann’s earlier heroes seem find the mean- 
ing and the workable set values which his predecessors seek 
vainly. This the priest-hero Der Ketzer von Soana who 
the most decisive moment his life courageously defies codes 
and conventions and .renounces both church and priestly vows 
order build new life with the woman his choice. Most 
critics have unanimously praised this rhapsodical work which 
Hauptmann seems have vanquished for the first time the grim 
spectre human inadequacy and failure which obsesses him and 
haunts his characters the earlier works. The lyrical style and 
the quality the passages Der Ketzer 
von Soana indeed give the tale profound affective power; and 
its deeply personal tone has caused many feel account 
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the spiritual Durchbruch the author himself bold new 
affirmation life and radical new conception its meaning. 
Most have for this reason interpreted this challenging book 
Bekenntnisdichtung. Even the author one the most recent 
works Hauptmann speaks ‘‘a single paean the life- 
engendering forces Nature and read Der Ketzer 
von Soana simply personal confession faith, however, 
assign far too limited meaning. Let therefore try 
look the tale not only deeply personal work, which 
undeniably is, but also stirring articulation human 
experience, the hope that may, when read from this broader 
point view, take more universal meaning. 


Since the meaning Der Ketzer von Soana revealed through 
the particular experience the heretic himself, our principal 
problem find adequate answer question which seems 
hitherto never have been sufficiently considered: that the 
symbolic meaning Hauptmann’s know that 
Hauptmann identified himself very personal way with this 
work and with its priest-hero. The setting, the tiny village 
Rovio the base Monte Generoso, was spot which held many 
pleasant memories; and the family names both hero and heroine 
stem from reality.* The most touching indication his fondness 
for the work, however, was his request during the troubled last 
days his life that buried the brown habit Franciscan 


Garten, Gerhart Hauptmann, Cambridge, 1954, 42. 

should mentioned here that Hauptmann seems first have 
been more interested his heroine than his hero, for the original version 
the tale (begun early 1911) was entitled Die syrische Göttin. the 
final version, however, the only reference this earlier title allusion 
Agata ‘‘eine syrische Göttin’’ the very close the tale (164). This 
and all subsequent page references are the Fischer ed. Der Ketzer von 
Soana, Berlin, 1918. 

uncle the young priest, Vincenzo Vela, was well-known Italian 
sculptor from Ligornetto, near Soana, and small museum there still houses 
some his works. The name Scarabota belonged, Hauptmann later re- 
vealed, Italian beauty whom had met during visit Capri with 
his brother Carl. 

Behl, Zwiegespräche mit Gerhart Hauptmann, Munich, 1948, 
288. Also Gerhart Pohl, Bin ich noch meinem Haus? Die letzten Tage 
Gerhart Hauptmanns, Berlin, 1953, 98. 


= 
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monk which had acquired 1912 the convent Santa 
Marghareta the vieinity Rovio.* Legend had for while 
that Hauptmann had received this habit from the heretie Soana 
himself, but according Frau Hauptmann there truth 
this intriguing 


Spiritual roots Der Ketzer von Soana are also discernible 
numerous passages Griechischer Friihling (1908), Hauptmann’s 
his trip Greece 1907. This unusual travel book 
account not visits monuments and cities, but Haupt- 
mann’s personal experience the unchanging Greek countryside, 
which discovered haunted still all the gods and spirits 
antiquity. The Greece which evokes not that Winckel- 
mann, but rather the pre-classical Greece Nietzsche’s Geburt der 
Tragödie. Riding over the Greek hills and meadows Hauptmann 
senses the living presence the gods and spirits old. times 
speaks being overcome sort dionysian which 
enables him momentarily the limits personality and 
individuality and soar above the temporal and the ephemeral. 
such moments approximates mystical union with the primal 
forces Being. one characteristic passage speaks nature’s 
opening her arms receive his embrace, and when ‘‘with all the 
tenderness presses his face into the flowers covering 
the meadow feels all the forces earth rushing through his body, 
animating and revitalizing The pan-erotic emotions which 
surge through Hauptmann during this and similar moments 
mystical contact with the Greek countryside clearly anticipate those 
his heretic-hero later, and they lead Hauptmann also pro- 
claim that all true religion must rooted nature 


(147). 


Der Ketzer von Soana Rahmenerzählung which the au- 
thor himself appears the role editor-publisher.’ the few 
pages the frame (approximately twenty all, out total 
one hundred and sixty-five) Hauptmann, writing very soberly 


Behl, Gerhart Hauptmanns Leben: Chronik und Bild, Berlin, 
1942, 351. 

Hauptmann, Griechischer Frühling, Berlin, 1921, 46. All subse- 
quent page references are this edition. 
the dieser Blätter,’’ op. cit., 
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and objectively, presents the tale tlıe fallen priest hitherto 
unpublished manuscript, the authenticity which attempts 
prove his reader having his narrator, the heretie, assert twice 
(22, 160) that based actual fact. Indeed, even deseribes 
the manuseript (23). The frame presents brief outline, will 
remembered, the account the friendship which developed 
between the heretic Soana and the ‘‘editor-publisher’’ his 
narrative. From the outset obvious that the heretie most 
unusual man. When first see him tending flock 
goats. is, however, ordinary goatherd, for wearing 
spectacles, and his face, are told, that educated and 
man. The first concrete visual image which are made 
associate with him interestingly that Donatello’s John the 
Baptist, comparison which once conjures picture the 
ascetic saint the wilderness, the ‘‘forerunner’’ Christ, who 
preached with such fiery intensity about the new way life and 
salvation. the richness his personality and the wide range 
his erudition learn only later. During this first encounter 
are shown only action: his calmly efficient, yet infinitely 
gentle treatment the she-goat who has just given birth, scene 
which may cited once typical the concentration and 
economy the tale whole, since, see later, not only 
affective, but also quite functional from artistic point view 
establishing the very important initial impression the 
hero tender and compassionate man, and sounding the note 
the mystery birth which will become one the main leit- 


motifs the work. 


the frame also find the first exposition the hero’s un- 
orthodox religious views. longer does stand with those who 
address their prayers ‘‘einen Gehängten Galgen’’ (19). 
him living buck bull seems far more fitting objeet. All 
peoples antiquity have honored the bull, the ram, the buck, 
declares, and affirms the worship these symbols aggressive 
animal vitality: ‘‘Dazu sage ich: ja! denn die zeugende Macht 
ist die höchste Macht, die zeugende Macht ist die schaffende Macht, 
Zeugen und Schaffen ist das Gleiche’’ (19). The Eros-eult which 
our hero exalts thus, says, ‘‘kein kühles Geplärr 
von Mönchen und Nonnen,’’ but active faith requiring each 
its adherents that lead creative life exercising his pro- 


THE CASE HAUPTMANN’S FALLEN PRIEST 


creative powers. 

The Erzählung des Berghirten the step step account 
the conversion young priest this Eros-cult. begins shortly 
after the hero, Vela, has received his first assignment 
mountain village parish Lake Lugano. His most ardent wish 
has always been that might assigned after his ordination 
remote parish where could dedicate himself completely 
the service God; and since Soana seems have 
realized this wish, for already his intense piety has caused his 
parishioners regard him saint. His natural introversion and 
his sheltered existence home and later seminarian have 
prepared him for this complete withdrawal. Reality has, were, 
never touched him any vital way hitherto. this least likely 
places, however, suddenly intrudes itself most unexpected 
manner with the visit visit which but the first 
series strange new experiences which will completely trans- 
form Francesco’s life. 


Francesco’s first ascent the mountain dwelling the Scara- 
botas oceurs, will remembered, beautiful spring morn- 
ing shortly before Easter. Hitherto the young priest, although 
named for St. Francis, has been insensitive the beauty nature. 
this morning, however, new life seems stirring everywhere, 
and all creation seems pulse with vital energy. his own blood, 
too, the young man senses this ‘‘feine Gährung des Frühlings’’ 
(39), and rationalizes his delight this anomalous feeling 
telling himself that must holy since wonderful! 
this sublime moment, his senses are opened for the first time, 
feels both ‘‘erhaben-gross’’ and ‘‘winzig-klein’’ (39), and instine- 
tively expresses his awe making the age-old sign his 
faith, sign which this instance indicates both how profoundly 
has been affected and how deeply mistrusts and fears his 
emotion. This yet ineffable rapture becomes identifiable feeling 
few moments later when the young priest, who has paused 
ponder the strange experiences the morning, suddenly en- 
gulfed another intense wave emotion. This time, however 
his feeling articulate, revealing itself ‘‘eine klare und ganz 
grosse Empfindung von Dasein’’ (49), and this great feeling 
the fullness Being courses through him for the first time 
significantly overcome that forgets momentarily both that 
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priest and that has come priestly mission. forgets 
even make the sign the cross. 

This mystical experience Being with its atten- 
dant awakening all Francesco’s senses prepares the young 
priest for two more fateful experiences this same morning: his 
encounter with phallic symbol, and his first meeting 
with Agata. once apparent Francesco that 
wooden fetish talisman the ancient Priapus-cult which his 
church has been seeking for centuries eradicate Italy. The 
highly ambivalent feelings which manifests coward accordingly 
strike quite strange. For both fascinated and repelled 
the same time. cannot repress urge touch the object 
and examine close range. takes into his hands, 
however, his fascination suddenly turns anger, and mo- 
ment blind rage throws the image into the fire. Both Fran- 
initial fascination and his subsequent violent rejection 
the provocative fetish betray the fact that has troubled him 
deeply. will trouble him from this moment both his dreams 
and during his waking hours, filling his nights with orgiastic 
visions and causing him see phallic shapes everywhere nature. 
Francesco again troubled when Agata’s shadew first falls over 
the threshold the hut. sees the shadow ‘‘ein Schrecken 
unerklärlicher Art’’ (63) passes over him, and crosses him- 
self, though had received premonition impending danger. 
The young priest knows that this child must ‘‘von Grund aus 
verderbt’’ (63) yet her grace and beauty, her calm self-assurance 
she moves about the hut, and her seeming lack any feelings 
guilt soon allay his and watches her ‘‘verstohlen 
durch die Brille’’ (64) begins doubt more and more whether 
child sin could ever become creature such magnificent 
composure. Her singing, which hears little later over the wild 
haranguing her mother, confirms this impression her essen- 
tial purity; and listens once again wave emotion sweeps 
over him, associated this time with ‘‘einer Bangigkeit, wie sie 
nie gefühlt (65). The smoke-filled, stall-like hut seems 
this moment transformed, magic, into the most charming 
the erystal grottos Dante’s Paradiso (65-66), and the young 
priest completely enraptured. Since such now feels 
has always been religious emotion for him hitherto, can now 
feel only holy the tremendous emotion which overwhelms him, and 
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thus, though unconsciously, rationalizes and justifies it. 
Confused and perplexed after this experience, Francesco pauses 
before beginning his descent collect his scattered thoughts and 
regain his customary inner calm. Reading his breviary, how- 
ever, does not help had thought would, for even prayer 
banish this moment the very disquieting thought that 
has somehow forgotten this day perform some vital part 
his mission. sits thus meditating falls into reverie 
from which aroused two incidents which, though them- 
selves inconsequential, assume his now overly stimulated 
brain exaggerated significance. First the right lens his spec- 
tacles cracks suddenly under the influence the cold mountain 
air; and almost the same moment assailed two begging 
goats. From this predicament, which accepts good-naturedly, 
rescued Agata, who appears just time save his breviary 
which one the goats has begun devour, thanks the 
shepherdess for ‘‘rescuing’’ him, and she returns his breviary 
jokingly remarks how strange after all that ‘‘trotz meines 
Hirtenamts’’ helpless against her flock (70). Hauptmann’s men- 
tion the fact that Francesco looks upon these incidents with 
sufficient cause the reader also 
focus attention them; and important that should, 
would appreciate fully the intricate and closely-knit structure 
the tale. For here apparently trivial happenings bring out very 
important facts, this instance the helplessness the young 
priest real predicament (whose symbolic overtones are ob- 
vious), and his from this situation Agata. The reader 
who perceives this will notice later that this scene not merely 
humorous episode, but actually prefiguration very important 
later developments, and hence integral part the structure 
the tale. The scene also illustrates Hauptmann’s use musical 
techniques the composition the tale. When Agata returns 
Francesco’s breviary Hauptmann coinpares her, remember, 
Eve.’’ This not only the first use metaphor which 
will recur and even become integral part the dominant 
imagery-complex the tale later; also the first sounding 
musical motif, which might call the Adam-Eve-Paradise’’ 
theme, and which will reeur again and again until becomes 
last dominant theme the purely symphonie passages the 
elimactie 
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The young priest first assoeiated with Adam after his first 
his furtive embrace the statue the nude marchesina 
while locked the studio his deceased Ligor- 
netto (through this embrace becomes, will remembered, 
verwirrter und zerknirschter Sünder, nicht 
besser zumute war, als jenem Adam, der die Stimme des Herrn 
vernahm, nachdem vom Apfel der Erkenntnis gekostet hatte’’ 
(82)). this point Francesco’s priestly moral code causes him 
still look upon the tasting the forbidden fruit sinful act, 
and hence regard Adam fallen man. Later, however, after 
has himself tasted the forbidden fruit, Adam will become 
for him the symbol man-triumphant who dares that which 
knows will make him like unto God. Again this sequence 
see exemplified the closely knit structure Der Ketzer von Soana, 
for the fall which oceurs only after the way has been 
earefully prepared psychologically. After his first visit the 
Searabotas Francesco seeks relief from his anomalous desires, 
recall, confession. Ironically, however, the effect disclosing 
these feelings precisely the opposite the desired one, for during 
confession these hitherto vague and undefined desires acquire 
actual name and thus become articulate feelings. The inevitable 
next step the overt act which these newly formulated desires 
impel the young priest directly föllowing his confession. 

Weeks self-flagellation follow this fall, but all suffering and 
anxiety are forgotten the glorious May morning which 
Francesco ascends Monte Generoso for the second time. Nature 
appears this morning the ‘‘Garden and the 
young priest feels himself ‘‘surrounded Paradise’’ (87). Leav- 
ing the village greets group women who are gathered about 
the ancient stone sarcophagus which they habitually use for their 
laundry because the clear mountain water which flows through 
it; and chats amicably with them suddenly perceives 
detail the sarcophagus which had eseaped him before: the orna- 
mental frieze its marble sides which represents Bacchanalian 
procession. few weeks earlier the exuberant sensuality these 
figures would have shocked and incensed him; now, however, 
his amazement finds not all strange that the ancients should 
have decorated the coffins their dead with figures reminiscent 
the joys and pleasures life. finds good too, that the vessel 
death should continue serve useful function for the living. 
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this moment insight Francesco realizes that the wonderful 
message the continuity and indestructibility life proclaimed 
the figures the sarcophagus also ‘‘Evangelium’’ (89) 
which less wonderful than the Christian gospel the resur- 
rection. This insight provides key the understanding the 
wonders which rush upon Francesco’s consciousness during the 
ascent. Suddenly clear him that the message proclaimed 
the figures the sarcophagus may read all nature, every 
blade grass, every one the sun’s rays. With this realiza- 
tion all nature assumes ‘‘ein gleichsam sprechendes Leben’’ (89). 
The voices which speak, however, tell not ‘‘dem Geschaffenen,’ 
but (90). the young priest’s first moment 
vision the world nature thus reveals itself his 
astonished eyes vitalistic world which the driving force 
the will creative self-expression. ‘‘Wo gäbe irgend etwas 
der asks, ‘‘darin nicht ein drängender Wille sich 
(90-91). 


The erotie overtones the eestasy which Francesco feels 
this moment are revealed both his sudden dejection not 
seeing Agata with the others the chapel, and his unnatural 
exuberance while celebrating mass her presence later. this 
strange ritual, which becomes bizarre combination Catholic 
mass and bacchanalian revel (101-102), Francesco celebrates not 
only the mystery the transubstantiation, but also the mysterious 
transformation which taking place simultaneously his own 
inner being. the consecration feels the love the Saviour 
inundating him like rain divine fire and liberating all the love 
pent his heart, which now expresses itself pan-erotic 
feeling: ‘‘Mit unendlicher Liebe weitete sich sein Herz die 
ganze Schöpfung hinein und ward mit allen Geschöpfen 
gleichen, entzückten Pulsschlag verbunden’’ (100). this mystical 
moment feels himself one the elect, one whom God has chosen 
exalt above the ‘‘wimmelnde Gezücht der Kirchen und ihrer 
Pfaffheit’’ (101); and stands before the altar with the 
elevated chalice suddenly senses the surrounding presence 
listening angels, saints, and apostles. Still more wonderful than 
these holy images, however, the faint sound clashing cymbals 
which resounds this same moment outside the accompaniment 
for the bacchanalian figures the sarcophagus who, clearly visible 
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through the chapel walls and dancing wildly verzückter 
Raserei,’’ bear triumphant procession the wooden fertility symbol 
Luchino Scarabota. 


The ambivalent emotions described symbolically here continue 
trouble Francesco during the ensuing days. Even his prayers 
are affected, for though still fervent, they now often lack clarity 
and directness. times even wonders whether the feelings 
which pours forth them are heavenly origin ‘‘oder aus 
anderen Quellen’’ (104). Two prayers, which only four pages 
apart the narrative, reflect the rapidity with which the trans- 
formation begun during Francesco’s second experience the 
heights accomplished the troubled days which follow. The first 
still humbly Christian spirit: ‘‘Gib mir meine bisherige Enge 
und meine Sicherheit,’’ the young priest implores, begging God 
lead him back into the circumscribed existence which formerly 
found peace and comfort (104). The second, the other hand, 
militant tone and culminates the demand that God bless 
him initiating him into the holy wonders creation: Lege 
mir nicht eine fertige Schöpfung den Schoss, Gott, sondern 
mache mich zum Mitschöpfer. Lass mich deinem nie 
unterbrochenen Schöpfungswerk: denn nur dadurch, und durch 
nichts anderes, vermag ich auch Paradieses teilhaft 
werden’’ (108). 

wishes this point still participate priest the work 
ereation. The dissolution his priestly personality has, however, 
already progressed now point where this has become almost 
impossible; and the ensuing days this process continues un- 
interruptedly. Gradually the confines the young priest’s existence 
widen still further until feels himself last extended mysticaliy 
into ‘‘das Allgemeine’’ (109). Nature becomes each day more 
vibrantly live before his enchanted gaze, and everywhere sees 
gods being born nature where before had seemed dead (109). 
The ambivalent nature these lofty feelings revealed once 
again, however, the which consumes the young 
priest when Agata fails appear his second mass for the 
Scarabotas. When descends the village after this mass 
feels that has been triply rejected, servant God, 
dispenser the sacrament, and, most important course, 
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man. his imagination pietures Agata the embrace some 
shepherd whose company she has preferred attending mass; 
and far more relieved than should when unexpectedly 
encounters her later astride her goat and leading her tiny baccha- 
nalian procession. reprimands her becomes aware for the 
first time that longer master his feelings her presence, 
for cannot conceal from himself that his exaggeratedly stern tone 
but the outward expression inner elation which hopes 
this manner conceal. 


Franceseo’s next confession the ill-kempt priest his 
native village depressing experience which, far from bringing 
solace, only alienates him further from the church. The last climactic 
step the development his illicit passion occurs, however, 
only when the villagers’ cruel persecution Agata forces him 
the representative mercy identify himself with her. 
enters this last phase his hopeless struggle against his love for 
Agata host images surging from the depths his memory 
reminds him this fateful juncture all that has been and 
this moment still is. But the same instant another vision also 
rises up, effacing the first, the vision future ‘both sweet and 
terrible,’’ but which knows that inevitably committed 
for the remainder his earthly existence (134). causing him 
become responsible for Agata’s safety, circumstances have given 
him, sees it, even persönliches Anrecht auf sie’’ (140), 
and sees possibility withdrawing from this commitment 
which coincides with what has been from the beginning his un- 
desire. Even the terrifying knowledge that stands 
the brink mortal sin, even the apocalytie vision the avenging 
angel with drawn sword are now powerless hold him back. His 
will, have been told, ‘‘gleichsam enttront’’ (134), 
and its place another will now rules into whose power 
henceforth delivered ‘‘auf Gnade und Ungnade’’ (134), and which 
now leads him follow his deepest desire. The word which 
arrests our attention here, occurs again few pages later even 
more significant context when the young priest, after last terrible 
moment with his conscience, sinks helplessly his knees before 
Agata, uttering sound which ‘‘zugleich ein wildes, lebensbriin- 
stiges Stöhnen und Röcheln Gnade’’ (140). Here again may 
admire the beautiful architecture Der Ketzer von Soana, for, 
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shall see, these two references are actually prefigurations whose 
full implications will become apparent only the problematical last 
line the tale with its otherwise incomprehensible reference 
Agata’s ‘‘gnadenlose 

this point the main course the action Der Ketzer von 
Soana might described constant movement upward, since, 
remember, Francesco’s most profound insights and his most 
formative experiences have come him the heights. The elimactie 
final sequence, however, laid deep ravine. The reasons are 
manifest. the literal level Hauptmann able show the 
descent the lovers willful withdrawal from the world 
bigotry and persecution into the protecting warmth earth. 
the level, however, makes the scene serve much deeper 
artistic purpose, that suggesting psychological process: Fran- 
cesco’s experience the innermost depths his own being. The 
young priest feels regret having sloughed off his old exist- 
ence (which now seems like ‘‘Gewiirm Staub’’ (144), for before 
him, knows, lies wonderful new life which and his be- 
loved will like Adam and Eve the first days creation. The 
gates Paradise seem open once again him and his beloved, 
and enters with her. Within feels complete security, even 
though knows that his paradise surrounded 
world (144), for confident that one can prevent his en- 
joyment the transfiguring experience which now comes him 
the moment love’s fulfillment, that one can deprive him 
this momentary gift (145). this scene 
not only the action the tale, but also the lyricism its language 
reach their climax simultaneously. The main imagery-complexes, 
the plant and water images, combine now with the Adam-Eve- 
Paradise motif produce symphony colors and sounds which 
doubly enhances the affective power the sequence adding 
beautifully textured musical background and richly endowing 
the scene whole with symbolic overtones. All nature seems 
become animate and echo the lovers’ abundant joy: the stars 
tremble with bliss; the clouds low like ‘‘schwelgerisch weidende 
exquisite purple fruits offer themselves refreshment; 
and trees and flowers exhale spicy fragrance. The water flowing 
endlessly about their tiny island bower suggests both their sense 
satiety and abundance and, large metaphorical sense, the 
eternal streaming all life which both now participate crea- 
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tively for the first time. The plant-images reflect their pulsating 
feelings and suggest their almost mystical sense perfect inte- 
gration nature during this magic night. All the wonders 
this night are epitomized, however, the highest wonder all, 
the Eve with whom Francesco-Adam, the ‘‘first created 
and ‘‘sole master his Eden’’, shares his paradise, the Eve whom 
God has placed among all these wonders ‘‘die Frucht der 
Friichte’’, die Wiirze der Wiirzen’’ (145). For who 
overawed the mysteries revealed him this night, Agata, who 
has made this experience possible, seems the 
not from the ‘‘Baum der Erkenntnis des Guten und but 
from the tree which makes one like unto God. The young priest 
desires more transcendent experience than this night has 
brought: ‘‘Erstorben war jeder Wunsch nach einer höheren, 
einer andren Gliickseligkeit. Auf Erden nicht und Himmel nicht 
gab Wonnen, die mit der seinen vergleichbar waren.’’ (154) 


During this night love overpowering ‘‘Zauberei’’ trans- 
forms Francesco into ‘‘vollstindig willenlosen und, ohne Agata, 
vollständig leblosen Opfer des Eros’’ (159), and henceforth 
longer ‘‘Herr seines Lebens’’. This reference Eros recalls 
the reader the heretic’s profession his own religious beliefs 
the frame part the tale (18) and thus identifies him this 
moment with the hero his narrative. following the cult 
Eros* the heretic has experienced, significantly, not lessening, 
but quickening religious feeling; for priest has known 
moments deep fervor, these have way equalled the experi- 
ence the first awakening the joys sensual love. The per- 
petual state which now seems live springs, 
explains, from his awareness that through the expression his 
own procreative powers has last become integral part 
exalts the primeval generative nature, this 
does not mean that has become mere sensualist his new 
life. the contrary, with the deepening his emotional life has 
come seemingly corresponding increase intellectual power. 


For Hauptmann, too, Eros was one the sublime mysteries, and his 
works both prior and following Der Ketzer von Soana reflect his repeated 
attempts express this mystery poetie form, 
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Even outside the church continues live spiritual man 
dedicated higher pursuits and devoting many hours reading 
and meditation. Proof the high level his personal culture 
the learning which reveals his conversations and the elevated 
tone his narrative, which reflects man both well-read and rich 
human insights. still another positive way Hauptmann has 
made quite evident that his heretic-hero divesting himself 
his priest’s garb has still not given the best his former 
life, for has him first appear, remember, the good shepherd 
tending his flock. 


The woman who shares the fallen priest’s new life appears but 
once very brief sequence the close. But the novel ends, and 
significantly think, with vision her she ascends into the 
heights. This final scene described the narrator who has just 
left his host and his way back the village. Suddenly his 
musings over the strange things has just heard are interrupted 
the sound female voice singing. voice such beauty, 
tells us, that all nature seems hold its breath listen. last 
the singer herself comes into view carrying clay vessel her 
head ‘‘like kanephoros old’’ and leading little girl the 
hand. Something almost awe-inspiring, even frightening about this 
proud, self-assured woman causes the narrator feel quite 
small’’ her presence. those sweet, ‘‘almost scornfully curled 
lips’’ there could contradiction, knows, nor would resist- 
ance possible face the imperious demands the woman’s 
lithe and sensuous body. This superb female, who seems the in- 
carnation natura naturans (the narrator compares her here 
the Syrian goddess, Atargartis) appears have ascended from the 
depths earth, and she ascending still when she disappears 
the close into the rays the setting sun. 


harmony with the main the action Der Ketzer 
von Soana this brief closing sequence also highly vision 
ascent. final tableau possesses great affective power and 
would certainly leave with the loftiest feelings, were not for 
the rather disturbing last line which, consider its full im- 
plieations, casts troubling shadow not only over the radiance 
the final scene, but over the work whole pointing out 
ibly the very close the novel that the hero’s wonderful new 
life actually life dependence the same degree that 
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life freedom. For the narrative the ex-priest glowing 
account courageous act self-liberation from existence 
which could not realize fully his potentialities human being, 
also undeniably the account lonely man who has built 
his life almost entirely around one individual into whose hands 
has entrusted his entire personal happiness. And now, the very 
last line, are suddenly told that these hands are ‘‘gnadenlos’’! 
The line stieg aus der Tiefe der Welt empor und stieg 
dem Staunenden vorbei—und sie steigt und steigt die Ewig- 
keit, als die, deren gnadenlose Hände Himmel und Hölle überant- 
wortet sind.’’ Curiously, only one eritie, Paul Fechter, has devoted 


se 


serious consideration this line.” For him expresses 
skepticism’’ which causes him doubt whether the Eros-religion 
enthusiastically proclaimed the heretic hero could ever have 
supplied the final answer for Hauptmann himself. goes far, 
indeed, suggest light this line that regard the Ketzer’s 
profession faith (and hence Hauptmann’s, too, read the 
work Bekenntnisdichtung) not actual expression belief, 
but rather ardent desire believe and this reading leads him 
conclude that the message the work essentially negative. 


Fechter’s sensitive explanation sheds most interesting light 
this last line. Yet, skepticism and even doubt are reflected the 
adjective ‘‘gnadenlos,’’ asserts, certainly optimism ex- 
pressed well the verb ‘‘steigen’’ which oceurs four times 
this one line, progressing from past present tense, and literally 
forcing our gaze travel ever higher watch Agata’s figure 
ascending into the sunset. one reads Der Ketzer von Soana 
confessional work one can escape Fechter’s conclusion 
Even from our brief discussion above, however, emerges, believe, 
that the work not merely account variety religious 
experience, but, much more important, the account great 
human experience which individual discovers new meaning 
for his life. one important sense, course, the hero still 
seeker the close, for still uncertain about his ultimate des- 
tiny. This uncertainty, however, seems almost inconsequential when 
compared the glorious certainty that experiencing the 


Paul Fechter, Gerhart Hauptmann, Leben und Werke, Dresden, 1922, 
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fullness Being. Formerly, priest, was accustomed 
seek transcendence only the Beyond. Now finds transcendence 
the immanent and the miracle his own existence being 
Becoming. His life longer anticipation something 
better indefinite beyond, but active and creative existence 
which experiences perfect integration and full rapport with 
all Being. Inspiration akin his former religious ardor fills him 
still his new life, for now impassioned with the thought that 
himself creative being before whom lie infinite possibilities 
for creative activity. Read with these considerations mind the 
last line loses the negative meaning assigned Fechter and 
acquires positive significance more harmony with the affirma- 
tive tone the work whole. see then the final 
summary statement the fallen priest’s new situation the 
world man committed his own decision the ‘‘gnadenlose 
Hände’’ not only Eros, but also life; and these hands offer 
sustaining grace, they can nevertheless bear him upward, 
the ascending figure Agata reminds the close. 


Der Ketzer von Soana allows the unique experience wit- 
nessing spiritual dilemma the life priest, representative 
highest human calling, dilemma which ordained 
spiritual guide and dispenser religious truth foreed 
series soul-shaking experiences re-examine the premises upon 
which has based not only his own life hitherto, but also his 
teachings others. watch the hero struggling resolve his 
dilemma, however, become ever more aware the fact that 
not only priest facing great crisis conscience, but also 
man actively engaged working out his destiny human 
being; and with this realization the human significance the work 
becomes even more strikingly apparent. For the man who emerges 
triumphant from this dilemma not only the exponent new 
religion, some have claimed; also heroic human being 
who stands the close the symbol humanity whole 
all the great moments when man has had the courage emancipate 
himself from ways life which have threatened stifle his creative 
powers. the representative the highest human 
stands even the arch-representative humanity. difficult 
imagine how Hauptmann could have endowed his work with greater 
affective power and with profounder human significance than 
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thus choosing the setting for his great spiritual drama the soul 
priest; for showing this drama the soul one ap- 
pointed spiritual leader men keeps ever before the 
great truth that even the highest human beings are men, and that 
they, too, because they are men and hence fallible, can reach 
the light only the sweat their own endeavor. 


The Johns Hopkins University 
Baltimore 18, Md. 
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WER KANN NACHKRIEGSDEUTSCHLAND DIE 
HÖHERE SCHULE 


Bisher machte man den deutschen höheren Lehranstalten 
häufig den Vorwurf, daß sie nur ‘‘Schulen der Reichen’’ seien, 
denen für begabte Kinder finanziell schlechter gestellter Eltern 
keinen Raum gäbe. Aus eigener Erfahrung kann ich sagen, daß 
diese Behauptung selbst für die höhere Schule zwischen den beiden 
Weltkriegen nicht uneingeschränkt zutraf. Schon damals gab 
Stipendien für bedürftige Schüler. Die Zahl der Freistellen war 
jedoch bedauerlicherweise sehr klein und die Anforderungen 
die Bewerber waren ungewöhnlich hoch. 

Nach dem zweiten Weltkriege hat sich die Lage wesentlich 
geändert. Der Druck der Besatzungsmächte und die ungeheuere 
soziale Umwälzung haben diese Entwicklung gewaltig beschleu- 
nigt. Die Höhe des Schulgeldes ist wesentlich herabgesetzt und 
einigen Ländern ist ganz abgeschafft worden. Selbst die 
Lehrmittel sind oft frei. Damit steht die deutsche höhere Schule 
heute theoretisch jedem Kinde offen, das die Aufnahmeprüfung 
besteht und die für die einzelnen Klassen festgesetzten Leistungen 
Der Tag ist da, dem einem für diese Art der Ausbildung 
ungeeigneten Sohn eines Generaldirektors die Aufnahme oder 
Fortsetzung des Besuches einer höheren Schule verweigert wird, 
während ein begabtes Kind finanziell schlechter gestellter Eltern 
eine freie Ausbildung bis zum Abitur erhalten kann. 

der Praxis sieht die Lage allerdings etwas anders aus. Man 
hat bei dem Kampf und Lehrmittelfreiheit für 
alle’’ wohl mindestens zwei wesentliche Dinge übersehen: 

Eine Reihe wohlhabender Eltern hätte ohne wesentliche Be- 
lastung das Schulgeld der alten Höhe weiterzahlen können. Damit 
wären vor allem den finanziell schwachen Gemeindeschulen ein 
Teil der dringend benötigten Einkünfte erhalten geblieben und 


ein eiwandfreies Bild der Lage geben, müßte hier bemerkt 
werden, daß zur Zeit noch keine einheitlichen Teste und damit keinen 
einheitlichen Maßstab für alle Schulen allen Ländern gibt. 
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außerdem hätte man aus eventuell überschüssigen Mitteln Stipen- 
dienfonds für bedürftige Schüler schaffen können. 


Der Erlaß des Schulgeldes und der Lehrmittelbeschaffungs- 
kosten allein ermöglicht einem Kinde ärmerer Eltern noch keines- 
falls den Besuch der höheren Schule. Die Kosten für Ernährung, 
Bekleidung, Unterbringung und ein kleines Taschengeld während 
der zusätzlichen fünf Schuljahre dürften erheblich höher sein. 
Hinzu kommt noch der Verdienstausfall, den z.B. eine kinderreiche 
Familie durch den längeren Schulbesuch eines älteren Sohnes 
erleidet. Ein Kind, das nur die Volksschule besucht und dann 
die Lehre geht, bringt während dieser Zeit schon ein paar Mark 
und nach drei bis vier Jahren einen vollen Gesellenlohn nach 
Hause, während sonst mit oder Jahren erst Beginn 
einer, wenn auch etwas verkürzten Lehrzeit oder eines mit fast 
unerschwinglichen Kosten verbundenen Studiums steht. 

Wir sehen schon hieraus, daß die bisher erreichte 
nicht eine völlige ist. Einem Kind von minderbemittelten Eltern 
oder aus einer kinderreichen Familie mag somit auch heute noch 
aus finanziellen Gründen der Zugang zur höheren Bildung ver- 
schlossen sein, während ein Generaldirektor seinem Nachwuchs 
durch Privatunterricht diesen Weg öffnen kann. der öffentlichen 
Schule werden seine Kinder jedoch nieht mehr bevorzugt behandelt. 


Der nach dem Kriege einsetzende Ansturm auf die höhere 
Schule ist sehr begrüßen. Gerade die große Katastrophe mit 
den riesigen Totalverlusten allen materiellen Gütern hat deutlich 
gezeigt, daß die Ausbildung wohl das einzige 
Gut ist, welches die Eltern ihren Kindern mitgeben können und 
das ihnen niemand rauben kann. ist jedoch ein Irrtum, wenn 
viele glauben, daß man nur auf der höheren Schule eine gute 
Ausbildung fürs Leben erhalten könnte. Der Mehrzahl der Schüler 
wäre nämlich mit einer weitgehend auszubauenden 
sechsjährigen Mittelschule, die ihnen eine gute, mehr aufs prak- 
tische Leben ausgerichtete Allgemeinbildung vermittelt, viel mehr 
geholfen. Das häufige Fehlen dieses Schultyps läßt die Besucher- 
zahlen der höheren Schulen unnötig hoch ansteigen und ent- 
fremdet die Gymnasien ihrer ursprünglichen Aufgabe, nämlich die 
besten Schüler des Volkes für das Universitätsstudium und die 
gehobenen Leitungspositionen auszuwählen und vorzubereiten, eine 
Aufgabe, die Amerika von den Colleges miterfüllt wird. Bei 
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der vorgeschlagenen Regelung könnten die Schülerzahlen viel 
leichter Rahmen der zur Zeit vorhandenen Mittel gehalten wer- 
den und die Ausbildung würde den dafür besten geeigneten 
Kindern zukommen. Vor allem durch den Ausbau der Mittel- 
schulen könnte man vielen Eltern und Kindern Enttäuschungen 
ersparen, besonders wenn man für spätere Übergangsmöglichkeiten 
zur höheren Schule sorgt, wie sie bis zum Alter von Jahren 
schon vor dem Kriege Norddeutschland gab. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, daß Nachkriegs- 
deutschland zumindest theoretisch jedem begabten Kinde der 
Besuch der höheren Schule ist. Die Einführung der 
Schulgeld- und Lehrmittelfreiheit war jedoch nur der erste Versuch, 
auch dem letzten dafür geeigneten Jungen und Mädel den Weg 
dieser Ausbildung öffnen. wird nun die Aufgabe weiterer 
Regelungen sein müssen, genügend Stipendien für alle begabten, 
aber bedürftigen Schüler bereitzustellen. 


Monterey Peninsula College 
Monterey, California 
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COMPOUND WORDS GERMAN 


One the necessary ingredients genuine 
German the feeling for and the recognition lengthy com- 
pound nouns and adjectives. When looking such combinations, 
some which, Mark Twain once stated, are long that they 
have perspective, one often cannot find them even the largest 
dictionaries simp!y because they are made the spur the 
moment because they figure some technical journalistic 
field. are not concerned here with formations that simply use 
such accepted means word formation the endings -er, -ung, 
-heit, -ig denote agent, action, condition, inherent quality, 
but with those that represent combining several independent 
elements: nouns, adjectives, adverbs with either nouns adjec- 
tives, and adjectives with nouns vice versa. 

Let stated the outset that English has similar com- 
pounds, with the that nonchalantly let the words 
stand separately only loosely connected hyphen. Only 
teachers, editors, authors, proofreaders, and typesetters are aware 
hyphenation; our students and the general have long 
since given frustration. Just try define the line between 
week end, week-end, and weekend. have you never seen such 
combinations ‘‘one-mile state championship relay race?’’ But 
the German has least the courage write together what belongs 
together, even the novices the language, like the singer who 
sang ‘‘Himmel-sau’’ instead ‘‘Himmels-au,’’ have 
hard time breaking the combinations apart the right places. 

The various types compound nouns and adjectives almost 
defy classification. Following least part the grouping given 
the ancient grammarians, may say that inany instances 
nouns are dealing with the following formations: 
the first part represents the subject, such Mutterliebe (die 
Mutter liebt); the first part indicates the object, e.g., Vater- 
landsliebe (wir lieben das Vaterland); the first part designates 
purely possessive part relationship, such Haushaltsgegen- 
stand (ein Gegenstand des Haushalts) the first part contains 
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prepositional equivalent replacing such prepositions an, auf, in, 
ete. Zukunftsglaube (Glaube die Zukunft), Heimatvertriebe- 
ner (Vertriebener aus der Heimat); the first part simply in- 
dieates kind adjectival relationship denoting substance other 
attendant qualities and such Chemiefaserindustrie 
(industry dealing with artificial fibers), Stromlinienfiihrung 
(streamlining), Ziindkerze (ziindende Kerze spark plug), Tier- 
schutzverein (Verein zum der Tiere), Schreibmaschine 
(typewriter, cf. French machine écrire), Schraubenschlüssel 
(wrench key for bolts), Verbesserungsvorschlag, Arbeitschutz- 
gesetzgebung (legislation for the protection labor). 


Most the following combinations would fall within one 
more the mentioned five categories: Schaumgummimatratze 
(foam rubber mattress), Beweisführung (argumentation), Rund- 
funkentstörungsdienst (service for the removal radio static), 
Serienherstellung wholesale manufacture), Kriegsaus- 
zeichnungsverleihung (bestowal war medals), Niederschlagsver- 
hältnisse (conditions relating precipitation), Kunststoff (artifi- 
cial product), Dauerwelle (permanent wave), 
gen (adaptability) Gemeinschaftsgefiihl (communal spirit), 
Schicksalsgemeinschaft (feeling common fate), Zwangs- 
wirtschaft (economy based compulsion), Schulzwang (compul- 
sory education), Außenministerkonferenz (conference Secre- 
taries State), (author dealing mainly with 
travel literature), Baumwollmarktbestimmungen (regulations re- 
garding the cotton market), Vielzählwerksbuchungsmaschine (book- 
keeping machine with many figures), Scheinwerfer (searchlight), 
Taschenlampe (flashlight), Flugzeugabwehrkanone (anti-aircraft 
gun), Fricdhof (cemetery), Fortschrittswille (progressive spirit), 
Starkstromtechnik (high-voltage technology), Zeitgeist (spirit 
the times), Zeugnisverweigerungsrecht (right refuse testify), 
Strafverfahren (criminal procedure), Jugendherberge (youth 
hostel), Tierheilkunde (veterinary science), Blutübertragung 
(blood transfusion), Krankenhausverwaltung (hospital administra- 
tion), Bedürftigkeitszeugnis (testimonial one’s need). 


Turning adjectives, find almost the same situation with 
nouns. other words, the two elements making adjective 
often stand relation grammatical dependence one another. 
(In this the first part generally noun; note that the 
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noun often has ‘‘s’’ even feminine.) Examples: 
zurechnungsfähig (in the possession one’s mental powers), 
hilfsbediirftig (needing help), siegesgewiß (sure victory), 
lebensmiide (tired life), bemerkenswert (worthy notice), 
sehenswiirdig (worth seeing), zeitsparend (time-saving), arbeitslos 
(unemployed), wünschenswert (desirable), naturgemäß (natural, 
accordance with nature). Often the first element compound 
adjective adverb which may denote high low degree, tints 
color, simile comparison elucidating the main adjective, 
e.g.: erstklassig, hundsmiserabel, hochelegant, nagelneu, blitzsauber, 
blitzschnell, steinreich, blutjung, kerngesund, stockdumm, aalglatt, 
kerzengerade, glashart, herzensgut, totenblaß, todessicher, mäus- 
chenstill, bettelarm, hellgrün, dunkelblau, rückwirkend (retro- 
active), rückhaltlos (unreserved). 


Common last elements adjectives are -los (arbeitslos, kinder- 
los, mittellos, kopflos), -mäßig (vorschriftsmäßig, fahrplanmäßig, 
rechtmäßig), -frei (keimfrei, gebürenfrei, vogelfrei), -reich (geist- 
reich, verkehrsreich), -wert (sehenswert, nachahmenswert, liebens- 
wert, wünschenswert), -würdig (liebenswürdig, nichtswürdig, ver- 
achtenswürdig), (gleichgültig, endgültig, vollgültig), -seitig 
(einseitig, vielseitig, allseitig, wechselseitig, gegenseitig), -weise 
(zeitweise, beispielsweise, vergleichsweise, stoßweise) -fest (stich- 
fest, stoßfest, sattelfest, nagelfest), -echt (waschecht, lichtecht), 
-artig (neuartig, großartig). 


Some the most common elements figuring prominently the 
eomposition nouns are -mittel (Lehrmittel, Düngemittel, Zahl- 
mittel, Verkehrsmittel, Verpackungsmittel, Lebensmittel), -stück 
(Kleidungsstück, Möbelstück, Frühstück, Kunststück), -zeug 
(Flugzeug, Spielzeug, Fahrzeug, Werkzeug), -bau (Wagenbau, 
Ackerbau, Maschinenbau, Brückenbau, Wohnungsbau, Schiffbau), 
-wirtschaft (Landwirtschaft, Volkswirtschaft, Forstwirtschaft, 
Verkehrswirtschaft), -kunde (Pflanzenkunde, Tierkunde, Arznei- 
kunde, Sternkunde, Altertumskunde), -lehre (Sprachlehre, Musik- 
lehre), -werk (Hilfswerk, Bergwerk, Bauwerk, Nachschlagewerk, 
Kraftwerk, Wasserwerk), well such nouns -kreis, -feld, 
-bildung, -weise, -weg, ete. 

For the beginners some compounded formations, especially those 
humorous, technical ephemeral character, may prove real 
stumbling block. Thus bergfreudig Bergfreudigkeit often em- 
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ployed referring automobiles which are good hills, 
betriebssicheres Fließband would refer fool-proof assembly 
line, Reißverschluß zipper, Drehbleistift automatic 
pencil, Blaustriimpfigkeit refers the awkward teen-age, Kalt- 
schnauzigkeit denotes certain type blasé behavior, and 
Draufgängertum relates the ways daredevil go-getter. 

Naturally, great care must taken the separating (both 
writing and pronunciation) the various elements com- 
pound word, such Heb-amme, Recht-eck, Versuchs-tier, Riihr-et, 
Himmels-strich, special phenomenon German the custom 
employing hyphen for suspended compound word, such 
Sonn- und Feiertag, Ein- und Ausfuhr, niet- und nagelfest or, 
read newspaper ads, ‘‘Zu verkaufen: verkehrsgünstiges, 
stadteigenes Gelände mit Gleis-, Wasserstraßen- und Versorgungs- 

matter how look it, even superficial study German 
words richly rewarding for the acquisition and 
strengthening German ‘‘Sprachgefiihl.’’ 


The Citadel, 
Charleston, 8.C. 
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Bachert, Gerhard, U of Dubuque, Dubuque, 
lowa 

Bachimont, Otto G., C of Puget 
Tacoma, Wash. 

Backenstoss, R. Elwood, Centenary Junior 
C., Hackettstown, N. J. 

Bacon, Isaac, U of Colorado, Boulder, Colo. 

Baecker, Anne F., U of Cincinnati, Cincin- 
nati 21, Ohio 

Baer, Katherine, Barrington Consolidated H. 


S., Barrington, Ill. 
Baer, Lydia, Emer., 122 A East Second 
St., Media, Pa. 
Baerg, Gerhard, De Pauw U, 
Ind. 
*Baerg, Marjorie (Mrs), De Pauw U, 
Greencastle, Ind. 
Bags, A. Harold, East H. S., Rochester 7, 
Bahe, Barbara, Luther C. Decorah, lowa 


Bahr, Marie A., Rufus King H. S., Milwau- 
kee, Wis. 


Sound, 


Greencastle, 


*Baker, Robert A., Farmingdale H. S., 
Farmingdale, N. Y. 
Ballenger, Sara Elizabeth, Indiana U, 


Bloomington, Ind. 

Bangert, Charles W., Miami U, Oxford, Ohio 

Banta, Frank G., U of Illinois, Urbana, Ill 

Ben Laura T., Central H. S., Superior. 

is. 

Barnstorff, Hermann, U of Missouri, Col- 
umbia, Mo 

*Barraclough, "Clifford A., Purdue U, Laf- 
ayette, Ind. 

Bartelmez, Erminnie H., Western Reserve 
U, Cleveland 6, Ohio 

conn Rose, Wilmington C, Wilmington, 

io 

Bassett, Elizabeth W. (Mrs.), 
. Hamden, Conn. 

Basy, Arthur W. L., Germantown Academy, 
Philadelphia 44, Pa. 

Batchelder, Peter H., 
wick, Maine 

Battenberg, Roy, St. 
School, St. Louis 14, 

Bauer, Rev. Boniface A., Belmont Abbey C, 
Belmont, N. C. 

Bauer, Joseph, Lakeland C, Plymouth, Wis. 

Bauman, Harold, The C of Idaho, Caldwell, 
Idaho 

Baumann, Carl, Pomona C, Claremont, Calif. 

Baumgaertel, Gerhard, U of Pennsylvania, 
Philadelphia 4, Pa. 

Bausch, Frieda B., Sterling C, Sterling, Kans. 

Bayerschmidt, Carl F., Columbia U, New 
Vor 

Baysdorfer, Lloyd G., Arroyo H. S., San Lor- 
enzo, Calif. 

Beam, C. Richard, Pennsylvania State U, 
University Park, Pa. 

Beare, Robert L., Box 42, Village Station, 
New York 14, N. Y. 

Beasley, Shubael T., Jr., C of Charleston, 
Charleston, S. C. 

Beatie, Alfred W., McClatchy H. S., Sac- 
ramento. Calif. 

Beaudry, Charles E., Pan American C, Ed- 

inburg, Tex 


Hamden H. 


Bowdoin C, Bruns- 
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Beberfall, Lester, Pan American C, Edin- 
burg, Tex 

Bechtolt, George Eric, Regis C, Denver 11, 
Colo. 


Beerbaum, Alfred W., U. S. Air Force Eu- 
rope, APO 633, New York, N. Y. 

Beers, Eleanor M., Youngstown Rayen S., 
Youngstown, Ohio 

Begun, Arnold Ellis, Lane Technical H. S., 
Chicago 18, Ill. 

Beharriell, Frederick J., 
ington, Ind. 

Behrendt, Leo University, Wash- 
ington 17, D. 

*Behrendt, Rev. Roland, ©. S. B., St. John’s 
U, Collegeville, Minn. 

**Bekker, Hugo, U of Michigan, Ann Arbor, 


Indiana U, Bloom- 


ich. 

Beleckas, Rev. Joseph P., 5. J., Loyola U, 
Chicago 26, Ill. 

Bell, Charles H., University H. S., Minnea- 


polis 14, Minn. 

Bell, Clair Hayden, Emer., 
Berkeley 4, Calif. 

Bellin, Robinson O., Cranston H. S., 
ston, R. I. 

Bender, Elizabeth H. (Mrs.), Goshen C, Gosh- 


U of California, 


Cran- 


en, Ind. 

Bender, Mary Eleanor, Goshen C, Goshen, 
Ind. 

Benjamin, Miriam (Mrs.), 1615 Dunsmuir, 


Los Angeles 19, Calif. 
Benson, Gertrude 6. (Mrs.), Western Reserve 
U, Cleveland 9, Ohio 


Benton, Bessie A. (Mrs.), Emer., Bayfield, 
Wis. 

Berg, Ernita, The Waldorf School, Garden 
City, 

Berg, Kurt N., Hamline U, St. Paul 4, 
Minn. 


Bergel, Alice R. (Mrs.), Los Angeles City C, 
Los Angeles 22, Calif. 
*Bergel, Kurt, Chapman C, Los Angeles 29, 


Calif. 
Berger, Anne H., The New School, 
York 11, N. Y. 
Baer, Dorothea, New York U, New York, 
Berger, Felix, New York U, New York, N. Y. 
Berger, John, Concordia C, St. Paul, Minn. 
Bergethon, Roald, Brown U, Providence, R.l. 
Berghauser, A. S., U of Tampa, Tampa, Fla. 
Berghof, Adelaide D., Woodbridge H. S., 
Woodbridge, 
Bernard, Rudolf K., U of Tennessee, Knox- 
ville, Tenn. 
Bernard, Walter, Brooklyn Technical H. S., 
Brooklyn, N, Y. 
Berner, Carl E., West Seneca Central H. S., 
Buffalo, N. Y. 
Bernt, Marjorie G. A., 


Berrett, Donald S., Indiana U, Bloomington, 
nd. 
Berry, Charles E., 


The Hotchkiss School, 
Lakeville Conn. 
— Martin H., Concordia C, Ft. Wayne, 


New 


Elmira C, Elmira 


nd. 

Bezdek, Viadimir, Wayne U, Detroit 1, Mich. 

Bickford, Holden B., Norwich U, Northfield 
Vt. 


Biermann, Carl O., De Witt Clinton H. S., 
New York, LY. 

Bigge, A. E., U of Kentucky, Lexington, Ky. 

Bihl, J. K. “tee Wayne U, Detroit, Mich. 

Birkmaier, Emma Marie, U of Minnesota, 
Minneapolis, Minn. 


Birkner, Elsa M., Luther Institute, Chicago 
6, Ill. 

Bischoff, Elizabeth M., 
Washington, N. J. 
Bissell, Clara L., Emer., 
Claremont, Calif. 
Bister, Ada Klett (Mrs.), 

keepsie, N. 

Bither, Philip S., ‘Col by C, Waterville, Maine 
Blair, Anna L., Southwest Missouri State C, 
Springfield 4, Mo. 
Blaisdell, Foster W., Jr., 

ington, Ind. 

Blake, George H., Marietta C, Marietta, Ohio 
Blankenagel, John C., Emer., Wesleyan U, 
Middletown, Conn. 
Blaschke, Charlotte H., 
George School, Pa. 
Blauth, Henry, Stanford U, Stanford, Calif. 
‚Harriet, Home Free Academy, Rome, 
Biuhm, Heinz, Yale U, 
Blume, Albert M. K., 

burg, Pa. 
Blume, Bernhard, Harvard U, Cambridge 38, 


Washington H. S., 
319 Harvard Ave., 


Vassar C, Pough- 


Indiana U, Bloom- 


The George School, 


New Haven, Conn. 
Bucknell U, Lewis- 


Bobotek, Beatrice Sternberg (Mrs.), U of 
Illinois, Urbana, Ill. 
Bochmann, Dorothy (Mrs.), Coe C, Cedar 


Rapids, lowa 
Bock, Emma F., 


(Mrs.), Hamilton H. S., Ham- 
ilton, Ohio 
Bockman, Capt. John F., 


Uniondale H. S., 
Uniondale, N. Y. 


Boehm, John yamuilie H. S., Wil- 
liamsville 21, 

Helmut Stanford U, Stanford, 

alif 

**Boenninghofen, Jack J., 540 Ostrom Ave., 
Syracuse 10, N.Y. 

Boersma, Ralph, Virginia Episcopal School, 
Lynchburg, Va. 

Boesche, Albert Wilhelm, Emer., 474 Mor- 
ris Ave., Boonton, N. J. 

Bohning, Elizabeth E. (Mrs.), U of Delaware, 
Newark, Del. 

Bohr, Dorothy H. (Mrs.), Sacramento Junior 
C, Sacramento, Calif. 

Bolesta, Elfriede F., Thomas T. Jefferson 
H. S., Elizabeth, N. J. 

Boney, Elaine Emesette, Texas Technologi- 
cal C, Lubbock, Tex. 

Bonnell, Valeria, Lincoln H. S., Lincoln 8, 
Nebr. 

Bonnin, Gunther M., U of Queensland, Bris- 
bane, Queensland, Australia 

Bonvincin, Elda, Senior H. S., Wausau, Wis. 

Borden, Charles E.. U of British Columbia, 
Vancouver, B. C. 

Bosetto, Valentin, Phillips Exeter Academy, 
Exeter, N. H. 

Boss, Anita B., Eastern H. S., Middletown, 


Ky. 
Bourgeois, Joseph E., Xavier U, Cincinnati 


‚ Ohio 

Boursy, Alfred V., C of the Holy Cross, 
Worcester, Mass 

Bowen, Mrs. M. Percy, Roosevelt H. S., 
Washington 11, D. C. 

Bowerman, Paul, California 
Technology, Pasadena, Calif. 

Boyd, Laura A., Emer., 250 College Ave., 
Holland, Mich. 

Boynton, M. Louise. Youngstown Rayen H. 
S., Youngstown, Ohio 

Braasch, Theodor William, Western Reserve 
U, Cleveland 6, Ohio 

von Bradish, J. S.. Emer., 29 Parma Rd., 
Island Park, N. Y. 


Institute of 
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Bragelli, Lazetta Gehm (Mrs.), 
Junior H. S., Valley Stream, 
Brandon, Wallace R., Gallaudet C, Wash- 
ington, D. C 

Brandt, Thomas O., Colorado Colorado 
Springs, Colo. 

Braver, Helmut C., The Protestant School, 
Antigonish, N, S. 

Brauer, John A., Evanston Township H. S., 
Evanston, Ill, 

Braun, Frank X, U of Michigan, Ann Arbor, 
Mich. 

Braun, Wilhelm, U of Rochester, Rochester 
20, N. Y. 

Braunfeld, Johanna 


Memorial 
Va 


(Mrs.), U of Illinois, 
Chicago, Ill. 
Braver, Ines, Hunter C, New York 21, N. Y. 


Breisacher, Ernst, Woman's C of the U 
of North Carolina, Greensboro, N. C. 
Breitenbucher, Jacques R., Miami U, Ox- 

ford, Ohio 
Breitenkamp, Edward C., A. and M. C of 


Texas, College Station, Tex. 

Brener, Bernard J., Long Island U, Brook- 
lyn I, N. Y. 

Brenneman, F. E., Parsons C, Fairfield, lowa 

Brenner, Theodore J., S. M., St. Mary’s U, 
San Antonio 1, Tex. 

Breslin, Margaret (Mrs.), Baldwin H. S., 


Baldwin, N. Y. 

Breunig, Rev. J. M., O. Praem., Archmere 
Academy, Claymont, Del. 

Brewster, Robert R., U of Richmond, Rich- 
mond, Va. 

Bridge, Rebecca, (Mrs.), New Utrecht H. S., 
Brooklyn, N. Y. 

Broadbent, Marion M. E., Glen Falls H. S., 
Glens Falls, N. Y. 

Broadbent, Thomas L., U of California, Riv- 
erside, Calif. 

Brodkin, Judith (Mrs.), George Washington 
H. S., New York, 

Broeker, Hugo, Quiney ¢, Quincy, in. 


Brokaw, Helen S ‚ (Mrs.), Riley H. S., South 
Bend, Ind. 
Brommer, Bertha, Roosevelt C, Chicago, Ill. 


Brooke, Francis J., Ill, U of Virginia, Char- 
lottesville, Va. 

Brother Carl, C. ‘a ya nal Hayes H. S., 
New York 51, 

S., White Plains, N. 

Eadbert, West Philadelphia Cath- 
olic H. S. for Boys, Philadelphia 39, Pa. 

Brother Herman J. Thaner. S. M., St. Joseph 
H. S., Cleveland 19, Ohio 

Brother John, C. F X., Mount Saint Joseph's 
H. S., Baltimore 29, Md. 

Brown, E. Andrew, Grinnell C, Grinnell, lowa 

Brown, Rev. Andrew, Roman Catholic H. S., 
Philadelphia, Pa. 

Brown, Curtis L., The Institute of Paper 
Chemistry, Appleton, Wis. 

ore, ren Harrison, Goucher C, Towson 
4, Md. 

Brown, Louise, Amherst Senior H. S., Sny- 
der, N. Y. 

Browne, Richard J., 
ton, 8. 

Browning, Robert M., 


N. 

Bruck, Esther, Washington Missionary C, 
Washington 12, D. C. 

Brundrett, R. B., Jr., U of Buffalo, Buffalo, 
NV 


Princeton U, Prince- 


Hamilton C., Clinton, 


Bruning, Peter, Indiana State Teachers C, 
Terre Haute, Ind. 

Brunson, 4 (Mrs.), Butler U, Indian- 
aoolis, Ind 

Buchanan, Charles D., Alfred U, Alfred, N.Y. 


194 


Buchen, Frieda M., Marion C, Marion, Ind. 

Buchinger, Hans W., Earlham C, Richmond, 
Ind. 

Buchterkirchen, Erich, Niagara U, Niagara 
University, N. Y. 

5, Wash. 

Buerger, Laura, East H, S., Buffalo, N. Y. 

Buffington, Albert F., Pennsylvania State 
U. University Park, Pa 

**Buller, Beatrice R. (Mrs.), U of Kansas, 
Lawrence, Kans. : 

**Burch, John wem, 728 South Crouse, 
Syracuse 10, 

Ohio State U, Columbus, 
hio 

Burgevin, Caroline L., Port Chester H. S., 
Port Chester, N. Y. 

Burke, Grace L., Thayer Academy, South 
Braintree 85, Mass. 

Burke, William Leslie, Harding C, Searcy, 


Ark. 

Burkhard, Aer, 10 Farwell Place, Cam- 
bridge 38, Mas 

Burkhardt, Fred, Clover Park H. S., Tacoma, 
Wash. 

Burne, Rev. Martin J., O. S. B., St. Bene- 
dict’s Preparatory School, Newark 2, N. J. 

Burzie, J. A., U of Kansas, Lawrence, Kans. 

Buschmann, August, Bates C, Lewiston, 
Maine 


Cagg, aioe H., Missouri School of Mines, 


Rolla, 
Vig E., Classen H. S., Ok- 


Caldwell, Col. 
lahoma City, O 

Cappel, Edith, lao ce. New York 21, N.Y. 

de Capua, A. George, Ir, Cornell U, Ith- 
aca, N. Y. 

Carpenter, C. Whitney, Il, University C, 
New York U, ork, N. Y. 

Carpenter, Fred D , Emer., U of Vermont, 
Burlington, Vt. 

Carrell, Thelma, Mississippi State C for 
Women, Columbus, Miss. 

Carstens, Ellen, Wausau Junior H. S., Wau- 
sau, Wis. 

Carter, Boyd G., U of Nebraska, Lincoln 

b 


Nebr. 

Cartwright, Richard, Williams C, Williams- 
town, Mass. 

Cary, John R., Haverford C, Haverford, Pa. 


as Warren H., Lawrence C, Appleton, 

ts. 

Caspar, Jacob W., Nazareth C, Nazareth, 
Mich. 

Cassell, Katherine T., 7% 825 Winchest- 


er Ave., Elizabeth’ 3, cp 
Cassirer, Sidonie (Mrs.), pt Holyoke C, 
South Hadley, Mass. 


Cast, G. C., Emer., 925 E. Franklin St., Ap- 
pleton, Wis. 

Cates, Paul, Scattergood School, West 
Branch, lowa 


Cavanaugh, Emily M., Troy H. S., Troy, N.Y. 

Caviness, George L., Pacific Union C, Ang- 
win, Calif. 

Chambers, Dwight, Eastern Montana C, Bil- 
lings, Mont, 

Chandler, Richard E., Southwestern Louis- 
iana Institute, Lafayette, La. 

Chatman, Charlotte L., Livingstone C, Salis- 
bury, N. 

Chevaline, Herman G., Central H. S., Valley 

Stream, N. Y. 
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Chick, Edson M, Wesleyan U, Middletown, 
Conn. 
Chisholm, Corning, 
Deerfield, Mass. 
a Hulda M., Ventura C, Ventura, 
alif. 

u Ervin P., Kilgore C., Kilgore, 

Clark, Bessie H. (Mrs.), U of Southern Cal- 
ifornia, Los Angeles 7, Calif. 

Clark, Richard C., U. of Pennsylvania, Phila- 
delphia 4, Pa. 

Clark, William H., Jr., 
Rochester 20, N. Y. 

Gags, Retort, Plainfield H. S., Plainfield, 


Deerfield Academy, 


U of Rochester, 


Cluver, Esther M., 
Island, Ill, 

Coates, Mary Weld, Lakewood H. S., Lake- 
wood 7, Ohio 

Cobb, Dorothy Hanson, Perth Amboy H. S., 
Perth Amboy, N, J. 

Cochran, Emory E., Fort Hamilton H. S., 

Coenen, F. E., U of North Carolina, Chapel 


Hill, N. C. 

Coffman, Bertha Reed, Emer., 26 Hollis 
St., Newton 58, Mass. 

Cohen, Fritz G., Milwaukee-Downer C, Mil- 
waukee 11, Wis. 

Cohen, Pincus, Benjamin Franklin H S., 
Rochester 21, N, Y. 


Cohn, Heinz, Battin H. S., Elizabeth N. J. 
a Hilde D., Swarthmore C, Swarthmore, 


Colby, Thomas itl, Columbia U, 
New York 27 fi 

Colditz, Carl, Wayne U, Detroit, Mich. 

Coleman, Joseph T., St. Bonaventure U, St. 


Bonaventure, N. 
Collins, Rev. Michael, ©. S$. B., Delbarton 


lue Island H S., Blue 


School, Morristown, N. J. 
Comans, Grace Patricia, Miss Porter's 
School, Farmington, Conn. 


Condoyannis, George E., St. Peter’s Jer- 
sey City 6, N. J. 
oe. Martha A., Geneva C, Beaver Falls, 


Coover, Ruth H. (Mrs.), 
C, San Diego 15, Calif. 

Corcoran, Mary Morrison (Mrs.), Vassar C, 
Poughkeepsie, N. Y. 

Cordelius, Henry F., Pasadena City C, 
Pasadena, Calif. 

Cordes, Henry M., N. Tonawanda H. S., N. 
Tonawanda, N. Y. 

Cornette, J. C., Jr, Austin C, Sherman, Tex. 

Cosner, Lillian D. (Mrs.). Orange county 
Community C, Middletown, N. Y. 

Courant, Harold S., U. S., Dept. of State, 
Beer Exchange Program, Washington, 

Coussens, Prudent C., St. Ambrose C, Dav- 
enport, lowa 

Cowie, Murray A., U of British Columbia, 
Vancouver, B, C. 

Cress, Allan M., Municipal U of Wichita, 
Wichita 14, Kans. 

Crichton, Mary C., Michigan, Ann Ar- 
bor, Mich. 

Crouthamel, Edgar C., 9511 Germantown 
Ave., Philadelphia 18, Pa. 

Cuie, Radojka (Mrs.), Cathedral School of 
St. Mary, Garden City, N. Y. 

= Dieter, U of Maryland, College Park, 


San Diego State 


d. 
Curts, Paul H., Emer., Bridgehampton, Long 


Island, N. Y. 


Dabringhaus, Erhard, Wayne U, Detroit, 
Mich. 

Dahme, Lena F., Hunter C., New York 21, 
N. Y 


Daley, Eugene F., Newburyport H. S., New- 
buryport, Mass. 

Daley, Owen, S. J., Brooklyn Preparatory 
School, Brooklyn 25, N. Y. 

Danoff, Alexander P., U of New Hamp- 
shire, Durham, N, H. 

Darmstadter, Karl D., Howard U, Washing- 
ton, 

Daviau, Donald G., U of California, River- 
side, Calif. 

Davis, Arthur L., Chatham C, Pittsburgh, 
32, Pa. 


Davis, Glenn M. Albany H. S., Albany N. Y. 

Davis, Maria P. (Mrs.), Howard U, Wash- 
ington, D. C. 

Davis, Mary Catherine, Cedar Crest C, Al- 
lentown, Pa. 

Dawson, Eugene K., John Adams H. S., 
Cleveland, Ohio 

DeBareza, Alice (Mrs.), Oshkosh State C, 
Oshkosh, Wis. 

Decker, Hermann T., Eastern New Mexico 
U, Portales, N. M. 

Dedrick, Dwain, Glenbrook H. 5., North- 
brook, Ill 

Dehorn, William, Marquette U, Milwaukee 


3, is. 

DeLima, Kathryn Io (Mrs.), Syracuse U, Syr- 
acuse 10, N. 

Dell, Charles A., Hf of Alabama, University, 
Ala 


Demetz, Peter, Yale U, New Haven, Conn. 

Demmer, Juanita L., Northwest Nazarene 
C, Nampa, Idaho 

Pagnier, Richard J.. Notre Dame 
South Bend, Ind 

Depass, Donald, Sweet Home Central H. S., 
Buffalo, N. Y. 

*DeSpur, Magda, Dusquesne U, Pittsburgh 
19, Pa. 

Deutsch, Sabina (Mrs.), zn Heights 
H. S., Shaker Heights 20, 

Devlin, "Justine M., ‘Lawrence He S., Law- 
rence, Mass. 

DeVolld, Walter L., Kent State U, Kent, Ohio 

Dickson, Col, Paul, "415 West 115th St., New 
York 25, N, Y. 

Dieckmann, Liselotte, Yale U, New Haven, 


Conn. 
Dietrich, Eisa M., Flint Central H. S., Flint, 


Mich. 

Diez, Martha (Mrs.), Bryn Mawr C, Bryn 
Mawr, Pa. 

ER C., Lake Forest C, Lake For- 
est, Ill 

Disque, Elwood, Wilkes C, Wilkes-Barre, Pa. 

Doepper, Paul W., Miami U, Oxford, Ohio 

Doeppner, Brigitte E, (Mrs.), Arcadia H. S., 
Arcadia, Calif. 

Dolbee, Myrtle E., Emer., 1301 Rhode Is- 
land St., Lawrence, Kansas 

— Emma (Mrs.), Emerson H. S., Union 
City, N 

Dolson, Mary A. (Mrs.), Weehawken H. S., 
Weehawken, N. J. 

Domroese, Fred C., 405 Meadow Ave., Craw- 
fordsville, Ind. 

Domsch, Rev. John T., St. Paul’s Con- 
cordia, Mo. 

Donatelli, Eleanora, Woodrow Wilson Jun- 
ior H. S., Clifton, N. J. 

Doney, ee J., Northwestern U, Evans- 

ton, I. 
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Dorntee, M. Louise, Emer., 290 Massachu- 
setts Ave., Arlington 74, Mass. 

Downs, Lynwood, U of Minnesota, Minnea- 
polis 14, Minn. 

Drexel, Henry W., U. S. Naval Academy, 
Annapolis, Md. 

Dreyer, Theodore, Gonzaga U, Spokane 2, 
Wash. 

Dufner, Rev. Engelbert, St. John’s U, Col- 
legeville, Minn. 

Dufner, Max, U of Michigan, Ann Arbor, 
Mich, 

Emmen John L., Jr., U of Toronto, Toronto, 

nt. 

Dunham, T. Chadbourne, Wesleyan U, Mid- 
dietown, Conn. 

Dunnington, G. Waldo, Northwestern State 
C, Natchitoches, La. 

Dunson, A. A., Prairie View A. and M. C, 
Prairie View, Tex, 

**Duroche, Leonard L., U of Kansas, Law- 
rence, Kans. 

DuVal, F. Allan, Cornell C, Mt. Vernon, lowa 

Dvoretzky, Edward, The Rice institute, 
Houston, Tex. 

Dyck, Martin, Massachusetts Institute of 
Technology, Cambridge 39, Mass. 

**Dyck, Wilhelm, Oberlin C, Oberlin, Ohio 


Eastwood, Hilda H., (Mrs.), Fordson H. S., 
Dearborn, Mich. 

a: Frank F., Portland State C, Portland, 

re 

Ebeike, John F., Wayne U, Detroit, Mich. 

Eckelman, E. Ö., U of Washington, Seattle 
5, Wash. 

Eckfeldt, Florence P., Amundsen H. S., Chi- 
cago 25, Ill. 

*Eddy, Chester N., West Lafayette H. S., 
West Lafayette, Ind. 

Edse, lisedore, M. an), Ohio State U, 
Columbus 10, Ohi 

Edwards, Robert l, Pittsfield H. S., Pitts- 
field, Mass. 

Eglin, Margaret P. (Mrs.), Eastside H. S., 
Paterson, N J. 

Eichel, Clyde W., Jr., Kentucky Wesleyan C, 
Owensboro, Ky. 

Erich U of Oklahoma, Norman, 


Eicke, Paula, C of Notre Dame of Maryland, 
Baltimore 10, Md. 

Eickhorst, William, U of Mississippi, Uni- 
versity, Miss. 

H., Brooklyn Brook- 
yn, 

Eilertson, Einar J., Carroll C, Waukesha, 


Wis. 

Einolf, William L., Mt. Pleasant H. S., Wil- 
mington 3, Del. 

Eisenbrown, Harry, 56 East 87th St., New 
York, N. Y. 

Ellert, Ernest E., Hope C, Holland, Mich. 

Ellert, —— C., U of Massachusetts, Am- 
herst, Mass. 

Elliott, Joan (Mrs.), Florida and 
U, Tallahassee, Fla. 

Ellis, Barbara, Central H. S., Paterson, N. J. 

Ellis D. Victoria Toms (Mrs.), Tennessee A. 
and |. State U, Nashville 8, Tenn. 

Ellis, Frances H. (Mrs.), Indiana U, Bloom- 
ington, Ind. 

Elms, David A., Admiral Farragut Academy, 
Pine Beach, J. 
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Emerson, Helen, Linfield C, McMinnville, 
reg. 

Engel, Gertrude, Central State C, Wilber- 
force, Ohio 

Engelbrecht, Mabel, Elgin H. S., Elgin, Ill. 

Engelmann, Hans 8., Peekskill Military 


Academy, Peekskill, N. Y. 

Erhorn, Walter K. G. W., Brooklyn C, Brook- 
lyn, N. Y. 

**Erickson, Marie, U of Nebraska, Lincoln, 


Erickson, Paul, Orchard Park Central H. S., 
Orchard Park, N. Y. 

Ernstein, Josephine (Mrs.), S., 
ithaca, N, Y. 

Etzier, T. Herbert, Southern Methodist U, 
Dallas, Texas 

Evans, Charlotte (Mrs.), Muskingum C, New 
Concord, Ohio 

Evert, Waldemar G., Dover H. S., Dover, NJ. 

Evins, Agnes L. (Mrs.), Eastern Oklahoma 
A. and M. C, Wilburton, Okla. 

Exner, Richard, Princeton U, Princeton, N. J. 


Faber, Lehman B., Riverside Riverside, 
Calif. 
a Rene, John Carroll U, Cleveland 18, 
hio 
Fahrer, Walter, Bethany C, Lindsborg, Kans. 
u Erle, U of Pittsburgh, Pittsburgh 


3, 
—> Aiberta B. (Mrs.), Linden H. S., Lin- 


Fannen, Vivian L. (Mrs.), Lodi H. S., Lodi, 

alif 

Farkas, Zoltan J., Georgia Teachers C, Col- 
legeboro, Ga. 

Farnsworth, Shepherd Shepherds- 
town, W. 

Farnsworth, M “Merle, Northeastern State C, 
Tahlequah, Okla. 

Wilfred R., Phoenix H. S., Phoen- 
ix, N. Y. 

Fasel, Oscar, Oklahoma Military Academy, 
Claremore, Okla. 

Fearing, Percy M., West H. S., Minneapolis 
6, Minn. 

Fehlau, Uland Everett, Tulane U, New Or- 
leans 18, La. 

Fred State U of lowa, lowa City, 
owa 

Feider, Rev. George J., Bishop Neumann H. 
S., Philadelphia 45, Pa. 

Feld, Ellin Silverman (Mrs.), Columbia U, 
New York 27, N. Y. 

ee Rev. E. W., Suomi C, Hancock, 

tc 

Fenstermacher, W. Richard, West Scranton 
H. S., Scranton, Pa. 

Ferguson, A. Gordon, Dana C, Blair, Nebr. 

**Ferre, Margaret, Eastern Baptist C, St. 
Davids, Pa. 

Feuerlicht, Anna A., Wellington C, Mepham 
H. S., Bellmore, N. 

Ficker, Ida E., Pennsylvania State U, Al- 
toona, Pa. 

Fickert, Kurt J., Wittenberg C, Springfield, 


hio 
Fife, Hildegarde Wichert (Mrs.), Brooklyn C, 
Brooklyn, N. 
A., of Detroit, Detroit 21, 
Finkel. Ellen, 1617 Visalia Ave., 


Calif. 
Finkenthal, Charlotte C., Fitch H. S., Groton, 
Conn. 


Berkeley, 


Fischer, Curt R., C of the Sequoias, Visalia, 
Calif. 

Fischer, Marie-Luise, Bayside H, S., Bayside, 

*Fisher, Janet (Mrs.), Summit Lane School, 
Levittown, N. Y. 


Fitzell, Henry John, Williams C, Wil + 
town, Mass. 

Fix, Lt. Col. K. W., Marion Institute, Mar- 
ion, Ala. 


Flajole, Rev. Edward S., S. J., Seattie U, 
Seattle 22, Wash. 
Flaxman, Seymour L., 
York 53, N. Y 
Flood, Richard T., Noble and Greenough 
School, Dedham, Mass. 

Flowers, Patricia (Mrs.), Newcastle U Col- 
lege, Newcastle, N. 5. W., Australia 

Flygt, Sten G., Vanderbilt U, Nashville 
Tenn. 

Foley, Margaret E., Alma C, Alma, Mich. 

Foltin, Lore B., U of Pittsburgh, Pittsburgh, 
13, Pa, 

Foote, Luisa H. (Mrs.), 
Independence, Ohio 

Ford, Edith G., Eastern Kentucky State C, 
Richmond, Ky. 

Fowkes, Robert A., New York U, New York 
53, N. Y. 

Frahm, Dorothea, San Bernardino Va 
San Bernardino, Calif. 

Frank, John G., The American U, Washing- 
ton 16, D.C. 

Frank, Juli aap Dickinson C, Ruth- 


erford, 
Franklin, John B., Nutley H. S., Nutley, NJ. 
Frantz, Adolf |., Bucknell U, Lewisburg, Pa. 
Fraser, Ralph Illinois C, Jacksonville, Ill. 
Freer, Flora Howe (Mrs.), Roosevelt H. S5., 
Portland, Oreg. 
Freiberger, Helenes T., Olympic Junior C, 
+ Bremerton, Wash. 
Freiday, George W., Jr., 
Hebron, Maine 
Freimanis, D., Paine C, Augusta, Ga. 
2 Else M., (Mrs.), Wells C, Aurora, 
N 


Fleissner, O. S., Wells C, Aurora, N. Y. 

French, Howard, Davidson C, Davidson, N. C. 

Freund, Florence, Bay View H. S., Milwau- 
kee 7, Wis. 

Freund, Susanne H. (Mrs.), Meredith C, Ral- 
eigh, c. 

Frey, John R., U of Illinois, 

Friedl, Ann, High Mowing School, 


New York U, New 


Independence H. S., 


lley C, 


Hebron Academy, 


Urbana, Ill. 
Wilton, 


N. H. 

Friedlander, Dorrit Fanny, Lawrence C, Ap- 
pleton, Wis. 

Friedman, Rev. C. W., Loras C, Dubuque, 
lowa 

Friess, A L., 400 W. 119th St., 


York 27, 
Frizzell, Ay M David Lipscomb C, Nash- 
931 North 17th 


New 


ville 4, Tenn. 

Froehlich, Arno C., Emer., 
St., Sheboygan, Wis. 
—- Kathe B., Marvel Academy, Rye. 

N 


Fuehrer, William D., Vicksburg H. S., Vicks- 
burg, Mich. 

Fuerst, Herbert, Siena C, Loudonville, N. Y. 

— Norbert, Indiana U, Bloomington, 
nd. 

Fuhrmann, Gisela, U. of Michigan, Ann Ar- 
bor, Mich. 

Funke, Erich, State U of lowa, lowa City, 
lowa 


DIRECTORY 


Gaede, William R., Brooklyn C, Brooklyn, 
N. Y. 

Gaiss, Aloysius J., 
bor, Mich. 

Gallacher, Stuart A., Michigan 
Lansing, Mich. 

Galligan, Gerard, Middlesex School, Concord, 
Mass. 

Gamba, Therann, White Sulphur Springs, W. 
Va, 

Gamer, Hel 
u, 


U of Michigan, Ann Ar- 


State C, East 


ena M., U of Chicago, Chicago, 
Gamper, Frieda, MacMurray C for Women, 
Jacksonville, Il. 


Gardner, Arthur P., U of California, River- 


side, Calif 
Gariss, Philip J., Fairlawn H. S., Fairlawn, 
Garrett, Isaac, Wharton County Junior C, 


Wharton, Te 

Anna 
N, 

PR, Clifford Elwood, Colgate U, 
ton, N. Y. 

Gatterer, Robert A., Bosse H. 
Ind 

Gauerke, Herbert I. Mi 
al C, Ypsilanti, 

Gauthier, Rev. J. D., S. J., Boston C, Chest- 
nut Hill 67, Mass. 

Gearhart, E Fi Hope C, Holland, Mich. 

Geiger, Karola, De Paul U, Chicago, Ill. 

Gemeinhardt, Laurence E., Wesleyan U, 
fiddietown, Conn. 

Genschmer, Fred, Carnegie Institute of Tech- 
nology, Pittsburgh 13, Pa 

Gentner, Marie, Batavia H. S., Batavia, N. Y. 

Gerend, Herta F. (Mrs.), U of Wisconsin Ex- 
tension Center, Marinette, Wis. 

Gerhard, Melitta, Emer., Brattle Inn, 48 
Brattle St., Cambridge, Mass. 

Germone, Francis R., Parma Senior H. S., 
Parma 29, Ohio 
Germann, Margaret L., 

walk, Conn. 
Gessmann, A. 


x. 

E., Bayonne H. S., Bayonne, 
Hamil- 
S., Evansville, 


chigan State Norm- 


Norwalk H. S., Nor- 


M., Talladega C, Talladega, 
(Mrs.), East Berlin H. S., 
a. 
Gienand, Jeanne, John Adams H. S., South 
Bend, Ind. 
Gieseke, Walter, 
Gilbert, Russell W., 
grove, Pa. 
Gilgenast, Trudy E., Pierre S 
Wilm ngton, e 
Gillen, Rev. Mathia sJ., C of St. Thomas, St. 
Paul 1. Minn, 
Gil’ette, Phil G., Lycoming C, Williamsport, 
Pa 


olgate U, Hamilton N. Y. 
Susquehanna U., Selins- 


. du Pont H. S., 


Gillman. habe ma, Euclid Senior H. S., Euclid 
23, Oh 

Vv. J., Sault Branch, 
Tech., Sault Ste Marie, Mich. 

Gish, Arnell G., Mankato H. 5S, 
Minn. 

*Glade, Henry, Manchester C, 
chester, Ind. 

Glanz, Beatrice deGara (Mrs.), 
H. S., Long Beach. Calif. 
Glaude, Paul M., Bethlehem Central Senior 

H 


Michigan 
Mankato, 
North Man- 


Polytechnic 


.. Delmar, N. Y. 
Glavina, Martin C, U of Santa Clara, Santa 
Clara, Calif. 
Gleason, Owen, Elyria Public H. S., Elyria, 
Ohio 
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Gminder, Albert B., Findlay C, Findlay, Ohio 

Goedsche, C. R., Northwestern U, Evanston, 

Goess!, Alfred F., New Orleans 
8, La. 

Goessling, Erwin W., Southwestern at Mem- 
phis, Memphis, Tenn. 

Goetzi, Johanna, San 
Mateo, Calif. 

Goff, Robert F., 
land, Maine 

Gohla, Kurt B., 


Loyola U, 


Mateo H S., San 

Portiand Junior Port- 
Fordham U, New York 58, 
U of Kentucky, Lex- 
Golden, Emma B. (Mrs.), Emer., 911 W. 


Verde Lane, Phoenix, Ariz. 
Goldsmith, Ulrich K., Yale U, 


Goldbecker, Fred H., 


ington, Ky. 


New Haven, 


Conn. 

Goodell, Robert C., American Consulate 
General, APO 757, c/o PM, New York, 
N. Y. 

Goodman, Glenn H., Ohio State U, Colum- 
bus 5, Ohio 

Goodnow, Kent, Eastern Nazarene C, Woll- 

on 70, Mass. 

Goodrum, William D., Elon C, Elon College, 
N.C. 

Gorr, Adolph C., U of Pennsylvania, Phila- 
jolg a 4 Pa 

Gorse, William J., Ackermann 


Emer., 831 

Ave., Syracuse i0, N. Y. 

Gosch, "Marc ella (Mrs.), Worthington Jun- 
ior C, Worthington, Minn. 

Gottschalk, Gunther H., U of Southern Cal- 
ifornia, Los Angeles 7, Calif. 
Gowa, Ferdinand, Fisk U, Nashvill 
**Goyne, Minetta Altgelt (Mrs.), 
ol Drive, Baton Rouge, La. 
Greber, Paul A, Fort Hays Kansas 


e 8, Tenn. 
3305 Car- 


State C, 


Hays, Kans. 

Graf, Eric F., Lake Erie C, Painesville, Ohio 

Graf, Otto G., U of Michigan, Ann Arbor, 
Mich. 

Gra aham, Rev. jonent A., Mendel Catholic H. 

Chicago 28, 

Gr: chem, Paul G., mith C, Northampton, 

Mass 


Grant, Esther L., Kent State U, Kent, Ohio 

Grasty, George M., Mercer U, Macon, Ga. 

Gratzinger, Greta, Barat C of the Sacred 
Heart, Lake Forest, Ill, 

de Grave'ines, Kyri L. F., U of South Caro- 
lina, Columbia 1, S. €. 

Graves, John H., Jr., Castle Heights Military 
Academy, Lebanon, Tenn. 

Green, Fred H., Jr., North Plainfield H. S, 
North Plai nfield, N. J, 

Green, John B., The Ped 
town, N. J. 

Griesemer, Raymond C., Dover H. S., Dover, 


die School, Hights- 


J. 

Griessbach, Wulf, Phillips Academy, And- 
over, Mass. 

Griffin, M. H., Oklahoma A. and M. C, Still- 
water, Okla. 

Grilk, Werner, Springfield H. S., Springfield, 
Ohio 

Griswold, Emada Avery, Oak Park and River 
Forest H. S., Oak Park, Ill. 

Groben, Maraaret L., Newcomb C, New Or- 
leans 18, La. 
Groen. Henry J., Syracuse U, Syracuse 10, 

N. Y. 
von Gronicka, Andre, Columbia U, New York 
Ve 
Gropp, Paul E., Phillips Exeter Academy, 
Exeter, N. H. 
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Grossman, Arthur H., Capital U, Columbus, 
Ohio 

Grosz, Lorine, Central H. S., Minneapolis, 
Minn. 

Grothen, Harold, Elmwood Park Commun- 
ity H. S., Elmwood Park 35, lil. 

Gruber, Alma H. (Mrs.), Rutgers C of Sout 
Jersey, Camden, N. J. 

Grunbauer, Anne K., Our Lady of Cincinn- 
ati C, Cincinnati 6, Ohio 

von Grueningen, John Paul, Jamestown _ ol 
Jamestown, N. D. 

Guddat, Kurt H., Ohio Wesleyan U, Dela- 
ware, Ohio 

Guenther, Margaret Beltz (Mrs.), Harvard U, 
Cambridge, Mass. 

Guest, John L., Rutgers U, New Brunswick, 
N. J 


Gump, Margaret, Moravian C for Women, 
Bethlehem, Pa. 

Gunther, Gertrude, Hempstead H. S., Hemp- 
stead, N. Y. 

Gunther, Wilhelm J., Bound Brook H. S., 
Bound Brook, N. 

Gursch, Elizabeth N., Waller H. S., Chicago 
Ht. 

Gustafson, Lorraine, Pennsylvania State U, 
University Park, Pa. 


Haag, Edwin R., Emer., R. D. 1, Box 630, 
Mohnton, Pa, 

Haas, Maria, Mercyhurst C, Erie, Pa 

Haeseler, Ann C., Grover Cleveland H. S., 
Brooklyn, N. Y. 

Haga, Thordis, Long Beach C, Long Beach 
8, Calif. 

Hagspiel, Robert, Massanutten Academy, 
Woodstock, va. 


Hagstrom, Esther L., East Senior H. S., Paw- - 
1. 


tucket, 

Hahn, Martin Seemann, Central H. S., 
Scranton 10, 

Hahn, Paul T., Ohio Wesleyan U, Delaware, 
Ohio 

— Hans, Union C, Schenectady 8, 


Halk, L. W., Dumont H S., Dumont, N. J. 

Hall, Harold E., Hebron Aca demy, Hebron, 
Aaine 

Hall, R. M. R., The John Hopkins U, Balti- 
more 18, Md. 

Hallamore, G. er U of British Columbia, 
Vancouver, B. 

Halpert, Inge Columbia U, New 
York 27, 

Hamff, Chistian F., La Grange C, La Grange, 


Ga. 

Hamilton, Mary P., Regis C, Weston, Mass. 

Hammer, Carl, Jr., Louisiana State U, Bat- 
on Rouge 3, La. 

Hammerschlag, Ludwia, Emer., 6926 Pine- 
way, University Park, Md. 

Hance, Isle Rosenhainer (Mrs.), 821 E. Hal- 
ey St., Santa Barbara, Calif. 

Hanhardt, Arthur M., U of Rochester, Roch- 
ester 20, N. Y. 

Hanish, Rudolph L, corey Preparatory 
School, New York 58, 

Hankey, Gretchen “(Mrs.), 4925 
Upton Avenue S., Minneapolis 10, Minn. 

Hannes, oo W., ‘Columbia H. S., Maple- 
wood, 

— May William R, Jr., New Britain H. S., 
New Britain, Conn. 


Hansen, Carl V., Trinity C, Hartford 6, 
Conn. 

Hanson, Harian P., Harvard U, Cambridge 
38, Mass. 

Hardaway, R. Travis, Queens C, Flushing, 

Harjan, George, U of Oklahoma, Norman, 
Okla. 

Harlin, Helen Irene, Greensburg H. S., 
Greensburg, Pa. 

Har'ice, Thomas Steffen, North Texas State 
C, Denton, Tex. 

Harms, Beulah M., Kenmore Senior H. S.. 
Buffalo, N. Y. 

Harn, Edith Muriel, Agnes Scott C, Decatur, 


Ga 

Harris, Charlotte P., (Mrs.), Mountain Lakes 
H. S., Mountain Lakes, N. J 

Harris, Jennifer, Fairlawn H. S., Fairlawn, 
N 


Jo 

Hartman, Alexander P., U of South Dakot 
Vermillion, 

Hartmann, Eri €, Milton Academy, Milton 
846, Mass. 

Martech, Arnold, U of Illinois, Chicago, Ill. 

Hartzell, George W, Ursinus C, Collegeville, 


Pa. 

**Harvey, John H., Indiana U, Bloomington, 
Ind 

Haselden, William Doyle, Piedmont H. S., 
Piedmont, Calif. 

Haselmaier, Marie (Mrs.), Cliffside Park H. 
S., Cliffside Park, N. J. 

Hasslinger, Hilda R. 
State C, Brookings, 5 

Hatch, Elizabeth Sue, Chew St., Allen- 
town, Pa. 

C., Harvard U, Cambridge 

"Lillie V., Emer.. 404 Riverside 
Drive, New York 25, N. Y. 

Hauber, Joseph A., Jacksonville Junior C, 
Jacksonville 7, Fla 

Hauck, Adolf W., Emer., 1800 Front St., 
Scotch Plains, N. J. 

Hauser, Hans, Emer., 303 E. Essex Ave., 
Landsdowne, Pa. 

Hauser, Ronald, Northwestern U, Evanston, 


South Dakota 


Hausmann, Adolay G., Gilman School, Balti- 
more 10, Md. 

Hawkins, Alma H., Roosevelt H. S., Seat 
5, Washington 

Mester, Anne, Junior C, Arkansas City, 
ans 

Hayes, J. C., U of Alabama, University, Ala. 

Hayward, Annelies Thurner, Northeast Lou- 
isiana State C, Monroe, La. 

Haywood, Bruce, Kenyor C, Gambier, Ohio 

Heaps, Marian E., Rogior-! H. S., Penns 
Grove N. J. 

Heffner, Roe-Merrill S., U ot Wisconsin, 
Madison 6, Wis. 

Heceman, Daniel V. B., U of Kentucky, 
Lexington, Ky. 

Hegenauer, Eugene F., Westtown School, 
Westtown, Pa. 

u au W. Gregor, U of Chicago, Chicago 


*Heicht, Joseph S$, Wabash C, Crawfords- 
ville, Ind. 

Heilbronner, Walter L., U of Virginia, Char- 
lottesville, Va. 

Heimann, Phila V. (Mrs.), U of Utah, Salt 
Lake Citv, Utah 

Heine, Henry J., William Penn Charter 
School, Philadelphia 44, Pa. 

J., Lake View H. S., Chicagc 

„m. 


= 


Heinle, Otto L., Von Steuben H S., Chicago, 
in 


Heinrich, Hildegarde, Millburn H. 5., Mill- 
burn, N. J. 

Heinrichsmeyer, Louis, Emer., 4 Concordia 
Piace, Bronxville 8, N. Y. 

Heitner, Robert R., U of California, Los An- 
ooles 24, Calif. 

Helfers, M. C., New Mexico Military Insti- 
tute, Roswell, N. M, 

*Hellman, Fred W., Howe Military Academy, 
Howe, Ind. 

Helmecke, Cari A., Dei Mar C, Corpus 
Christi, Tex. 

Helmrich, Elsie W., Emer., 152 Harding 
Drive, New Rochelle, N, Y. 

Hemminghaus, Edgar H., Hunter C, New 
York 68, N. Y. 

Hempel, Emilia A., Classical H. S., Provi- 
dence 3, R. |. 

Hennessey, Paul S., Belmont Senior H. S., 
Belmont, Mass 

Henning, O. A., Culver Stockton C, Canton, 
Mo 

Henninger, Isolde A., Albion C, Albion, 
Mich 

Hopperle, Charlotte, Eastern Washington C 
of Education, Cheney, Wash 

Hering, Christooh, Washington and Jeffer- 
son C. Washington, Pa 

Hesler, Rev. Raymond F., S. S., St. Charles 
C, Catsonsville 28, Md. 

Hess, John A., Emer., 45 Grosvenor St 
Athens, Ohio 

Hess, Katherine, John Adams H. S., Ozone 
Park, N. Y 


. 5., Milwaukee 15, Wis. 

Hetzer, Elsie, Washinaton Street School, 
Franklin Square, N. Y. 

Heverly, Leontine G. (Mrs.), U of Maryland, 
Colleae Park, Md. 

Hewitt-Thayer, Harvey W., Princeton U, 
Princeton, N. J. 

Heymann, Hans Gerhard, Lenoir Rhyne C, 
Hickory, N. C. 

Heyne, Adolph, Palomar C, San Marcos, 
Calif. 

Hieble, Jacob, The Citadel, Charleston, S. C. 

Hill, W. Merle, Purdue U, Lafavette, Ind. 

Hiller, Rev. Joseph A., St. Joseph’s C, Col- 
leceville, Ind. 

Hilliard, Robert L., Ridgewood H. S., Ridge- 
wood, N. J. 

Hilk, Jeanette, Thornton Township H. S., 
Harvey, Ill, 

Hirsch, Albert F., Buena Vista Storm 
Lake, lowa 

Hirschbach, Frank D., Yale U, New Haven, 
Conn 

Hoch, Albert A., Everarsen Community H. 
S., Evergreen Perk. Ill 

Hochheim, William A., The Bolles School, 
Jacksonville, Fla 

Hodaes, John L., Stetson U. DeLand, Fla. 

Hoe'tzel, Pauline R., Little Rock Junior C, 
Little Rock, Ark. 

Hofacker, Erich, Washington U, St. Louis 
5, Mo. 

von Hofe, Harold, U of Southern California, 
Los Angeles 7, Calif. 

Hoffman, Agnes M., Philip Livingston Jun- 
ior H. S., Albany, N. Y. 

Hoffmann, Charles W., U. of California, 
Los Angeles 24, Calif. 

Hofmann, Helen, Danville H. S., Danville, 

m. 
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Hofrichter, Ruth, Vassar C, Poughkeepsie, 
N, Y. 


Holcke, Harriet, Erasmus Hall H. S., Brook- 
lyn, N. Y. 

Holiberg, Helen F., Belleville H. S., Belle- 
ville, 9, N. J. 

Hollenstine, Henry M., U of Buffalo, Buffalo 
14, N, Y 

Ho'linger, Lelia (Mrs.), Socorro H. S$ 
Socorro, N. M. 

Holimann, Werner, Princeton U, Princeton, 
N. J. 

Ho'zmann, Albert W., Rutgers U, New 
Brunswick, N. J. 

Holzwarth, Charles, U of Texas, Austin 12, 
Tex, 
Homberger, Conrad P., Polytechnic Insti- 
tute of Brooklyn, Brooklyn 2, N. Y. 
Honsey, Rudolph E., Bethany Lutheran C, 
Mankato, Minn. 

Hood, Miriam H. (Mrs.), Anacostia H. S., 
Washinaton 20, D.C. 

**Hook, Donald D., Duke U, Durham N. C. 

Horner, Lucie T., Sacramento State C, Sacra- 
mento 19, Calif. 

Horvay, Frank D., 7925 Personnel Survey 
Det., APO 757, c/o PM, New York, N. Y. 

**Horwath, Peter, Holy Cross C, Worcester, 


, Oklahoma City U, Oklahoma 


Kaete Baumann (Mrs.), 1332 

Savannah St., 5. E.. Washington 20, D. C. 

Huber. Irene, Texas Christian U, Fort Worth 
9, Tex 

Hudson, Dolores, Arlinaton Heiahts Town- 
shio H. 5.. Arlington Heights, III. 

*Huebener, Elizabeth (Mrs.), Fore-* Hills H. 
S.. Forest Hills, N. Y. 

Huebener, Theodore, Board of Education, 
New York, N. Y. 

Huffert, Anton M., Adelphi C, Garden 
City, N. Y. 

Hughes, John P., St Peter’s C, Jersey City 
6, N. J 


Hughes, William N., U of Michigan, Ann 
Arbor, Mich. 

Huhnke, Geraldine M. (Mrs.), Bethany Peniel 
C, Bethany, Okla. 
Hula, Annemarie, Marymount C, Tarrytown- 
on-Hudson, N. Y. 
Hulburd, Robert P., 
Andover, Mass. 

Hull, Alex P., Texas Technological C, Lub- 
bock. Tex, 

Huls, F. Elizabeth, Washington-Lee H. S., 
Arlington 7, Va. 

Hulsey, Hal, U of Georgia, Atlanta. Ga. 

Hurd, Mary Lou (Mrs.), Chehalis H. S., 
Chehalis, Wash. 

Hurley, Rev. Lawrence P., S. J., George- 
> Preparatory School, Garrett Park. 
M 


Phillips Academy, 


Ignatieff, Edith Nagel (Mrs.), Michigan State 
Normal C, Ypsilanti, Mich. 

Immerwahr, Raymond, Washington U, St. 
Louis 5, Mo. 

Isaacs, Ruth F., Garfield H. S., Seattle 4, 
Wash. 

Itter, Lucille, Rhode Island State C, King- 
ston, R. 1. 

Ittner, Robert T., U of Akron, Akron 4, 

hi 


io 

Ivanoff, Albert M., U of Miami, Coral 
Gables, Fla. 

Ivask, Ivar V., St. Olaf C, Northfield, Minn. 


— 

Mass. 
Housel, 
City. Okla 
Hess, Paul, St. Vincent C, Latrobe, Pa 
Hess, Ruth A., Teaneck H. S., Teaneck, N. J. 
Hettwer-Aylward, Rose M. (Mrs.), Pulaski 
— 
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som, William, Waukegan H, S., Waukegan, 


gains Mary Louise, U of Houston, Hous- 
ton, Tex. 

Jackson, William T. H., Columbia U, New 
York 27, N. Y. 


Jacob, Annette F. (Mrs.), Drury C, Spring- 
field, Mo. 

Jacobson, Anna, Emer., Hunter C, New 
York 21, N. 


Jacobson, Morris K., Andrew Jackson H. 
St. Albans, N. 

Jacoby, Doris, 
York 17, N. Y. 

Jacoby, Rev. Matthew H., S V. D., Divine 
Word C, Washington 17, D. C. 

*Jaeger, Hans, Indiana U, Bloomington, Ind. 

Jagels, Louis H., Central Missouri State C, 
Warrensburg, Mo. 

Jannach, Hubert, Purdue U, Lafayette, Ind. 

Jantz, Harold S., The Johns Hopkins U, 
Baltimore 18, Md. 

Jarrard, Clarence C., 


Henry Holt and Co., New 


Emory-at-Oxford, Ox- 


ford, Ga. 

Jaspar, F. Henri, Jr., 6042 Westminister, St. 
Louis 12, Mo. 

Jauch, Mary, Emer., 916 Delaware Ave., 
Buffalo 9, N. Y. 

Jehle, Mimi Ida, U of Illinois, Urbana, Ill. 

Jeiliffe, W. Scribner, Haverford School, 
Haverford, Pa. 

Jennings, Agnes E., Bristol H. S., Bristol, 
Conn. 

Jennings, Lee, Harvard U, Cambridge 38, 
Mass. 


Jessen, Myra R. (Mrs.) Bryn Mawr C, Bryn 
Mawr, Pa. 

Jett, Alvin D., Jr., 1524 $. Monte Carlo 
Drive, Dallas 24, Tex, 

Jetter, Marianne Lourie, U of British Colum- 
bia, Vancouver, B. C. 

Jockers, Ernst, U of Pennsylvania, Philadel- 
phia 4, Pa. 

Johns, Irene L., Ridley Park H. 
Park, Pa. 

Johnson, Kathryn A., Flint Junior C, Flint, 
Mich. 

Johnson, Margaret A., Palmyra H. S., Pal- 
myra, 

Johnson, Ruth Violet, High School, Saratoga 


S., Ridley 


Springs, N. Y. 
Johnson, Sidney “4., U of Kansas, Lawrence, 
Kans. 


Johnston, Ames, Temple U, Philadelphia, Pa. 
Jolles, O. J. Matthijs, U of Chicago, Chi- 
cago, Ill. 

Jonas, Klaus, U of Connecticut, Storrs, Conn. 
soy James T., 6107 Ellis St., Chicago 
it. 

Jones, Oscar F., U of Florida, Gainesville, 

Fla. 
Jonsson, Reintraut E. (Mrs.), 
S., West New York, N. J. 
Jordan, Arthur C., Frankford H. S., 
adelphia 24, Pa. 

Jordan, Charles F., Loyola C, Baltimore 10, 
Md. 

—* Emil L., Douglass C, New Brunswick, 


Pi. 24 Gilbert J., Southern Methodist U, 


Memorial H. 
Phil- 


Dallas 5, Tex. 
Joyce, John F., Senior H. S., Leominster, 
Mass 


Joyce, Rev. William P., S. J., St. Robert's 


Hall, Pomfret Center, Conn. 
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Jungton, Emma, Custer H. S., Wauwatosa, 
Wis. 

Jurgens, Ernst F., Wisconsin State C, River 
Falls, Wis. 


Kaeling, Apert F., Fordham U, New York 
58, N. 


Kager, hehe J., Massapequa H. S., Massa- 
pequa, N. Y. 

Kahdy, Nell M. (Mrs.), Needham Broughton 
H. S., Raleigh, N. C. 


Ha Harry H., U of Vermont, Burlington, 
Kahn, Ludwig W., City C, New York 31, 


Kahn, (oe L., U of Washington, Seattle 
Wash. 

Kallas, Aarne Adrian, 
Niagara Falls, N. Y. 
Kalimes, Therese, Emer., 
Brookline 46, Mass. 
Kallos, Alexander, C of William and Mary, 

Williamsburg, Va. 


DeVeaux School, 


47 Strathmore Rd., 


Kaminski, Edmund J., Rice Institute, Hous- 
ton 1, Texas 
Kamm, Berta (Mrs.),West Contra Costa 


Junior C, San Pablo, Calif. 
Kantz, Ruth Baker (Mrs.), Freeport H. S., 
Freeport, N. Y. 
**Kaplowitt, Stephen 
Philadelphia 4, Pa. 
Kappesser, Dorothy E., William Notting- 
ham H. S., Syracuse 10, N. Y. 

Karl, Hertha (Mrs.), Waldorf School, Garden 
City, N. Y 

Karlson, George L., Rensselaer Polytechnic 
Institute, Troy, N. %, 

Karow, Cornelia, West H. S., Madison 5, 
Wis, 

Irving K., Lockport Senicr S., Buf- 
falo, N. Y. 

Kattmann, Emmy, Leonia H. S., Leonia, NJ. 

Kauf, Robert, U of Illinois, Chicago, im. 

Kaufmanis, Wilhelmine (Mrs.), Gustavus 
Adolphus C, St. Peter, Minn. 

Kaufmann, Liselotte E., 21 Adams St., 
ver 6, Colo 

Kaufmann, Walter H., Roosevelt H. S., Yon- 
kers 2, 

Kaulfers, Walter V., U of Illinois, Urbana, 

Kayser, Alma, Rochester Community School, 
Rochester, Mich. 

a Rudolph, Brandeis U, Waltham 54, 
Mass. 

Keach, Paul B., Hanover C, Hanover, Ind. 

Keefer, Richard A., Northern Illinois State 
Teachers C. DeKalb, Ill. 

Keer, Richard M., Livingston Senior H. S., 
Livingston, N. J. 


U of Pennsylvania, 


Den- 


Keeton, Kenneth, U of North Carolina, 
Chapel Hill, & 

Keffer, ae Central H. S., Valley 
Stream, N. Y. 

u Alfred P., lowa State C, Ames, 
owa 


Keil, Gunther, Hunter C, New York 21, N.Y. 
Keippel, Marie, 4953 Berenice Ave., Chicago 


Kellinger. Joseph M., U of Rochester, Roch- 
ester 20, N. Y. 

Kelsey, Verne, Emmanuel 
Berrien Springs, Mich. 

a Jom U of Rochester, 


Missionary 


Rochester 


Keppler, Kurt, Wilberforce U, Wilberforce, 


Ohio 

Kerr, Richard H., Butler H. S., Butler, N. J. 

Kertz, Rev. Kari, S. J., Jesuit Novitiate, 
Wernersville, Pa. 

Kesler, Robert, Phillips Exeter Academy, 
Exeter, N. H. 


Kestenberg, Louis, U of Houston, Houston 
4, Tex. 


Kettelkamp, Gilbert C., U of Illinois, Urbana, 
in 


Keul, Carl, Florida State U, Tallahassee, Fla. 
Keuter, Joseph, Union H. S., Klamath Falls, 


reg. 
Kiefer, Louise W. (Mrs.), 
U, Cleveland, Ohio 
Kieffer, Rev. M. |., North Bay C, North Bay, 
Ontario 
Kieffer, Ralph W., Fleetwood H. S., 
wood, Pa. 
**Kieshauer, John F., Pennsylvania State U, 
University Park, Pa 


Western Reserve 


Fleet- 


Kilchenmann, Ruth J. (Mrs.), Central C, 
Pella, lowa 

Kimball, Stanley, Lincoln H. S., Seattle, 
Wash. 


Kind, John L., Emer., 314 Forest Park Bivd. 
N. W., Knoxville 19, Tenn. 

King, Eleanor D., Western Washington C of 
Education, Bellingham, Wash. 

Kina, James C., George Washington U, 


Washington 6, D. C. 
Rolf P., Hamburg S., Hamburg, 
Ge 
Max 5., U of Delaware, Newark, 


Kirch, 
Del 


Kirehberger, Lida (Mrs.), U of Wisconsin, 


Madison 6, Wis. 

Kirchen, Rev. Paul B., Carroll C, Helena, 
Mont 

Kirkpatrick, Ursula, Pelham Memorial H. S., 
Pelham, 

Kirrmann, Ernest N., Northfield 
East Northfield, Mass 


Seminary, 


Kirshner, Sumner, Suffolk U, Boston 14, 
Mass. 
Kistler, Mark O., Michigan State C, East 


Lansing, Mich. 
Kissen Helen L., Westfield H, S., West- 
field, Mass. 
Kitzerow, W. C., 

50, 


Kitzman, Martha C., Walnut Hill H. S., Cin- 
cinnati, Ohio 

Klammer, Enno Ernest, Concordia Teachers 
C, Seward, Nebr. 

Klarmann, Adolf D. U of 
Philadelphia, Pa. 

Klassen, Hanno, Fountain Valley School, Col- 
orado Springs, Colo. 

Klein, John F., U of Maine, Orono, Maine 


Morton Junior C, Cicero 


Pennsylvania, 


Klein, Manfred, Simmons C, Boston 15, 
Mass. 

Klein, Wallace G., Senior H. S., University 
City 5, Mo. 

Kleinschmidt, Rev. Anthony A., Pontifical 


College Josephinum, Worthi naton, Ohio 
Klemm, Frederick A., Union C, Schenectady 
8, N. Y. 


Klimas, Antanas, U of Pennsylvania, Phil- 
adelphia 4, Pa. 

Kline, Helen (Mrs.), Connors A. and M. C, 
Warner, Okla. 

Kloeckner, Emil P., St. John’s U, Brooklyn, 


Klomparens, Alice (Mrs.), Holland Public 
Schools, Holland, Mich. 
Klug, Flora Buck (Mrs.), Brooklyn C, Brook- 
lyn, N. Y. 
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Knapp, Mary M., Minersville H. S., Miners- 
ville, Pa. 

Kneisel, Jessie (Mrs.), Eastman School of 
Music, U of Rochester, Rochester 4, N. Y. 

ur} Samson B., Menlo C, Menlo Park, 

Koch, Alice E., 
town, L. L., 

Koechi, Charlotte Trowbridge, 
Boston, Mass. 

Koekkoek, Byron J., 
° 

Koenig, Clara, U of Minnesota, Minneapolis, 
14, Minn, 

Koenig, Harry C., 
Charles, La. 

Koenig, Karl F., Colgate U, Hamilton, N. Y. 

Koessier, Wolfgang D., Chaffey Union H. S., 
Ontario, Calif. 

u... Leonard, U of Louisville, Louisville 

Kogerma, Kristjan S., Berea C, Berea, Ky. 


Smithtown H. S., Smith- 
Ve 
Boston U, 


U of Buffalo, Buffalo 


McNeese State C, Lake 


Kohler, William, Sewanhaka H. S., Floral 
Park, L. I., N. Y. 

Kohis, Elda, William Horlick H. S., Racine, 
Wis. 

Konig, Selma S., U of Wisconsin, Racine, 
Wis. 

Konitzky, Gustav Adolf, Harvard U, Cam- 
bridge 38, Mass. 

Korpi, Reino, C of William and Mary, Wil- 


liamsburg, Pa. 
Korsch, Hedda, Wheaton C, Norton, Mass. 
Kostka, Edmund, C of St. Elizabeth, Convent 
Station, N, J. 
Kowaeie, Joseph P., Saint Joseph’s C, Phil- 


31, 
Kraft, Walter e.. Oregon State C, Corvallis, 
Oreg. 


Krakowski, Meyer, Los Angeles City C, Los 
Angeles 29, Calif. 

Krammel, Hedwig Bennewitz (Mrs.), South 
Division H. S., Milwaukee, Wis. 
Kraus, M. Louise, C of Great Falls, 

Mont. 
Kra Paul G., Ohio U, Athens, Ohio 
** Kreider, M ary C., Pennsylvania State U, 
University Park, Pa. 


Great 


Krenz, Elsa L., Carl Schurz H. S., Chicago 
41, IM. 

Kretzing, Irmgard, Denby H. S., Detroit, 
Mich, 

Kreye, George W., U of Kansas, Lawrence, 
Kans. 


Kritsch, Erna, Douglass C, New Brunswick, 
NL J 


Kritschil, Bertha K. (Mrs.), Abraham Lincoln 
H. S., Philadelphia, Pa. 

Kronheim, Ludwig, New Hyde Park Memo- 
rial H. S., New Hyde Park, N. Y. 

Kruegel, Fred A., U of Minnesota, Minne- 
apolis 14, Minn. 

*Krull, Lorie, Butler U, Indianapolis, Ind. 
Krumpelmann, John T., Louisiana State U, 
Baton Rouge 3, La. 
Kubler, Ernest A., 21 N. 
Daytona Beach, Fla. 
*Kuehne, Anna Shumway (Mrs.), Olney H. 

S., Philadelphia 20, Pa. 
Kuehner, Paul, Lincoln U, Chester Co., Pa. 
Kuemmerle, Katherine E., Walton H. S., New 
York, N. Y. 
Kufner, Herbert L., Harvard U, Cambridge 


Halifax Avenue, 


38, Mass. 
Kunstmann, John G., U of North Carolina, 
Chapel Hill, N. C. 


Kurtz, John W., Oberlin C, Oberlin, Ohio 
Kurz, Edmund P., Queens C, Flushing, N. Y. 
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Laas, Hans F., Creighton U, Omaha 2, Nebr. 

Laessig, Robert O., Oklahoma Baptist U, 
Shawnee, Okla. 

Lagerstedt, Kenneth, New Britain Senior H. 
S., New Britain, Conn. 

Lambasa, Frank S., U of Michigan, Ann 
Arbor, Mich. 

Landa, Bjarna, Augsburg C, Minneapolis 4, 
Minn. 

Landau, Karla, North Shore Country Day 
School, Winnetka, Ill. 

Lang, Alberta, Atlantic City H. S., Atlantic 
City, N. J. 

Lang, Anton, Jr., Georgetown U, Washing- 
ton 7, D. C. 

Lang, Frederick F., Nyack H. S., Nyack, 


Lange, Eva C. (Mrs.), Hunter C, New York 
21,N.Y 


Lange, Hanna, Emer., 32 Clarendon Place, 
Buffalo 9, N. Y. 

Lange, Stella, St. nt A C, Notre Dame, Ind. 

Lange, Victor, Cornell U, Ithaca, N. Y. 

Langebartel, William W., Temple U, Phil- 
adelphia 22, Pa. 

Langhammer, Franz, U of Oregon, Eugene, 


Oreg. 

M., Central H. S., Syracuse 

Larson, Marvin, Gustavus Adolphus C, St. 
Peter, Minn. 

Lasher-Schlitt, Dorothy (Mrs.), Brooklyn C, 
Brooklyn, N, Y. 

ae <> Ethel, North H. S., Columbus 2, 

hio 

Lavering, Turrell, Broad Ripple H. S., In- 
dianapolis, Ind. 

Lawin, Clara, Foreman H. S., Chicago, Ill. 

Lawson, Richard H., State C of Washington, 
Pullman, Wash, 

Lazenby, M. Candler, Lehigh U, Bethlehem, 


Pa, 

Lea, Henry A., U of Massachusetts, Am- 
herst, Mass. 

Lederer, Herbert, Wabash C, Crawfordsville, 


Ind. 

Lee, Alberta Junkin (Mrs.), C of Wooster, 
Wooster, Ohio 

Legner, Wolfram K., George Washington U, 
Washington, D. C. 

Lehiste, Ilse, Detroit Institute of Technology, 
Detroit 26, Mich. 

Lehman, Margaret, 210-06 42nd Ave., Bay- 
side, L. I., N. Y. 

Lehmann, Winfred P., U of Texas, Austin 
12, Tex. 

Lehner, Frederick, West Virginia State C, 
Institute, Va. 

Lehnert, Frederick, Hobart and William 
Smith C, Geneva, N. Y. 

Leib, Gilbert, West Hempstead H. S., Hemp- 
stead, N. Y. 

Lemke, Ruth, Waukesha H. S., Waukesha, 


Wis. 
Lemke, Victor J., West Virginia U, Morgan- 
town, W. Va. 
*Lemmens, Rev. Henry, C.S.Sp., St. Gabriel’s 
Rectory, Hot Springs Nat‘! Park, Ark. 
Lenel, Luise A., Western Illinois State C, 
Macomb, Ill. 

Lenser, Kurt W, Alhambra H. S., Alham- 
bra, Calif. 

Lenz, Harold, Queens C., Flushing, N. Y. 

Lenz, Mali G. (Mrs.), Southwestern U, 
Georgetown, Tex. 

aoe. — J., Columbia C, New York 27, 
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Michigan State 


Leonhardt, Doreen (Mrs.), 
C, East Lansing, Mich. 
Leopold, W. F., Northwestern U, Evanston, 


Lepke, Arno, U of New Hampshire, Durham, 


Leppmann, Wolfgang, U of Oregon, Eugene, 
Oreg. 

Leschnitzer, Adolf F., City C, New York 
2. 

Lester, Conrad H., U of California, Los An- 
geles 24, Calif. 

**Lettau, Reinhard A., 
bridge 38, Mass. 

Leuca, George, Jr., 347 Merriman Rd., Akron 
3, Ohio 

Leusch, Willard, Hempstead H. S., Hemp- 
stead, L. I., N. Y. 

Levine, Louis G., James Ford Rhodes H. S., 
Cleveland, Ohio 

Lewis, Earl Nicholas, Jr., Louisiana State 
U, Baton Rouge 3, La. 

Lichtenstein, Robert B., Harvard U, Cam- 
bridge 38, Mass. 

Ledhn, Herbert R., City C, New York 31, 
N 


Harvard U, Cam- 


Liedke, Otto K., Hamilton C, Clinton, N. Y. 

Liedtke, Kurt, Southeastern Louisiana C, 
Hammond, La. 

Lillie, Raymond F., Hayward H. S., Hay- 
ward, Calif. 

Lindahl, Lilly E. J., Knox C, Galesburg, Ill. 

Lindberg, Arne O., State C of Washington, 
Pullman, Wash. 

*Lindner, Fred O., U of Cincinnati, Cin- 
cinnati 21, Ohio 

Lindsey, Joseph B., Jr., Albany Academy 
for Boys, Albany 2, N. Y. 

Lippert, Gertrude, Mississippi C, Clinton, 
Miss. 

Lippincott, Rhoda A., Morristown H. S., 
Morristown, N. J. 

Liptzin, Sol, City C, New York, N. Y. 

List, Edgar, State U of lowa, lowa City, 
lowa. 

Little, Ottilie (Mrs.), Pacific Lutheran 
Parkland, Wash. 

Locher, Kaspar Theodore, Reed C, Portland 
2, Oreg. 

Loeb, Ernst, Park C, Parkville, Mo. 

Loewenberg, Ernst L., Groton School, Groton, 


Mass. 

Logan, Alan, Reed C, Portland 2, Oreg. 

Logan, Elsa M., Roberts Wesleyan C, North 
Chili, N. Y. 

Logan, Gerald E., Live Oak Union H. S., 
Morgan Hill, Calif. 

Lohner, Edgar J., New York U, New York 
a, 

Lohnes, Walter F. W., Phillips Academy, 
Andover, Mass. 

Lombardi, Stephanie Orth (Mrs.), U of Cali- 
fornia, Los Angeles 24, Calif. 

Long, Esther L., Atlantic Christian C, Wil- 
son, N. C. 

**London, Rudolph L., 
Madison 6, Wis. 

Lonsen, Hella, 970 Princess Anne Drive, 
San Jose 28, Calif. 

Loomis, C. Grant, U of California, Berkeley 
4, Calif. 

Loose, Gerhard, U of Colorado, 
Colo, 

Loram, lan C., Cornell U, Ithaca, N. Y. 

Louis, Andrew, Rice Institute, Houston, Tex. 

Love, Frederick R., Brown U, Providence 6, 


U of Wisconsin, 


Boulder, 


Love, Katherine M., Wartburg C, Waverly, 
lowa 


Lowe, Theodore L., John Carroll U, Cleve- 
land 18, Ohio 

Lowet, Ralph, Sacramento State C, 
mento, Calif. 

Lowrey, Eleanor C. 
Glenview, Ill. 

a Rev. George S., O. S. B., Benedictine 

S., Cleveland 4, Ohio 

u Charlotte E. (Mrs.), U of Pitts- 
burgh, Pittsburgh, Pa, 

Ludwig, Helen, Adams State C, Alamosa, 
Colo, 

Ludwig, Mildred, Allegheny C, Meadville, Pa. 

Luebehow, Irma, Rufus King H. S., Mil- 
waukee 9, Wis, 

Luhring, Barbara Ann, 
Norfolk, Va. 

Lunney, Rev. William J., 
nova, Pa. 

Lutkemeier, Rev. Camillus P., C.PP.S., Brun- 
nerdale Seminary, Canton, Ohio 

Lyte, Herbert O., State U of lowa, 


Sacra- 


(Mrs.), Glenbrook H. S., 


North Shore Point, 


Villanova C, Villa- 


lowa 


City, lowa 
M 
Maas, Edwin F., Proviso Township H. S., 
Maywood, Ill. 
MacDonald, Livia R. (Mrs.), U of Illinois, 
Chicago, Ill, 
Macintyre, David H., Wakefield H. S., Ar- 
lington, Va. 
Mackensen, Den Fairleigh Dickinson U, 


Teaneck, N. 


Maffeo, Paul Emmanuel Boston, 


Mass. 
Magi, Kaljo S., Greater New York Academy, 
Woodside 77, 


Magyar, Francis, Erasmus Hall H. S., Brook- 
lyn 26, N. Y. 
Basen Aarion E., State Teachers C, Oswego, 


Ve 
Maier, Hans A., U of Connecticut, Storrs, 


Con 
Maillet, William A., Kent School, Kent, 
Mrs. George, Glenbrook H. S., North- 
brook, Ill. 


Malten, William, New Rochelle 
N 


lona 

Manalli, Gilbert J., Ripon H. S., Ripon, Wis. 

Manderfeld, Viola, U of Chicago, Chicago 
37, i. 

Mann, Lawrence A., U of Scranton, Scranton 


‚ Pa. 
Marchand, James W., Washington U, St. 
Louis 5, Mo. 


Marcus, Eric, U of Bridgeport, Bridgeport, 
Conn. 

Marcuse, Ludwig, U of Southern California, 
Los Angeles 7, Caiif. 

Marr, Weaver M., Jr., Carlton C, North- 
field, Minn. 

Meee, 1 May, Seattle Pacific C, Seattle 
99, 

Martin, “ns E., Chaffey C, Ontario, Calif. 

*Martin, Grace Nealy (Mrs.), Indiana U, 
Bloomington, Ind. 

Martin, John S., 15 Chelsea Place, Hemp- 
stead, N. Y. 

Calumet H. S., Chicago 
20, 


Paul P., Franklin and Marshall C, 
Lancaster, Pa, 

Marx, Milton, eben Technical H. S., 

Marx, Otto S., King’s C, Wilkes-Barre, Pa. 


Brooklyn, N. 
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Masche, Bertha M.. Hunter C, New York 
N. Y. 


Matenko, Percy, Brooklyn C, Brooklyn, N, Y. 

Mathieu, Guta, Columbia U, New York 
27, N. 

Matson, One car, Shasta C, Redding, Calif. 

Matthaidess, Edwin H., Carthage C, Car- 
thage, Ill, 

Matuschka, G. L., Miami U, Oxford, Ohio 

Mautner, Franz H., Swarthmore C, Swarth- 


more, Pa. 

Maxwell, Lillian (Mrs.), 105 New England 
Ave., Summit, N, J. 

Maxwell, R. J., U of Omaha, Omaha, Nebr. 


Maxwell, W. C., Duke U, Durham, N. C. 

Mayer, Elizabeth M., Kalamazoo C, Kala- 
mazoo, Mich. 

x. Emilie C., Bennett H, S., Buffalo, 


Jeonatte (Mrs.), Clifton H. S., Clif- 
ton, N, 

Mayhew, eee L., The Pingry School, 
Elizabeth 3, N. J. 

Maystorovich, Frank, U of Wyoming, Lar- 


amie, Wyo. 
McBride, Louise L. (Mrs.), Montana School 
of Mines, Butte, Mont. 


McCaffrey, Rev. wwe A., $.J., Regis H. S., 
New York 28, 
Paul T., William Jewell C, Liberty, 


Metiein, William Johns Hopkins 
U, Baltimore 18, 
McClelland, Eleanor, , H. S., Mor- 


ristown, N. J. 
MeCluney, Daniel C., ‚ Stanford U, Stan- 
fo rd, Calif 


MeCormick, Edward A., Princeton U, Prince- 

ton 

McDowell, Anna-Marie, Mineola H. S., Min- 
eola, L.l., N.Y. 

MeDowell, Philip W., New Trier H. S., 
Winnetka, Ill, 

McGlothlin, Raymond A., Jefferson H. S., 
Lafayette, Ind, 

McHenry, Andrea Sendon (Mrs.), Houston 
pendent School District, Houston 2, 
ex. 

McKenzie, Margaret, Colorado C, Colorado 
Springs, Colo 

MeKeough, Mary C., West H. S., Pawtucket, 


Mekittriek, Mary, Wesleyan 
C, Buckhannon, W. 

— John F., ha C, Appleton, 

Meessen, Hubert J., Indiana U, Blooming- 
ton, Ind. 

Megow, Gerhard, Murray State C, Murray, 


(Mrs.), Lewis and Clark C, 
St. John’s C, Winfield, 


y 

Meier, Emma B. 
Portland, Oreg. 

Meier, Everette W., 
Kans. 

Meier, Marga, Indian- 
apolis 27, In 

Meinert, Joseph F., Laramie H. S., Laramie, 
Wyo. 

Meinke, W. G., Kent State U, Kent, Ohio 

Meissner, Elsa, Huntington H, S., Hunting- 
ton, 

Melden, Nathan, U of Southern California, 
Los Angeles 7, Calif. 

Melz, Christian F., Nevada, 


Nev. 
Menem Arnold D., Carleton C, Northfield, 
inn. 
Mendels, Judy, Lewis C, Lockport, Ill, 


Indiana Central C, 


Reno, 
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Menze, Edwin F., U of Minnesota, Minne- 
apolis, Minn. 

Merkel, Gottfried F., U of Cincinnati, Cin- 
cinnati 21, Ohio 

Merrett, Eva, Adelphi C, Garden City, N. Y. 

Mertens, Gerard M., Blackburn C, Carlin- 
ville, IM. 

Mertsch, Otto F., Jr., 
Worcester, Mass. 
Mervash, Helen, Rufus King H. S., Milwau- 

kee 9, Wis. 

Merzbach, Margaret Kober, 
kins C, Elkins, W. Va. 
Metealf, George J., U of Chicago, Chicago 

7, Ul 


Worcester Junior C, 


Davis and EI- 


Metz, Cornelia M., South Park H. S., Buf- 


falo, N.Y 
*Metz, Helene S., West Seneca Central 
School, Buffalo, N, Y. 


Metzenthin, Esther, Randolph-Macon Wom- 
an’s C, Lynchburg, Va. 

Meyer, Dorothy E., New Utrecht H. S., 
Brooklyn, N. Y. 

Meyer, Erika M., Mount Holyoke C, South 
Hadley, Mass. 

*Meyer, Erwin L., Concordia C, Fort Wayne, 
Ind 


Meyer, Fred, pene Junior H. S., Valley 
Stream, 

Meyer, Helbe (Mis. Rehabilitation Dept., 
Chicago, Ill. 

Meyer, Herman C., U of Washington, Seat- 
tle 5, Wash. 

Meyer, Marie, 
LaGrange, Ill. 

Meyer, Mervin D., Washburn H. S., Minne- 
apolis, Minn. 

Meyer, Renata W., U of Kansas City, Kan- 
sas City 10, Mo. 

Meyerbach, Helmut, Wright Junior C, Chi- 
cago 34, Ill. 

Mezger, Fritz, Bryn Mawr C, Bryn Mawr, 


LaGrange Township H. S., 


Pa 

Michalski, John, Roosevelt U, Chicago 5, 

Mielke, Louis |., West Milwaukee H. S., 
Milwaukee, Wis. 

Mielke, R. Lewis, Cleveland East Technical 
H. S., Cleveland, Ohio 

Miesnieks, Raymond R., University H. S., U 
of Minnesota, Minneapolis, Minn. 

Miess, Martin M., 856 Fourth St., Charles- 
ton, 

Gustav, Carl Schurz H. S., Chicago 


Mileck, “Joseph, U of California, Berkeley, 
Orono, 
Mi! ler, Charlotte, Everett Junior C, Everett, 


Wash. 

Miller, Edeltrud (Mrs.), 
Chicago, Ill. 

Miller, Elsa C., Union Hill H. S., Union City, 


N. J. 

Miller, H. Clay, Lincoln H. S., Canton 6, 
Ohio 

Miller, Nancy Margaret, Potomac State C 
of West Virginia U, Keyser, W. Va. 

Miller, Richard K., Allentown H. S., ‘Allen- 
town, Pa. 

Miller, Walther M., Valparaiso U, Valpar- 
aiso, Ind. 

Milligan, Thomas R., Manhattan C, New 
York 63, N. Y. 

Minor, Harriet E., Fergus Falls H. S., Fergus 
Falls, Minn. 


Englewood H. S., 
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Minshall, Robert, Brown U, Providence, R. 1. 

Moe, Major George R., United States Mili- 
tary Academy, West Point, N. Y. 

Moehlenbrock, Arthur H., Furman U, Green- 
ville, 

Moeller, Eric, San Francisco City C, San 
Francisco 12, Calif. 

Moeller, Jack R., Grosse Pointe H. S., 
Pointe 30, Mich. 

Moenkemeyer, Heinz, Wilson C, Chambers- 
burg, Pa 

Mohme, Erwin T., U of Southern California, 
Los Angeles 7, Calif. 

Mohr, William, Morgan Park H. S., Chicago 
43,N. Y. 

Moldaschl, Hans, Linden H. S., Linden, N. J. 

Moore, David P., Beaverhead H S., Dillon, 
Mont. 

Moore, Edith F., U of Denver, Denver, Colo. 

— Fritz, Kansas State C, Manhattan, 

ans. 

Moore, J. Michael, San Diego Junior C, 
San Diego 2, Calif. 

Moore, John M., Virginia State C, Peters- 
burg, Va. 

Morgan, William !., U of North Dakota, 
Grand Forks, N. D. 

Moriarty, William J., Fordham Preparatory 
School, New York 58, N. Y. 

Morris, M. C., Hiram C, Hiram, Ohio 

Morthole, Elmer L., Evanston H. S., Evan- 
ston, Ill, 

eve Myrtle T., Tulane U, New Orleans, 


Grosse 


Mosher, Roy E., Pa Department of Educa- 
tion, Albany 1, 

Mother Margaret Peking San Francisco C for 
Women, San Francisco 18, Calif. 

Moulton, William G., Cornell U, Ithaca N. Y. 

Mrkonie, Joyce H., Ambridge H. S., Am- 

* bridge, Pa, 


ar Bertha, U of Hawaii, Honolulu, 
Mueller, Hugo, Georgetown University, 
Washington 6, D. C. 


Mueller, Paul E., 
Pa. 

Mueller, Rev. Peter F., C.S.C., U of Port- 
land, Portland 3, Oreg. 

Mueller, Werner A., U of Nebraska, Lincoln 
8, Nebr. 

Muller, Selma Rhode (Mrs.), Lincoln H. S., 


Aoravian C, Bethlehem 


Tacoma 3, Wash, 

Muller, H., Adelphi C, Garden 

Mulligan, John J., Boston C, Chestnut Hill 


67, Mass. 

we gd George J., Colgate U, Hamilton, 

Munson, Clara, Elmira Free Academy, El- 
mira, 

Munzer, Hans W., Army Language School, 
Presidio of Monterey, Calif. 

Murphy, Ingrid Wrede (Mrs.), St. Joseph C, 
West Hartford, Conn. 

Mustard, Helen M., Columbia U, New York 

Musurillo, Rev. Herbert, S. J., 
C, Plattsburgh, N. Y. 

**Myers, Thomas M., U. of Nebraska, Lin- 
coln 8, Nebr. 

Myrvaagnes, Kaspar O., Tufts C, Medford 
55, Mass. 


Bellarmine 
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*Nabholz, Johannes, 
Brunswick, N. J. 
u Edward, La Sierra C, Arlington, 

alif, 
Nagel, Elsa, U of Missouri, Columbia, Mo. 
Nagel, Mersereine V., Egg Harbor H. S., 
Egg Harbor, 
Negus, Kenneth x 4 U., Evan- 
ston, Ill. 
Neher, Frank V, York Community H. S., Elm- 
hurst, Ill. 
Nelson, Boris 
Hampton, Va. 
Nelson, Effie V., Bethel C, St. Paul, Minn. 
Neubauer, Flora, Bassick H. S., Bridgeport, 


Rutgers New 


Erich, Hampton Institute, 


Conn. 

Neufeld, Anna Klassen, Southern Illinois U, 
Carbondale, Ill. 

de Neufville, Robert, Boise Junior C, Boise, 
Idaho 

Neumann, Alfred R., U of Houston, Hous- 


ton, Tex. 
*Neuse, Eloise (Mrs.), Middlebury C, Mid- 
Neuse, Werner, Middlebury C, Middlebury, 
t 


diebury, Vt. 

Vt. 

Newby, Edward J., North Carolina, 
Chaoel Hill, N. cS. 

Newelt, ae Mary (Mrs.), Queen C, Char- 


lotte 7, 


Newhall, Foles “Technical H. S., Springfield 
hass. 

Newmark, Maxim, Julia Richman H. S., New 
York, 


Newton. Olin E., Arlington State C, Arling- 
ton. Tex. 

Ney, 4# W., Atlantic Union C, South 
Lancaster, Mass. 

MiigBeiih, Roger A., U of Chicago, Chicago, 


Nielsen, Bertha C. D., Yuba C, Marysville, 

alif 

Niess, Netta V., Belleville Township H. S., 
Belleville, Ill. 

Nixon, Richard L., Senior H. S., Mansfield, 
hio 

Nock, Francis J., U of Illinois, Urbana. Ill. 

Nolle, Alfred H., Southwest Texas State 
Teachers C. San Marcos, Tex. 

nae Fred O., Washington U, St. Louis 5, 


Nordmeyer, George, Yale U, New Haven, 

onn 

Nordmeyer, H. W., U of Michigan, Ann 
Arbor, Mich. 

Norenbera, Meta, State C of Teachers, Buf- 
falo 22. N. Y. 

Nork, Ruth, Elain H. S., Elain, Ill, 

Norris, Albert M., West 
West Hempstead, L. |.. 

Norton, Roaer C., U of itso: Urbana, Ill. 

Norton, Thomas, ‘Levden H. Leyden, Ill. 

used, Eugene, U of Kansas, Lawrence, 


Novak, Richard E.. Collegiate 
Institute. Bronxville 8, N. Y. 

Nowatzki, Marv, Central N "S., Farao, N. D. 

Nyiri, Eugene A.. Colleae Pharmacy, Rut- 
aers U, Newark. N, J. 

Nylund, Kenneth. Whitefish Bay H. S., Mil- 
waukee 17, Wis. 


Oberdeck, Lydia, Buchtel S., Akron 20, 
Ohio 
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O’Brien, Anna L., Brighton S., Brighton 
35, Mass. 
u Leo, St. Mary’s C, Winona, 
Ainn. 


B., U of South Dakota, 
Vermillion, 5. 

Octtershagen, Elizabeth, Herzi Junior C, 
Chicago, Ill. 


O'Flaherty, James C., Wake Forest C, Win- 
ston-Salem, N. C. 
O'Grady, Winifred L., Woodland Street 
School, Worcester 3, Mass. 

**Oksenho't, Svein, U of Southern Cali- 
fornia, Los Angeles 7, Calif. 

Olden, Peter H., West Virginia Institute of 
Technology, Montgomery, W. Va. 

Oldenburg, Johanna H. (Mrs.), New Eng- 
land Conservatory of Music, Boston, Mass. 


O'Leary, John, 1726 Watt St., Schenectady 
4,N. Y. 

Olli, John B., City C, New York 31, N. Y. 

Opoenheimer, Ernst Martin, Wabash C, 


Crawfordsville, Ind. 
Oppermann, Fred, Birmingham-Southern C, 
Birmingham, Ala. 

Orlowsky, Natalie, Friends School, Wilming- 
ton 3, Del. 
Orr, J. Collins, 
Oswald, Victor A., Jr., 
Anaeles 24. Calif. 
Ott, Bertha, William Horlick H. S., Racine, 


Purdue U, Lafayette, Ind. 
U of California, Los 


is. 

Ott, Helen, Albany H. S., Albany 3, N. Y. 

Ottmann, James G., 56 Bank St., New York 
14, N. Y. 

Owens. James Newton, Oklahoma Baptist 
U, Shawnee, Okla. 

Oyler. John E., U of South Dakota, Ver- 
million, S. D. 


Packer, William A., United College, Winni- 
pea, Manitoba 

Paddon, Doris. St. Thomas Collegiate In- 
stitute, St. Thomas, Ontario 

Page, Dorothy, New London H. S., 
London, Conn. 

**Panish. Paul. Yale U, New Haven, Conn. 

Pappel. Anna W. (Mrs.), Grover Cleveland 
H. S., Ridgewood, N. Y. 

Parrott, Thomas J., ag Free Acad- 
emy, Newburgh, 

Pasmore, D. Fred, ER State C, State 
Colleoe, Ark. 

Paton, John A., Bathurst Heights Collegiate, 
Toronto 10, Ontario 

Pattison, Lillian D. (Mrs.), 198 Locust Ave., 
Amsterdam, N. Y. 

P>uck, Charles E., Berea C, Berea, Ky. 

Paulin. Harry, Downers Grove Community 
H. S., Downers Grove, Ill. 

Pau'sen, Wolfgang, U of Connecticut, 
Storrs, Conn. 

sear Sophia, Boonton H. S., 

Peabody, Ethel L., Fitchburg H. S., Fitch- 
burg, Mass. 

Peebles, Waldo C., Boston U, Boston 15, 
Mass. 

Peisel, Herbert H. J., 
10, N. Y. 


Pekarv, Grass, New York U, New York 
3,N. 


New 


Boonton, 


Syracuse U, Syracuse 


Penta, M., Waltham Senior S., 
Waltham, Mass. 

Penzi, Herbert, Michigan, Ann Arbor, 
Mich. 
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Penzoldt, Peter, Sweet Briar Sweet Briar, 
Vv 


Peppard, Murray B., Amherst C, Amherst, 


Mass. 
Perkins, Daniel, 
Garden City, N 
Perl, Walter H., 
WwW 


. Va. 
Peters, H. F., Reed C, Portland 2, Oreg. 
Peterson, Agnes M., en Franklin H. 
S., Rochester 21, 
Ptetter, J. Alan, U Buffalo, Buffalo 14, 


Pfeil, 


een City Senior H. S., 
Marshall C, Huntington 1, 


EEE, Ottawa H. S., Ottawa, Ill. 


Pfeiler, William, U of Nebraska, Lincoln 8, 


Nebr. 

Pflug, 
Bristol 

Pfund, Harry W., Haverford 
Pa 


Phelps, Kane R., Northwestern U, Evan- 
ston, Ill. 
Phelps, Reginald H., Harvard U, Cambridge 
38, Mass. 
Gertrude Park Memorial 
Floral Park, N. 
John, Marquette U, Milwaukee 


Virginia 


Haverford, 


Wis 
Philippson, Ernst A., U of Illinois, Urbana, 
Il, 
Pianca, Margaret, Milford H. S., Milford, 


Mass. 
Piepenbreier, Vy. Rev. Carl A., O. P., St. 
Gregory Seminary, Cincinnati 30, Ohio 
Planitz, Karl-Heinz, Lake Forest Academy, 
Lake Forest, Ill. 

Plant, Richard, City C, New York 17, N. Y. 

Pleister, Paul, Riverside H. S., Milwaukee 
11, Wis. 

Poenack, Elmer George, 9019 Consul Ave., 
St. Louis 23, Mo 

Pohorille, Fred, 1364 Catalpa Drive, Dayton 
6, Ohio 

Polack, Leon M., Christopher Columbus H. 
S., New York 67, N. Y. 

Politzer, Heinz, Oberlin C, Oberlin, Ohio 

Pollard, Rev. Leo E.. S. J., Boston College 
H. S., Dorchester 25, Mass. 

Poster, Hermann D., Wayne U, Detroit |], 
Mich. 

Pott, Clarence K., U of Michigan, Ann Ar- 
bor, Mich. 


Potter, Martha (Mrs.), lowa City H. S., lowa 
Citv, lowa 

Powell, Edna S. (Mrs.), Abington H. S., 
Abington, Pa. 

Powell, Ward H., Montana State U, Mis- 


soula, Mont. 


ne A. J., U of Maryland, College Park, 

Presel, Rose, Hope H. S., Providence, R. |. 

Pressel, Ruth A. (Mrs.), Roosevelt H. S., 
Chicago, Ill. 

Prodaniuk, Minnesota, Minnea- 
polis 14, Minn. 

Prodoehl, Austin, Birmingham-Southern C, 


Birmingham 4, Ala. 

Prohaska, Rev. Louis A., Sacred Heart Sem- 
inary, Detroit 6, Mich. 

Provine, William Kolb, Tufts U, Medford 55, 
Mass. 

Puknat, Siegfried B., U of California, Davis, 
Calif. 

Pusey, William W., Ill, 
Lee U, Lexington, Va. 

Putnam, Frank W., Williston Academy, 


Washington and 


Easthampton, Mass. 
im. 


Max J., U of Chicago, Chicago 37, 


Intermont C, 


“Reichart, Walter A., U of Michigan, 
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Raborn, Mamie, Wichita 
Falls, Tex, 

Radenhausen, Paul, Brooklyn Technical H. S., 
Brooklyn, N. Y. 

Radimersky, George W., 
East Lansing, Mich. 

Radner, Lawrence R., Purdue U, Lafayette, 
Ind. 

**Radzin, Hilda, Barnard C, New York, N.Y. 

Raffler, Walburga von, Morris Harvey C, 
Charleston, W, Va. 

Raichle, Louis P., Curtis H. S., St. George, 
Staten Island, N. Y. 

*Ramage, Helen 5. (Mrs.), Linden H. S., 
Linden, N, J. 

Ramras, Herman, U of Minnesota, Minnea- 
polis 14, Minn. 

ar ~ Earle Stanley, Purdue U, Lafayette, 


Michigan State C, 


Ind. 

Rapoport, Lester, Bulkeley H. S., Hartford, 
Conn. 

Rathert, Florence, Lyons Township H. S., 
LaGrange, Ill. 

Rathjens, Clara (Mrs.), Trinity C, Washing- 
ton 17, D.C. 

Ratiu, B., Immaculate Heart C, Los Angeles 
27, Calif. 

Raynor, Kenneth, Hopkins Grammar School, 
New Haven, Conn. 

Rechnitzer, Anne, Wheaton C, Norton, Mass. 

Rechtschaffen, Bernard, Polytechnic Insti- 
tute of Brooklyn, Brooklyn 1, N. Y. 

Reed, Carroll E., U of Washington, Seattle 
5, Wash. 

Reeds, James A., Pennsylvania State C, Al- 


toona, Pa, 

Rehder, Helmut, U of Texas, Austin 12, 
Tex. 

Reich, Warren, Mont Pleasant H. S., Schenec- 
tady, 

Reichard, “Joseph R., Oberlin C, Oberlin, 
Ohio 


Ann 
Arbor, Mich. 

Reichert, Herbert H. W., U of North Car- 
olina, Chapel Hill, N. C. 

Reichl, Josephine M., Hammond H. S., Ham- 
mond, Ind. 

**Reichmann, Eberhard, 
Cincinnati, Ohio 

Reid, 
Pittsburgh 15, Pa. 

Reiner, Major Howard, United States Mil- 
itary Academy, West Point, N. Y. 

Reinish, Richard O., Concordia C, Portland 
11, Oreg. 

Louise, 
apolis, Ind. 

Reitzer, Johanna M. (Mrs.), Colorado A. and 
M. C, Ft. Collins, Colo. 

Rejlek, Mme. M. V.. Mount St. Mary’s C, Los 
Anaeles 49, Calif. 

Remak, Henry H. H., 
ton, Ind. 

Reuning, Karl, 
Lakeland, Fla. 

Rey, William Henry, 
Seattle 5, Wash. 

Rhodin, Lucie C. (Mrs.), New Mexico Wes- 
tern C, Silver City, N. M. 

Rice, Allan L., Ursinus C, Collegeville, Pa. 

— Rev. Albert E., Aurora C, Aurora, 


Richter, F. K., Illinois 
nology, Chicago 16, Il. 

Richter, Leo T., De Paul U, Chicago 14, Ill 

Rie, Robert, U of Alaska, College, Alaska 


U of Cincinnati, 


Shady Side Academy, 


Shortridge H. S., Indian- 


Indiana U, Blooming- 
Florida Southern C, 


U of Washington, 


Emer., 


Institute of Tech- 


Riedel, Jack O., Bismarck Junior C, Bis- 
marck, N. D. 

Riegel, Sieghart M., U of Wisconsin, Madi- 
son 6, Wis. 


Rieger, William, Marywood C, Scranton 9, 
Pa 


Riley, Frances Vordtriede (Mrs.), P. O. Box 
244, Buckingham, Pa. 
Riley, Thomas A., Bowdoin C, Brunswick, 


Maine 

Riordan, Enda, Stamford H. S., Stamford, 
Conn. 

m Friedrich, Indiana U, East Chicago, 
In 


an. Emmy Lou, Porterville C, Porterville, 

alif. 

Robbins, Susanne 
Jacksonville, Ill, 

**Robbins, Walter LeRoy, 
olina, Chapel Hill, N. C. 


(Mrs.), MacMurray C, 


U of North Car- 


Robert, Joel E. L., Middlebury C, Middle- 
bury, Vf. 

Robertson, Betty, Northport H. S., North- 
port, L. 1., N. Y. 


Robinson, Lucius S., 2826 S. LaSalie Ave., 
Los Angeles 18, Calif 

Robinson, Vern W., U of California, Los An- 
geles 24, Calif. 

Rockenbach, Etelka, 
ville, Ind. 


Indiana U, Jefferson- 


‚ Niagara 
Falls, N. Y, 

Rodemann, Ingeborg, Newark Senior H. S., 
Newark, Ohio 

Roderbourg, Kurt P., United States Naval 
Academy, Annapolis, Md. 

Roertgen, William F., U of California, Los 
Angeles 24, Calif 

noe Gustav R., New York U, New York, 

Rogers, Gretchen L., George Washington U, 
Washington 6, c. 

Rognebakke, Myrtle (Mrs.), Wauwatosa 
Senior H. S., Milwaukee 10, Wis. 

a. Elizabeth, Mt. Ida Junior C, Newton, 
Mass. 

Root, Winthrop H., Williams C, Williams- 
town, Mass. 

Rosborough, Melanie Rohrer (Mrs.), U of 
Miami, Coral Gables 46, Fla. 

Rose, Ernst, New York U, New York 3, N. Y. 


— Ruth H., Fresno State C, Fresno, 

alif. 

Rosenbaum, Eric, Central H. S., Philadel- 
phia 41, Pa. 

Rosenberg, Ralph B., Yeshiva U, New York, 


N. Y. 

ur ~~ Maria M., Midland C, Fremont, 
Nebr. 

Rosenfeld, Selma, Los Angeles City C, Los 
Angeles 29, Calif. 

oom Erica A., University H. S., 

Rossi, Heddy Elizabeth (Mrs.), Ferris Insti- 
tute, Big Rapids, Mich. 

Roth, Paulene H. (Mrs.), New York U, New 
York, N. Y. 

Rothfuss, Hermann E., Western Michigan C 
of Education, Kalamazoo 45, Mich. 

Rothschild, Nora, Gannon C, Erie. Pa. 

Ruhmer, Otto E. M., Brooklyn C of Phar- 
macy, Brooklyn 16, N. Y. 

Runge, Edith A., Mt. Holyoke C, South Had- 


Urbana, 


ley, Mass, 

Ruschmeier, Carolyn, North H. S., Evans- 
ville, Ind. 

Ryan, Rev. Fidelis, O.5.B., St. Bernard C, 


St. Bernard, Ala. 
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Raden, Frank G., Dartmouth C, Hanover, 
H. 


Rydiel, Joseph S., Rockhurst C, Kansas City, 
Mo. 


Sabaliauskas, Viada (Mrs.), 
Rochester 18, N. Y. 
Sabine, Mary 8. (Mrs.), Forest Park H. S., 

Baltimore, Md. 
Sachs, Gerard F., 


Nazareth C, 


North Denver H. S., Den- 


ver, Colo. 

Schaue, Gertrud, Barnard C, New York 27, 

Mass. 

Salinger, Herman, Duke U, Durham, N. C. 

Salls, E. K., St. John’s School, Houston 19, 
Tex, 

Sand, Ilse (Mrs.), New York U, New York 
3, N. Y. 

**Sander, Stephanie, Mount Mary C, Mil- 


waukee 10, Wis. 
Sands, Elizabeth Marianne (Mrs.), 
of Washington, Pullman, Wash. 
Santler, Fredric F., Whitman C, Walia Walla 
Wash. 
Sauer, Eimer E., Pasadena City C, Pasadena, 
Calif. 
Sauerlander, Annemarie, U of Was hington, 
Seattle 5, Wash. 
Saunder, Ernestine B., St. 


State C 


Augustine’s C, 


Raleigh, N. 

Saunders, Juanita D., Dunbar H. S., Wash- 
ington, 

Savage, Nita Willits (Mrs.), Scotia H. S., 
Scot ia, Y 


Saxe, N. E., Washburn U, Topeka, Kans. 
Scenna, Anthony, Amherst C, Amherst, Mass. 
Schabacker, John M., Drew U, Madison, 


N, J. 

Schach, Paul, U of Nebraska, Lincoln 8, 
Nebr. 

Schade, Gerhard, St. Paul’s School, Con- 
cord, N. H. 

Schaefer, Josef, lowa State Teachers C, 
Cedar Falls, lowa 


Schaefer, Ruth Beyer (Mrs.), Emer., 491 
Corte Maria, Chula Vista, Calif. 

Schaeffer, Rudolf F., Library of Congress, 
Washington, D. C. 

Schafer, Adelaide, Bakersfield C, Bakers- 
field, Calif. 

Schairer, Clara, Senior H. S., Oneonta, N. Y. 

Schanck, Nicholas, Saint Francis C, Loretto, 
Pa. 

Schandelmaier, Pauline M., Bogota 
Bogota, 

Schaum, Konrad, Princeton U, Princeton, 


Scheibe, Fred K., 
Philippi, W. Va. 

Scheider, Rose M. 
ing Service, Princeton, N. J. 

Scheifley, Claude K., Worcester Polytechnic 
Institute, Worcester, Mass. 

Schelosky, Alice L., LaSalle H. S., Niagara 
Falls, N. Y. 

Schenck, Frieda A. (Mrs.), 
Valparaiso, Ind. 

Schepsis, eed A., Utica Free Academy, 
Utica 3, N. 

Scherer, Aa A. C., U of Colorado, 


Boulder, Colo. 
Scherer, Philip, Stuyvesant H. S., New York, 
N. Y. 


Alderson-Broaddus C, 


(Mrs.), Educational Test- 


Valparaiso U, 
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Schering, U of Toledo, Toledo, 
Ohio 


+ r Eva, U of Massachusetts, Amherst, 


Schi ine. Elsa, E., Juliet Township H. S., 
and Junior C, Joliet, i. 


Herbert, 


Schindler, Marvin S., Pennsylvania State U, 
Pottsville, Pa. 

Schirmer, Mariele, State Teachers C, Mil- 
waukee 11, Wis. 

Erna, Goucher C, Baltimore, 

Schladitz, Rolf, South Milwaukee H. S., 


South M ilwaukee, Wis, 
Schleppegrell, William V., Hibbing Junior C, 
Hibbing, Minn. 
Schlesinger, Edmond R., 
Louisville, Ky. 
Schlimbach, Alice, Douglass C, New Bruns- 
wick, N. J. 
Schlosser, Hans Walter, Lafayette C, Easton, 


U of Louisville, 


Pa 

Sch'ossmacher, Stephen J., Dartmouth C, 
Hanover, N. H. 

Sch'ueter, Gertrude, Proviso Township H. S., 
Maywood, Ill. 

Schmedel, Helen Cronin (Mrs.), Seton Hill 
C, Greensburg, Pa. 

Schmalz, Guenther G., 
Bozeman, Mont. 

Schmidl, Wolfgang A., Thiel C, Greenville, 


Pa. 
Schmidt, Rev. E. Hu O.P., 
Providence 8, R. 


Montana State C, 


Providence C, 


Schmidt, Gerard F., Sate U, Cambridge, 
Mass, 

Schmidt, Henry O., Colby C, Waterville, 
Maine 

Schmidt, Herbert Arthur, Tilton School, Til- 
ton. N. H. 

Schmidt, Hugo, Columbia U, New York 27, 

Schmidt, Max L., C of St. Thomas, St. Paul, 
Minn. 

EN, S. Edgar, Purdue U, Lafayette, 


In 

Schmied, Otto K., Forest Park H. S., Balti- 
more, Md. 

**Schmitt, Albert, U of Pennsylvania, Phil- 
ade!ohia 4, 

BEER, Frederick J., U of Arizona, Tucson, 

Ariz. 
one, Matthias F., Ohio Northern U, Ada, 
10 

Schmutterer, Gerhard M., Augustana C, 
Sioux Falls, S. D 

Schmutz, Marcarete S.. Mount Clemens H. 
S.. Mount Clemens, Mich. 

Schneider. Frank, Santa Rosa Junior C, Santa 
Rosa. Calif. 

Schneider. Heinrich, Emer.. 1307 Contra 
Costa Drive, El Cerrito, Calif. 

Schneider, Henry, Ripon C. Rivoon. Wis. 

Schobert, William C., San Lorenzo H. S., San 
Lorenzo, Calif. 

Schoenbohm, Gertrude, Augustana C, Rock 


Island, Il. 
Schoenborn. Frank J., Port Washington H. 
S.. Port Washinaton, N. Y. 
Scholz, Albert, Syracuse U, Syracuse 10, 
N. 
Schoolfield. George C., U of Buffalo, Buffalo 
N. Y. 


Richard B., Riverside-Brookfield 
Township H. S.. Riverside, III. 

Schradieck. Claire 5,, U of Maryland, College 
Park, Md. 

Scheeiher, Etta, Hunter C, New York 21, 
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Schreiber, Theodore, Colorado State School 
of Mines, Golden, Colo. 
Schreiber, William |., The C of Wooster, 


Wooster, Ohio 
Schreiner, Emmy M., Wheaton C, Norton, 
Mass. 


Schriever, Fred, Boys Technical S., Mil- 
waukee 4, Wis. 

Schroeder, Adolf E., Kent State U, Kent, 
Ohio 

Schroeder, Paul G., U of Colorado, Boulder, 
Colo. 

Schubarth, Katherine M., 
Rd., Duxbury, Mass. 

Schue!ke, Gertrude L., 
Calif. 

Schultz, Armin H., Michigan 
Seminary, Saginaw, Mich, 

Schultz, Arthur R., Wesleyan U, Middle- 
town, Conn. 

Schultz, Hanns Stefan, U of Chicago, Chi- 
cago 37, Ill. 

Schultz, Howard E., Gowanda H. S., Gow- 


anda, N 

Schultz, Katherine, Riverside H. S., Buffalo 
A 

Schultz, Marion D., 7441 Lyons St., 
Grove, Ill. 

Alice Helen, Los Angeles City 
Los Anoeles 29, Calif. 

Schu'z, Edith A.. U of California, Los An- 
oeles 24, Calif. 

at” George, U of Texas, Aus- 
tin 

Schu! mes Louise, 327 Lexington St., Waltham 
Ma 

Schumann, Detlev W., U of Illinois, Urbana, 
in, 


Schumann, Harriet Louise, Illinois Institute 
of Technoloay, Chicago 16, Ill 


Emer., Moulton 


Stanford Stanford, 


Lutheran 


Morton 


Schumann, Willy, Columbia U, New York 
27, 

Schuster, Christian, Temple U. Philadelphia 
22, Pa. 

Schwab, Anna Pe (Mrs.), Trinity U, 


San Antonio 1, 
Schwaneger, Henr a Phi ladelphia C of Phar- 
macy and Science, Philadelphia 4, Pa. 
Schwartz, Frederick, lowa State e Ames, 
lowa 

Schwartz, Mariorie Giebert Bar, Dwight 
Morrow H. S., Englewood, N 

Schwarz, Egon, Harvard U, Cambridge 38, 
Mass. 

*Schwarz, Rudolph, Lafayette C, Easton, Pa. 

Schweitzer, Christoph, Yale U, New Haven, 


Conn. 

*Schwender, May M., Westminster C, Salt 
Lake City 5, Utah 

**Schwenael, Karl, 1430 Loretta Drive, In- 
dianapolis, Ind. 

Seioione, George D., Malden H. S., Malden, 


Mass. 

Sears, Robert S., The Citadel, 

Seddon, Caroline G. (Mrs.), Harvard U, Cam- 
bridge. Mass. 

Seidel, Shirley, Sweet Home Central School, 
Enaertsville, N. Y. 

Seid'in, Oskar, Ohio State U, Columbus 10, 
Ohio 

Seifert, Lester W. J., U of Wisconsin, Mad- 


icon 6, Wis. 

Seiferth, Wolfgang S., Howard U, Wash- 
inaton 1, D. C. 

Selmer, Ilse, Kingston H. S., Kingston, N. Y. 

Senn, Alfred, Pennsylvania, Philadel- 
phia Pa. 


Charleston, 


Sensenig, Herbert R., Dartmouth C, Han- 
over, N. H. 

Severance, Ruth M., 
Chelsea, Mass. 

Sewald, Werner, 
Monterey, Calif. 

Seyfert, Otto, Finch C, New York, N. Y. 

Seymour, Richard K., Princeton U, Prince- 
ton, N. J. 

Seyppel, Joachim H., 
Mawr, Pa. 

Shackelford, William Allen, Western Hills 
H. S. Cincinnati 38, Ohio 

Sharp, Charies K., St. Edwards H. S., Lake- 
wood, Ohio 

Sharp, Stanley L., C of 
Mateo, Calif. 

Leroy R., Texas, Austin 12, 
ex. 

Shears, Lambert A., Duke U, Durham, N. C. 


Chelsea Senior H. S., 


Army Language School, 


Bryn Mawr C, Bryn 


San Mateo, San 


Sheils, M gs garet A., Fort Knox H. S., Fort 
Knox, 

Shepard, a W., U of Alabama, Univer- 
sity, Ala, 

Shepherd, Patricia Drake (Mrs.), Baylor U, 


Waco, Tex. 
Shetter, William Z., U of Wisconsin, Mad- 


ison 6, Wis. 

Shiver, Sam M., Emory U, Emory University, 
Ga. 

Shrader, Gladys Linton (Mrs.), Indiana U, 


Bloomington, Ind 

Shumway, Mary Q. (Mrs.), Shipley School for 
Girls, Bryn Mawr, Pa. 

**Sieverding, Louis J., U of Southern Cali- 
fornia, Los Angeles, Calif. 

Sievers, Albert W., Charles E. Gorton H. S., 
Yonkers, N. Y. 

Silberberg, Irma L., Thomas Jefferson H. S., 
Brooklyn, N. Y. 

Sitz, yo ter, Columbia U, New York 27, 
N 


Simmons, Robert E., 
waukee 3, Wis. 
Simmons, Robert W., Jr., 
Boulder, Colo. 

Sinnema, John R., Baldwin-Wallace C, Berea, 
Ohio 

Sirevaag, John A., Grandview C, Des Moines, 
lowa 

Sister Aanes Marie, Aquinas C, Grand Rap- 
ids, Mich. 

Sister Agnes Rita, C of St. Catherine, St. 


Marquette U, Mil- 
U of Colorado, 


Paul 1, Minn. 
Sister Barbara, S.N.D. de N., C of Notre 
Dame, Belmont, Calif. 


Sister Rapp, Nazareth C, 
Louisville 3, 

Sister Celeste, Mary-of-the-Woods C, 
Terre Haute, Ind. 

Sister pom Marie, C of St. Rose, Albany, 
N. 


Sister Di Sty Agnes, Nazareth C, Rochester 
8 


Sister Edward Monahan, Emmanuel C, Bos- 
ton 15, Mass, 

Sister Joan of Are, Our Lady of the Lake 
C, San Antonio 7, Tex. 

Sister Leon Marie, St. Joseph’s Seminary, 
Troy, 

Sister Madeleine Marie, Immaculata C, 
maculata, Pa. 

Sister Margretta Nathe, O.S.B., C of St. 

C Miseri- 


Im- 


Benedict, St. Joseph, Mi:n. 
Sister Marianna Gildea, R.S.M., 

cordia, Dallas, Pa. 
Sister Marie Jose, 


Nazareth Academy, 
Rochester 13, N. Y. 
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Sister Marie Pierre, O.S.F., Marian C, In- 
dianapolis 22, Ind. 
Sister M. Anthony, O.P., Caldwell C, Cald- 


well, N. 


Sister M. Bernardine Lavelle, R.S.M., Saint 
Xavier C, Chicago 43, Ill, 
Sister M. Camillus Brine, R.S.M., Saint Xav- 


ier C, Chicago 43, 
Sister M. Catherine, \ 
10, Ohio 
Sister >1. Erna Louise Olson, C of St. Joseph 
on the Rio Grande, Albuquerque, N. M. 
Sister M. Euthelia, C of St. Francis, Joliet, 

Sister M. Fidelia, |. H. 
Detroit 21, Mich. 
Sister M. Fridegard, 
waukee 12, Wis. 
Sister M. Gretchen, Rosary C, River Forest, 


Sister M. Johannella, O.S.F., Alverno C, 
Milwaukee 15, Wis. 

Sister Juliana, Emer., Mt. 
waukee 10, Wis. 

Sister M. Ludmilla Huger, Incarnate Word 
, San Antonio 9, Tex. 

Sister M. Stefana, Rosary Hill C, Buffalo 21, 


Manse C, Toledo 


M., Marygrove C, 


Messmer H. S., Mil- 


Mary C, Mil- 


Vp 

Sister M. The:la, Mount Mercy C, Pitts- 
burgh 13, Pa. 

Sater Mary Ambrosia, B..V\., The Immacu- 
lata H. S., Chicago 13, 

Sister Mary Anne hay Notre Dame H. 
, Elmira, N. Y. 

Sister Mary Callista, B.V.M., Mundelein C, 
Chicago 40, Ill 


Sister Mary Francis, 1.H.M., Immaculate 
Heart C, Los Angeles 27, Calif. 
Sister Mary Gabriel, Columbus H. S., Marsh- 
field, Wis, 
Sister ur Jerome, O.P., Barry C, Miami 
Sister Little Flower Cath- 
olic H. S. for Girls, iladelphia 40, Pa. 
Sister Mary Lucia, O. 5. a Heart School, 
Coshocton, Ohio 
Sister Mary Olga, Georgian Court C, Lake- 
wood, N. J. 
Sister Mary Rosina, C.D.P., Villa Madonna 
Covington, Ky 
Sister Mary Thaddeus, O.P.. Albertus Mag- 
nus C, New Haven 11, Conn. 
Sister Miriametta, O.P., Bishop McDonell 
Memorial H. S., Brooklyn 25, N. Y 
Sister Protase, S.D.S., Divine Savior Junior 
Milwaukee 10, Wis. 
Sister Regina Marie, O.P., Siena Heights C, 
Adrian, Mich. 
Sister Rose Dominic, Saint Mary C, Xavier, 


Kans. 

Sister Rose Martina, C of Chestnut Hill, 
Philadelphia 18, Pa, 

Sister Vincent Aanes, St. Joseph’s Academy 
Schenectady, N. Y. 

Sivertsen, Alice, Hutchinson-Central Tech- 


nical H. S., Buffalo, N. Y. 

Skelton, Robert B., Alabama Polytechnic 
Institute, Auburn, Ala. 

Skidmore, Willard E., New N ae State C for 
Teachers, Albany 3, N. 

Skinner, N. Wilford, U of a Rich- 
mond, Va. 

Skirbeck, Thora, Luther C. De corah, 

Smeaton, B. Hunter, 26-08 95th St., 
Elmhurst, N. Y. 

Smith, Anne Elliott (Mrs.), Harvard U, Cam- 
bridge 38, Mass. 

Smith, Jane Stuart, Georgetown C, George- 

town, Ky. 


lowa 
East 
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Smith, Laura A., Mesa C, Grand Junction, 
Colo. 

Smutz, Margaret, Franklin H. S., Portland 
12, Oreg. 

Snabbi, Grace, Robbinsdale H. S., Robbins- 
dale, Minn, 

Snow, Esther M. (Mrs.), Hope C, Holland, 
Mich. 

Snow, Marietta, Nebraska Wesleyan U, Lin- 
colin, Nebr. 

Snyder, Russell L., Swarthmore H. S., Swarth- 
more, Pa. 

Sobel, Eli, U of California, Los Angeles, 


Calif, 
Sokel, Walter H., Columbia U, New York 
27, 


Soldner, ‘Dora M., , Patten C, Bluffton, Ohio 

Solmitz, Walter M., Bowdoin C, Brunswick, 
Maine 

Sombers, Joseph G., Lyndhurst H. S., Lynd- 
hurst, J. 

Sommer, Herbert, U of Minnesota, Minnea- 
polis 14, Minn. 

Sonderegger, Emilie W., Wisconsin State C, 
Superior, Wis. 

Soper, Vera (Mrs.), Los Angeles Valley Jun- 
ior C, Van Nuys, Calif. 

Sorenson, Edna, Edison H. S., Minneapolis, 
Minn. 

Sorenson, Margot, Rosemont C, Rosemont, 


Pa. 

Sorg, Rev. Henry C., Catholic America, 
Washington, D. 

Sormani, Massepequa H. S., Masse- 
pequa, L. 

Sory, Walter, "U ra Dayton, Dayton 9, Ohio 

Spahn, R. J., American College Bureau, Chi- 
cago 4, Ill. 

Spann, Meno, Northwestern U, Evanston, 

Speight, Marion M., Bethune-Cookman C, 
Daytona Beach, Fla. 

— James M., Purdue U, Lafayette, 
nd. 

Spille, Minnie, Senior H. S., Passaic, N. J. 

Spilman, Mary |., Pikeville C, Pikeville, Ky. 

*Springer, Annemarie (Mrs.), Pennsylvania 
State C, Ogontz Center, Pa. 

Springer, Catherine (Mrs.), Indiana U, Kok- 
omo, Ind. 

Springer, Otto, U of Pennsylvania, Philadel- 
phia Pa. 

Spycher, Peter, Princeton U, Princeton, N. J. 

Stabenau, Louise, Barnard C, New York 27, 


N. Y. 

Staehle, Le tay Evander Childs H. S., 
New York, N. 

Stamm, Israel, Ken U, New Brunswick, 


N. J. 

Stamm, Rudolph, Washington H. S., Mil- 
waukee, Wis. 

Stammler, Heinrich, Northwestern U, Evan- 
ston, 

— Taylor, Harvard U, Cambridge 38, 

ass. 

Stasse, Erna A. (Mrs.), Emer., 61 Second 
Ave., Hawthorne, N. J. 

Steckelberg, Mathilde, Western Michigan C 
of Education, Kalamazoo 45, Mich. 

Steer, Alfred G., Jr., State U of New York, 
Endicott, N. Y. 

Stegemeier, Henri, U of Illinois, Urbana, Ill. 

M., Columbia New York 27, 


Steinberger, Sophie, Beth Jacob H. S., New 
York 32, 

Steinhauer, Harry, Antioch C, Yellow 


Springs, Ohio 


Steinhauser, Carl E., De Pauw U, Green- 
castle, Ind. 

Steiniger, Erich W., Miami U, Oxford, Ohio 

Steinmetz, George P., Michigan State U, 
East Lansing, Mich. 

Stengel, Norma T. (Mrs.), Delaware Valley 
Central H. S., Callicoon, N. Y. 

Stenseth, Ruth (Mrs.), Augustana C, Sioux 
Falls, S. D. 

Stephenson, Herta (Mrs.), Bryn Mawr C, Bryn 
Mawr, Pa. 

Stern, Guy, Denison U, Granville, Ohio 

Sinnen, Helen (Mrs.), Rahway H. S., Rahway, 


Stevens, Diane, 133 Gorham Ave., Ham- 
den, Conn. 

Stiefel, Senta, Jamaica H. S., New York, 
N 


Stielow, Hildegarde, St. Olaf C, Northfield, 
M 


inn. 

Stilwell, Robert, West Virginia U, Morgan- 
town, W. Va. 

Stine, William D., Haverford C, Haverford, 
Pa. 


Stirk, S. D., U of Manitoba, Winnipeg, Mani- 

toba 

Stoehr, Henrique G., Walla Walla C, College 
Place, Wash. 

Stolz, yonres, St. Francis C, Brooklyn 31, 
N 


Stone, Robert L., Texas Southern U, Houston 


4, Tex. 

Stonecipher, Alvin H. M., Lebanon Valley C, 
Annville, Pa. 

Stonecipher, Sibyl, Western Kentucky State 
C, Bowling Green, Ky. 

Storek, Martha, Gettysburg C, Gettysburg, 


Pa. 

Story, Jerod, Scottsbluff Junior C, Scotts- 
bluff, Nebr. 

Stowell, u E., Wisconsin State C, Eau 
Claire, Wis. 

— John W., Ill, Upsala C, East Orange, 
N 


Strauss, Bruno, Centenary C of Louisiana, 
Shreveport, La. 

Strauss, Dr B., Mary Baldwin C, Staun- 
ton, 

Streadbeck, Arval L., U of Utah, Salt Lake 
City, Utah 

—, George S., Chico State C, Chico, 


Wright Junior C, Chicago 
N 


Striedieck, Werner F., Pennsylvania State U, 
University Park, Pa. 

Strothmann, Friedrich 'W., Stanford U, Stan- 
ford, Calif. 

Stroud, Germaine a tag East Meadow H. S., 
East Meadow, L. Y. 

Stuenkel, Francelia, Br 9550 South Hoyne 
Ave., Chicago 43, ill. 

Sturtevant, Albert Morey, Emer., 924 Louisi- 
ana St., Lawrence, Kans. 

Stutzman, Lloyd L., Freehold Regional H. a 
Freehold, N. J. 

Sudermann, Jacob, Indiana U, South Bend, 


Ind. 

a Weinen, U of Michigan, Ann Arbor, 

Suesskind, Nathan, City C, New York, N. Y. 
u John F., Concordia C, Milwaukee 
Wis. 

+ *Sulliven, John H., U of California, Berke- 
ley 4, Calif. 

Sumberg, Samuel L., City C, New York, N.Y. 

Swenson, Ernest S., Great Neck H. S., Great 
Neck, N. Y 


**Swiecicki, Diane, U of Pennsylvania, Phil- 
adelphia 4, Pa. 

Syring, Rudolf A., U of Cincinnati, Cin- 
cinnati 21, Ohio 

Syrop, Elsie W., William Howard Taft H. S., 
New York 57, N. Y. 


Talmey, Frieda E., Board of Education, New 
York, N.Y 
Tapp, Henry L., Amherst C, Amherst, Mass. 
Tappert, Edwin C., Salisbury School, Salis- 
bury, Conn. 
Taraba, Wolfgang F., Princeton U, Princeton, 
N. J. 
Taska, J. S., Jamestown Community C, 
Jamestown, N. 
\ Thomas C., Temple U, Philadelphia 
Taub, L. Leo, James Monroe H. S., New 
York, 
br > Archer, U of California, Berkeley 4, 
Cali 
Taylor, Harley, U., de West Virginia U, 
Morgantown, W. 
Taylor, of North Carolina, 
Chapel Hill, N. ©: 
Teetor, W. Rr Ithaca H. S., Ithaca, N. Y. 
Teichmann, Elizabeth (Mrs.), U of Illinois, 
Chicago, Ill. 
— wur. E., Lynchburg C, Lynch- 
urg, 
Betty, Oberlin C, Oberlin, Ohio 
Terwilliger, Carolyn H., Central S., Trum- 
bull, Conn. 
Theurer, Louise, Westfield Senior H. S., 
Westfield, N. J. 
Thibault, Paula, Educational Testing Service, 
Princeton, N. J. 
Thiele, Friedrich W., City C, New York, N. Y. 
Thier, Rev. A. R., Loras C. Dubuque, lowa 
Thomas, Alfred H., Chicago City Junior C, 
Chicago, Ill. 
Thomas, J. Wesley, U of Arkansas, Fayette- 
ville, Ark. 
—— Jane E., R.R. 2, Box 179, Munde- 
lein, 
Thernblade, Charles G., St. George’s School, 
Newport, R. 
**Thornton, Thomas Perry, 1637 N. 21st 
Rd., Arlington, Va. 
Thurber, Richard M., U of Illinois, Urbana, 
Tiller, Fritz, United States Military Academy, 
West Point, N. Y. 
ba John V., St. Louis U, St. Louis 3, 
0. 
ku Walter G., Wartburg C, Waverly, 
owa 
**Timmerman, Sidney D., U of Michigan, 
Ann Arbor, Mich. 
zn R. W., U of Mississippi, University, 
iss. 
Tiart, Peter, Anderson C, Anderson, Ind. 
Tolk, rg E., Manhattan C, New York 


Tolor, Vera, Kearny H. S., Kearny, N. J. 
Tomlinson, Warren E., C of Puget Sound, 
Tacoma 6, Wash. 
Tone, Fred H., Russell Sage C, Troy, N. Y. 
Toppine. Frieda L., Lakeview H. S., Chicago 
N 


del Toro, Julio, U of Michigan, Ann Arbor, 

ich. 

Totzke, Evelyn, Central H. S., Duluth, Minn. 

Townsend, Stanley R., U of Southern Cali- 
fornia, Los Angeles 7, Calif. 
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Tracy, Gordon L., Victoria C, Victoria, B. C. 

Tremper, John S., Lehigh U, Bethlehem, Pa. 

Trendota, Kristina E., Oberlin C, Oberlin, 
Ohio 

Trenfel, Jacqueline T., Kearney H. S., San 
Diego 9, Calif. 

*Tron, Emil, Brooklyn Technical H. S., Brook- 
lyn 1, N. Y. 

A., Trunlan Farm, Millerton, 


Tucker, Harry, Jr., U of Virginia, Charlottes- 
ville, Va. 

Tumins, Valerie, Regis C, Weston 93, Mass. 

Turner, Enid L. (Mrs.), Hyde Park H. S., 
Chicago, Ill. 

bu Henry C., Lindenwood C, St. Charles, 


Twaddell, W. Freeman, Brown U, Providence 
I, 


U 
Ubben, John H., U of Kentucky, Lexington, 


Ky. 
Ulmer, Bernhard, Princeton U, Princeton, 


N. J. 

Umbach, William E., U of Redlands, Red- 
lands, Calif. 

Underwood, Susanna (Mrs.), Arsenal Tech- 
nical H. S., Indianapolis, Ind. 

Untereiner, Marie-Antoinette, Hood C, Fred- 
erick, Md. 


Vail, Curtis C. D., U of Washington, Seattle 
5, Wash. 

Valberg, Julius, J., Taylor U, Upland, Ind. 

Valk, Melvin E., U of Florida, Gainesville, 
Fla. 

Van Beek, Peter, Midwest Christian Junior 
C, Sioux Center, lowa 

Van de Luyster, Nelson, The Citadel, Charles- 
ton, S. C. 

Vanderah, Vernon, Taft H. S., Chicago, Ill. 

Van Eaton, Benjamin P., Yakima Senior H. S., 
Yakima, Wash. 

Vann, Cornelia H. (Mrs.), Mars Hill C, Mars 
Hill, N. 

Van Steenbergen, Albert J., Boston Latin 
School, Boston 15, Mass. 

*Van Wies, Alise Cowles, Kenmore Junior 
H. S., Buffalo, N. Y. 

Van Zwoll, Cornelius, Calvin C, Grand Rapids 
6, Mic 

Vardaman, Hazel C., U of Illinois, Chicago, 


an ii Gail Silvius (Mrs.), 3818 
Chestnut St., Philadelphia 4, Pa. 
Viehweg, G., Lutheran Concordia C of Texas, 
Austin 5, Tex. 
Veit, Philipp F., U of Philadelphia, Philadel- 
phia 4 
Velinsky, Ludmila A., Belmont C, Nashville, 
enn 
Verner, Martha Anne, McKeesport H. S.. 
McKeesport, Pa. 
Vigliano, Helga K. (Mrs.), U of Kansas, 
Lawrence, Kans. 
Vogel, ~~ J., Regis H. S., New York 


28, N. Y. 

Voigt, Frieda (Mrs.), University of Wiscon- 
sin, Milwaukee 3, is. 

— Clement, Emer., Duke U, Durham, 
N. C. 
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Drake U, Des Moines 11, 
P. O. Box 86, David- 


Vox, Herman H., 
lowa 

Vowles, Guy R., 
son, N, C. 


Emer., 


Mone Elwood, Colgate U, Hamilton, 

Wack, George J., U of Notre Dame, Notre 
Dame, Ind. 

Waddell, Lottie Y. (Mrs.), Tuskegee Insti- 
tute, Tuskegee institute, Ala. 

Waddington, Alice M., East Providence H. S., 
East Providence, R. l, 

Wadepuhl, Walter, Elmhurst C, Elmhurst, 
il, 

Wagner, Alma H., ze Lutheran H. S., 
Cleveland 15, 

Wagner, Dorothea, H. S., 
Wis. 

Wagner, Pierre, Brevard C, Brevard, N. C. 

**Wagner, Rudolph F., Richmond Profes- 
sional Institute, Richmond, Va. 

Wahlgren, Erik, U of California, Los Angeles 
24, Calif. 

Wahr, Fred B., U of Michigan, Ann Arbor, 


Mich, 
Skidmore C, 


Waldinger, 
Springs, N. 

Walker, J. Ciay, Martin C, Pulaski, Tenn. 

Walsh, Lelia Bassett, Hill Military Academy, 
Portland, Oreg 

Walter, Harold a U of Southern California, 
Los Angeles 7, Calif. 

Walters, Arthur L., Ishpeming H. S., Ish- 
peming, Mich. 

“ae Joseph, Marquette U, Milwaukee 

Wis 

Wangsness, Gina, Emer., 1206 Seventh St., 
S.E., Minneapolis 14, Minn. 

**Warren, Marian (Mrs.), U of Colorado, 
Boulder, Colo. 

Washington, Lawrence M., Rensselaer Poly- 
technic Institute, Troy, N. Y. 

Washington, Rosa Watts (Mrs.), Phillis 
Wheatley Senior H. S., Houston, Tex. 
assing, Mrs. Ernest, Rockford C, Rockford, 

Waterman, John T., U of Southern Cali- 
fornia, Los Angeles, Calif. 

Watkins, Roy E., Mississippi C, Clinton, 
Miss. 

Watson, Thelma B., Virginia State C, Nor- 
folk 12, Va. 

**Watt, Richard A., U of Michigan, Ann 
Arbor, Mich. 


Sheboygan, 


Ernst, Saratoga 


Watzinger, Arthur J., Boston U, Boston, 
Mass. 
Wayne, Robert D., California Institute of 


Technology, South Pasadena, Calif. 

Webb, Richard B., U of Colorado, Boulder, 
Colo. 

Weber, Charles E., U of Tulsa, Tulsa 4, 

kla 

Weber, Hans, U of Connecticut, Storrs, Conn. 

Webster, Truman M., U of Vermont, Burling- 
ton, Vt. 

**Wedberg, Lloyd W., U of Michigan, Ann 
Arbor, Mich. 

Weeks, Irene Lavle, Salem H. S., Salem, Ohio 

Weaat, Ruth, Chicago Teachers C, Chicago, 
Il, 

Weiersheuser, William, Mississippi Southern 
C, Hattiesburg, Miss, 

wesen, Hermann J., Yale U, New Haven, 
onn 
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Weigand, Paul, Harpur C, State U of New 
York, Endicott, N. Y. 


Weigel, Harold W., Dickinson C, Carlisle, 
Pa. 

Weimar, Karl S., Brown U, Providence 12, 
X 


Weizbespns, Adolph D., Syracuse U, Syracuse 
10, 

ne George R., Fort Vancouver H. S., 
Vancouver, Wash. 

Weinkauf, Arnold L., Michigan C of Mining, 
Houghton, Mich. 

**Weinschenk, Max, Marquette U, Milwau- 
kee 3, Wis. 

Weis, Helen M., Horton Watkins H. S., Ladue 
24, Mo. 

John J., 

lle 8, Ky 

Weiss, David, Bronx H. S. of Science, New 
York, N. Y. 

Weiss, Gerhard H., 
apolis, Minn. 

Weiss, Robert O., West Virginia State C, 
stitute, W. Va. 

Weisstein, Uirich, Lehigh U, Bethichem, Pa. 

Weitz, Eimer W., Grove City C, Grove City, 
Pa. 

Wellek, Susanne Bass, 1619 Campus Drive, 
Toledo 6, Ohio 

Welihausen, Bertha, Central H. S., 
City 18, lowa 

Wells, John C., Tufts U, Medford 55, Mass. 

Welsh, Rosemarie (Mrs.), U of New Mexico, 
Albuquerque, N. M. 

**Wensinger, Arthur, Wesleyan U, Middle- 
town, Conn. 

Werbow, Stanley N., Texas, Austin 


Tex. 
Werkmeister, Elizabeth R., U of Nebraska, 
Central H. S., Phil- 


U of Louisville, Louis- 


U of Minnesota, Minne- 


Sioux 


Lincoln, Nebr. 

Werner, Charles E., Jr., 
adelphia, Pa. 

Wernert, Karl, 
Utica, N. Y. 

Wessell, Hicksville H. S., Hicks- 
ville, L. N. 

Wessling, “California Concordia C, 
Oakland 5, Calif. 

Westerman, Ruth, Kensington H. S., Buffalo, 
N. Y. 

Westermeier, Franz X., Macalester C, St. 
Paul, Minn, 

Whitaker, Paul K., U of Kentucky, Lexing- 
ton, Ky 

“White, ‘Donald O., Yale U, New Haven, 


Utica C of Syracuse U, 


Conn 

White, Emilie Margaret, Emer., 3420-16th 
St. N.W., Washington 10 od 

White, Helen Johnston (Mrs.), Emer., 97 
Grove St., Wellesley, Mass. 


White, James F., U of Vermont, Burlington, 


t. 
Whitehouse, Robert Stanley, U of Miami, 
Miami 46, Fla. 


Whitesell, Frederick R., U of the South, 
Sewanee, Tenn. 
Whitman, Maraaret (Mrs.), 


Stockbridge 

North H. S., Binghamton, N. Y. 

Whitten, Jennie Alma, I!linois State Normal 
U, Normal, il. 

Widiger, Rev. Arthur C., Oklahoma C for 
Women, Chickasha, Okla. 

Wiehr, Josef H., Westminster C, New Wil- 
mington, Pa. 

Wiens, Gerhard, U of Oklahoma, Norman, 


Wiese, Herbert F., Coe C, Cedar Rapids, 
lowa 


Wight, Thomas F., Browne and Nichols 
School, Cambridge 38, Mass. 

Wilbert, Eliy (Mrs.), San Francisco State C, 
San Francisco, Calif. 

Wilbur, Terence, U of California, Los An- 
oeles 24, Calif. 

Wild, William L., 
mington 6, Del. 

Wilde, Jean T. (Mrs.), 
21,N.Y. 


Tower Hill School, Wil- 


Hunter C, New York 


Wiley, Raymond A., Le Moyne C, Syra- 
cuse 3, N, Y. 

Wilfert, Mary, Emer., Silver Hill, Jefferson- 
ville, N. Y, 

Wilke, Gerhard M., Technical H. S., Spring- 
field, Mass. 


Wilkie, Richard F., Jr., 
Seattle 5, Wash, 

Wilkens, Hubert E., Amherst Central H. S., 
Snyder 21, N, Y. 

Wilkinson, Elizabeth M., 
don, England 


U of Washington, 


University C, Lon- 


Willecke, Po ck H., Wagner C, Staten 
Island 1, 

Williams, di G., Howard U, Washing- 
ton I ©. 


Williams, Elise B. 
insville, Mass. 

Williamson, John Devere, 
Rochester 17, N. Y. 

= W. A., U of Oklahoma, Norman, 
kl 

ba Ernest S., U of Illinois, 


Willson, A. Leslie, 
Tex 


(Mrs.), 43 Cross St., Whit- 


Irondequeit H. S., 


Chicago 11, 
U of Texas, Austin 12, 


Wilson, Joseph Benjamin, Rice Institute, 
Houston, Tex. 
Wilson, Lester A., 
desto, Calif. 
Wimsatt, Rev. Kenneth, St. 
abbey, St. Meinrad, Ind. 
Winslow, Gloria, Franklin C, Franklin, Ind. 
Winzenburger, Gertrude L., Adult Education 

Program, Rochester, N. Y. 
Wirth, Otto, Roosevelt U, Chicago 5, Ill. 
Wismer, Francis J., Eastern ney Acad- 
Ve 


Modesto Junior C, Mo- 


Meinrad Arch- 


emy, Cold Spring Harbor, L. I., 

Witter, Hilde E., High School, 
town, Pa. 

Witters, Marion, Bellows Free Academy, St. 
Albans, Vt. 

Wittman, Nora E., Pennsylvania State U, 


University Park, Pa. 

Wohlfahrt, Rosemary, Niles Township H. S., 
Skokie, Ill. 

Wolf, Ernest M., 
Diego 15, Calif. 

Wolfskehl, Marie-Luise, Mount St. Scholas- 
tica C, Atchison, Kans. 

**Woloshin, David J., U of North Carolina, 
Chapel! Hill, N. C. 

Wolossoff, Boris, Colorado A. and M. C, Fort 
Collins, Colo. 

= Wayne, Ohio State U, Columbus, 

hio 

Wood, Cecil, Yale U, New Haven, Conn. 

Wood, Frank H., University of Minnesota, 
Minneapolis, Minn. 

Wood, Frederic T., U of Virginia, Char- 
lottesville, Va 

Wood, Ralph Charles, Muhlenberg C, Allen- 


town, Pa. 
Alice S. U of Buffalo, 


Woodhull, 
Buffalo, Y. 

Woodis, Ruth, Classical H. S., Worcester, 

Mass, 


San Diego State C, San 


(Mrs.), 
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Woods, Barbara Allen, U of Pennsylvania, 
Philadelphia 4, Pa. 

Woods, Frank L., U of Rhode Island, King- 
ston, R, 1. 


Woods, Henry S., Tabor Academy, Marion, 
hass. 

** Woodward, James, U of Colorado, Boul- 
der, Colo. 

Wooley, O., Indiana Bloomington, Ind. 

Workman, J. D., U of Wisconsin, Madison 
6, Wis. 


Wormiey, Stanton L., Howard U, Washing- 
ton, D.C. 

Woyksnar, Edward, LaSalle Senior H. S., Ni- 
agara Falls, N. Y. 

Wright, James Dixon, Georgia Institute of 
Technology, Atlanta, Ga. 

Wright, Mary E., Roger Ludiowe H. S., Fair- 
field, Conn. 

Wucherer, William F. C., Herman Ridder 
Junior H. S., New York, N. Y. 

Wunderlich, Eva, Upsala C, East Orange, 
N. J. 


Went, Ss orge A. D., Tenafly H. S., Tena- 
fly, N. 

“ents. Albert, U of Vermont, Burling- 
ton, Vt. 

von Wymetal, Charlotte, Connecticut C, New 
London, Conn. 


Y 
Youkstetter, Frederick 5., 5902 Condon 
Ave., Los Angeles 56, Calif. 
Young, Francis A., Mississippi State C, State 
College, Miss. 


Yumont, Aiphonsus C., 5. J., Milford Noviti- 


ate, Milford, Ohio 


Zagel, Milton, State U of lowa, lowa City, 
lowa 

Zander, Kurt H., Shorewood H. S., Shore- 
wood 11, Wis. 

Zerner, Marianne, Queens C, Flushing, N. Y. 

Zeyher, Theodore M., Technical H. S., St. 
Cloud, Minn. 


Ziegler, Charlotte M., Central H. S., Peoria, 


WH. 

Ziegler, Hildegarde, Jefferson H. S., Port- 
land, Oreg. 

Ziemand, Louis, Gettysburg C, Gettysburg, 
Pa. 


Zimmermann, Margaret A., East Rutherford 
H. S., East Rutherford, N. J. 

Zimmerman, Maroaret K. (Mrs.), Shore 
School, Euclid 23, Ohio 

Zohn, Harry, Brandeis U, Waltham 54, Mass. 

Zollinger, Anna R., Brooklyn C, Brooklyn 
10, ¥. 


Zum ‘Elizabeth, Vassar C, Poughkeepsie, 
Zucker, A. E., U of Maryland, College Park, 
Md. 


Zucker, Anna (Mrs.), Grover Cleveland H. S., 
Ridgewood, N. Y. 

Zulak, Edward J., Warren H. S., Warren, Pa. 

Zurcher, Emilie, Emer., 160 -18th St. N.W., 
Canton 3, Ohio 

Zwinger, L. F., Pontifical C Josephinum, 
Worthington, Ohio 


NEWS AND NOTES 


CENTRAL NEW YORK CHAPTER, A.A.T.G. 


The Spring meeting the Chapter took place MacMillan Hall, Wells 
College, Aurora, May 12, 1956, the invitation Chapter President 
(Mrs.) Fleissner. Following luncheon the Aurora Inn, the group 
heard paper entitled ‘‘The Humanity Goethe’s Iphigenie’’ Professor 
Browning Hamilton College, who also reported his FLES activity 
teaching German third grade class the Olinton Publie School System. 
Professor Moulton Cornell University then reported the North- 
eastern Conference held Philadelphia. The group, which was augmented 
several guests from the Rochester Area Chapter, informally inspected the 
new language laboratory the college the close the meeting. 

The Fall 1956 meeting, held October the Faculty Club Syracuse 
University, was attended thirty members. Mr. Teetor Ithaca High 
School reported his class grammar school children his continuing 
FLES Program there. Professors Wiley and Weigand (Harpur College) 
reported briefly their impression Germany today. Professor Wiley 
was elected pro tem. Secretary the Chapter during the absence Professor 
Loram Cornell University during the Spring 1957 Term. Professor 
Peisel Syracuse University, his capacity A.A.T.G. National 
Treasurer, reported encouraging increase membership. The highlight 
the meeting was series brief reports various Chapter members 
and Projects Teaching German,’’ with particular emphasis 
the high school and college levels. 

tAYMOND WILEY, Secretary 
Moyne College, Syracuse 


LONG ISLAND CHAPTER, A.A.T.G. 

The annual winter meeting the Chapter was held January 31, 1957, 
7:00 the New Hyde Park Inn. After dinner the meeting was called 
order Vice-President Forst, who commented the success the meeting, 
since twenty-four members and their guests were present. also expressed 
his regret that President Muller could not witness the large attendance, since 
leave absence from Adelphi College. Dr. Anton Huffert, Chairman 
the A.A.T.G. High School Contest Committee, announced that the annual 
competition would take place May Adelphi College. 

The second item the agenda was letter from the President the 
International Film Bureau, Mr. Wesley Greene, Dr. Muller, concerning 
the acquisition German films the Long Island Chapter. Mr. Greene asked 
whether the Chapter would interested previewing German films without 
charge prospective purchaser with the purpose recommending these 
film library. The action taken this proposal was negative, since the 


214 


NEWS AND NOTES 215 


members felt that there are many German films which could obtained free 
rented for minimal charge. 

After the brief business meeting had been terminated Dr. Forst presented 
two special guests the group: Mrs. Zenobia Gilbert, Language Coordinator 
for the Sewhanaka school distriet, and Mr. Albert Kreutner, who teaches 
German the elementary school Hamilton, New York, while pursuing 
his pre-medical studies Colgate University. 

Dr. Forst then ealled Mr. Hermann Chevalier introduce the guest 
for the evening, Dr. Haidi Russell the Cultural Section the 
German Consulate New York. Dr. Russell explained the function her 


office cultural liaison center between Germany and the United States and 
announced the opening the Goethehaus 120 East 56th Street, New York 
City, will contain books, journals and films the German lan- 
guage, and lectures open the public will also held here. She also an- 
nounced exhibit German Art the last fifty years held the 
Museum Modern Art the early fall. After very animated discussion, 
the meeting was adjourned 10:00 

Eva Secretary 


Ade Iphi College, Garden City 


FOREIGN LANGUAGES 

Foreign Languages the Elementary School’’ the 
title list ‘‘resources for foreign language teaching’’ prepared Dr. 
Marjorie Johnston the Office ‘‘for the guidance 
persons who are planning foreign language program the elementary 
grades. Teachers’ guides and resource materials developed State and 
local curriculum committees and other professional groups are given for 
French, German, and Spanish.’’ Single copies the eleven-page list are 
available gratis from the Office DHEW, Washington 
25, D.C. Ask for No. 495 (January, 1957). 

The ‘‘Annotated Bibliography Modern Language Methodology for 
compiled Evelyn Van Eenenaam, appears the February, 1957, 
number The Modern Language Journal. 

The National Commission for UNESCO has re-issued William 
Parker’s The National Interest and Foreign Languages (see review 
THE GERMAN QUARTERLY, XXVII, 264-5). Copies this 138-page diseussion 
guide and work paper for citizen consultations’’ are for sale, cents 
each, the Superintendent Documents, Government Printing Office, 


Washington 25, D.C. 


NEW FOREIGN LANGUAGE SYLLABUS 
NEW YORK CITY HIGH SCHOOLS 

The new syllabus for foreign languages just issued the Board 
the City New York comprehensive statement the aims, 
activities and scope foreign language teaching New York City secondary 
schools. course study for six languages, prepared under the 
ship Dr. Theodore Huebener, Director Foreign Languages, and Miss 
Renée Fulton, Curriculum Coordinator. 
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The statement aims and objectives represents radical departure from 
the ‘‘Syllabus Minima’’ issued 1931, which was greatly influenced 
the conclusions the Coleman Report and laid particular stress reading 
the chief aim foreign language instruction. The new syllabus, however, 
was given direction report issued the Board Superintendents 
1948, one emphasizing that foreign languages are taught today world 
interdependence and that all forms communication— 
speaking, writing and comprehension the spoken and written word—are 
important. The new syllabus therefore states that the immediate aim all 
foreign language teaching shall ‘‘to equip the pupil with the skills necessary 
for effective communication’’—and goes say that there must 
gressive development the power understand the spoken language, 
speak the language, express the written language ideas within the 
limits the pupil’s ability.’’ 

What may perhaps hold greatest interest for teachers foreign languages 
the description learning activities. Appropriate methodology for the 
various activities manner. There are, however, suf- 
ficient details afford clear idea what intended. This analysis 
activities the secondary school level consonance with modern concepts 
foreign language teaching. 

The summary grammar topics for each level not significantly dif- 
ferent from what has been before. The syllabus contains detailed analysis 
the activities the 8th year (junior high school) level, which planned 
exploratory stage for foreign language study. The 4th year (senior 
high school) level offers multitude enriching activities for the 
student. the basis this syllabus, al] students are afforded rich and 
variegated study the culture foreign country. 

Davip 
Brooklyn Technical High School 


GERMAN RECORDS 


Kristjan Kogerma Berea College writes: Deutsch, five 
seven-inch records prepared the Institut fiir deutsche Sprechkunde, are 
the highest quality. Excellent material for aural comprehension provided 
simple anecdotes and conversations well stories late first-year level. 
Two records (Konsonante, Konsonantverbindungen; Vokale, Umlaute, Diph- 
thonge) provide good opportunity for pronunciation training and ample 
time for repetition between words and phrases. The four voices, both male 
and female, have pronounced regional traces. Although the set supposed 
used conjunction with Schultz and Griesbach, Deutsche Sprachlehre 
fiir Auslinder (reviewed January, 1957, 68), can used independently 
with its 28-page booklet. Our department ordered the set from 
Mary Rosenberg, 100 West Street, New York 23, N.Y. 
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Goethes Werke, Bd. (Gedichte und Epen, Band, Textkritish durchgesehen 
und mit Anmerkungen versehen von Erich Trunz.) Hamburg: Christian 
Wegner Verlag, 1952 (2. Aufl.). 610 pp. 12. 

The volumes the first edition (1948, ff.) have currently received critical 

reviews THE GERMAN QUARTERLY; most recently, Band (Naturwissen- 

schaftliche Schriften) vol. XXIX, No, November, 1956, 279. These 
remarks can therefore confined brief the second edition 
volume one, now printed better paper than the Germany 
immediately after the war permitted. comprises the first two volumes 
devoted Goethe’s Gedichte und Epen. Nothing importance seems 
omitted, although for scholarly work the Weimar edition will remain indispensi- 
ble. The poems are presented rather happy arrangement, which both 
ehronological and topical. Within one given period, such Sturm und Dräng, 
First Weimar Years, Classical Period, the poems are subdivided into such 
topical groups Songs, Ballads, Addressed Individuals, Occasional Poems, 
ete. This twofold grouping serves the admitted purpose the edition, 
shed new light the connections which make all Goethe’s writings 
one organic whole (see 412). The poems the earlier years are given, 
whenever possible, the earliest version, from manuscript print. 

Beginning with Römische Elegien, the text the Ausgabe letzter Hand 

used. instances, two versions are given full. The orthography has been 

adjusted present-day usage. 

The particular merit the edition consists its Anmerkungen, which 
actually are detailed commentary undisputed scholarship, giving infor- 
mation for which otherwise great number sources would have 
consulted. the admitted aim was facilitate integration Goethe’s 
poetical thought and concepts with other fields his literary activity and 
enhance the understanding what has been called Goethe’s oneness 
being, then this purpose has been successfully achieved. giving the first 
year publication, the Anmerkungen permit know what was known 
Goethe’s contemporaries, what was known only the nineteenth 
century, since the Weimar edition, thus opening intelligent approach 
evaluation Goethe criticism during the last century and half. 
There are frequent and telling references Goethe’s scientific writings; there 
are Goethe’s own comments some his poems; and reactions con- 
temporaries which will special value view the 
Goethe’s writings. 

The Anmerkungen the second edition are brought date, especially 
regarding publications foreign languages which were inaccessible immedi- 
ately after the war. One critical remark, however, cannot spared. The 
Anmerkungen are again given the almost type the first 
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edition which dangerously approaches, does not overstep, the borderline 
illegibility, and seriously impairs the productive use—and the enjoyment— 
the wealth information accumulated their 185 pages. 
hoped that subsequent edition will remedy this grave handicap. 

St. John’s University ROLAND BEHRENDT, 
Collegeville, Minn. 


RÜDENBERG, WERNER, and PEARL, Kate, 4000 German Idioms (Redensarten) 
and Colloquialisms with their English Equivalents. London: Hirschfeld 
Limited (1955). 470 pp. 22/-. ($3.05.) 
books German idioms with translations appear recent years, this 
volume the most ambitious and comprehensive. presents almost 4000 idioms 
alphabetical order, with the key-words spaced out print and with handy 
English translations are followed carefully prepared illus- 
trations up-to-date German, some which are well-known quotations from 
German literature and the Bible—Goethe’s Faust supplies the lion’s share 
them. The foreword written Willoughby. number anglicisms 
and certain differences spelling are deterrent the many American 
colleagues and students who will enjoy using fine and scholarly publication. 
The English translations being practically flawless, this reviewer will 
confine his suggestions—with few exceptions—to the German text illustra- 
tions for some which, however, merely proposes closer expression and 
not correction. Page should read solch vielfältige Darbietungen, not so. 
19, wußten wir, das war der Anfang vom Ende, not wäre. 26, Großstadt: 
three sss row are impossible and types for the letter can purchased 
for little more than shilling each; ef. also 94, Mißstände, and 105, 
ete. Except for this indispensable letter, the print the book 
excellent. 27, wegen des zerbrochenen Kruges, not Kanne (can Biichse). 
30—‘‘To have eye s.b./s.th.’’ (Order words). 35, vollschlagen, 
not voll schlagen. 36, Zum auf die Bäume klettern, not zu. 37, 
Solch ein Verfahren, not Solch Verfahren. 68, und blieb wie vom Donner 
gerührt stehen needs comma. 75, Sich Ehre dem Mit- 
tagessen hat sich die Köchin Ehre eingelegt. 112, Gegensatz Amerika 
gang und gäbe, not Deutschland. 140, Mit meiner Nachbarin habe ich mich 
gezankt, not verzankt (cf. also 382, sich gezankt. 149, comma after 
likewise after alles, 180. 216, Sich die Köpfe kommen, not 
bekommen, thus: kamen sich. 217, Seit ich der Operette war, geht mir der 
Fledermauswalzer immerfort Kopf herum, not Oper. 227, stehen auf 
Kriegsfuß miteinander, not mit einander. 234, und pflegte das Gelobte 
Land nennen needs comma, 239, Der Lausekerl von einem Jungen, 
von Junge. 305, Comma after bedeutet, without and 387, 
korrupt, not korrumpiert. 397, Der Storch hat sie ins Bein gebissen und 
dir ein Schwesterchen gebracht (word order). 442, darfst nicht, not 
mußt nicht. 
The extensive bibliography not confined English and German sources, 
but also lists one French and one American publication. 
Syracuse University, New York SCHOLZ 
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Hans Carossa: Weltbild und Stil. Berlin: Erich Schmidt 

Verlag, 1955. 188 pp. 16, 80. 

The subtitle this scholarly work reveals the purpose the book. the 
Professor German the University Cologne explains Carossa’s Werk 
und Persönlichkeit vom seiner Naturanschauung, and then evalu- 
ates die fiir jede Dichtung vordringliche Frage nach dem Stil. Stil means for 
Professor Langen every artistic form literary expression. 

Hans Carossa, extremely well informed writer, was influenced 
many authors, especially Stifter (mentioned times the Namen und 
Personenregister). Carossa comes from the same Donau landscape did 
Stifter; also loves little things did Stifter and deseribing them uses 
the same Dürerische Treue. is, however, Goethe who mentioned most 
Professor Langen’s book (more than 100 times the Namen und Personen- 
register), that the volume could also called Carossa und Goethe. There 
are chapters the section Weltbild with titles familiar from biographies 
Goethe (Polarität, Das Reich der Mütter). course this bringing together 
Goethe and Carossa proper, since Carossa dependent Goethe. Dr. 
Bürger has features Faust; the autobiographical Kindheit und Jugend re- 
minds Dichtung und Wahrheit; Geheimnisse des Reifen Lebens are mod- 
ern Wahlverwandtschaften. Goethe and Carossa, the physieian, are both in- 
terested scientific investigations. 

the second part, Stil, the chapters again refer Goethe. Gegen- 
ständlichkeit, i.e. plasticity and extraordinary development the sense 
sight, prominent Goethe and Carossa. Gesteigerte Wirklichkeit, the under- 
standing and the reverence for the mysteries life is, according 
the author, the Geheimnis Goethe’s and Carossa’s art. Closely related 
the chapter Gesteigerte Wirklichkeit the one called Symbolik, which 
are shown how Carossa master the art vom Bild zum Urbild vorzudringen. 
the pages entitled Antike see that the modern poet Carossa not less 
under the spell the Greeks and Romans than Goethe. Sprache, among 
others particularities Carossa, his metaphors are discussed; the poet does 
not use fewer than Goethe, ein ewiger Gleichnismacher. 

However enlightening the chapters Stil may be, seems that 
the great merit Professor Langen’s book its definition Carossa’s 
Weltbild, which makes many ideas the writer Carossa understandable their 
total context. 

The American University Joun FRANK 
Washington 16, D.C. 


WRIGHT, Middle High German Primer, 5th Ed., revised O’C. 
Walshe. Oxford: The Clarendon Press, 1955, viii, 227 pp. $2.40. 

This fifth edition Wright’s Primer marked advance the fourth. 

the Glossary some unnecessary words have been dropped, some new ones 

admitted (still barring elementary ones like knabe, pflegen, welen, 

Etymological remarks have been added, and Professor Joos suggested 

XXII (1952), 73, the syntax has been worked into the glossary. (The 
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Ablautklassen’’ index missing with werben, wesen; there are mis- 
prints concerning süfen and verdriezen; rendering for MHG 
eht (p. 198), should replaced 


The Grammar part (including Verse Forms) has remained practically 
unchanged. Some explanations are too brief helpful (e.g. ‘‘dirre for 
dis-re,’’ 39; 49); the uninfleeted attributive adjective 
should discussed, view passages like tugenthafter gast, ein guot 
mensche, guot frouwe (pp. 128, 179, 137). The section the Genitive could 
simplified introducing the notion partitive (cin trune wazzers 
listed under ‘‘denoting material, 56). would have been advan- 
tageous depart from Wright’s text considering East Franconian 
Upper German, printing gewest instead geweset (p. 55), and aban- 
doning the one isolated reference Latin (quin, 63). Why not add the 
and subclasses the strong verbs VII 13, the participial form 
geblüwen 44, and the alternate form 36, since this form 
the text twice? (p. 179). The translation kan, ‘‘I able’’ (p. 
52), misleading; furhtjan, 14, misprinted; the right scansion (on 
metre would not amiss. 

Two changes have been made the one Reinmar poem has been 
replaced two other strophes the same poet, and new paragraph from 
the Swabian lantrehtbuoch has been inserted dienstmannen’’), real 
find. they are now, the selections will prove perfectly satisfactory the 
student. The teacher may wonder times just what text reading. Thus 
the Tristan extracts turn out (hence the strange line ané die 
küniginne, 172, whereas form listed the grammar part, 58). For 
the Walther poems, Professor Walshe has consulted Wilmanns-Michels and 
Kraus, yet his text leans heavily Pfeiffer-Bartsch (who rejected, e.g., 
Lachmann’s saelden 110, 1.87) and ungeberten (cf. 122, 1.446), 
emendations now usually The Reinmar poems follow mainly Bartsch- 
Golther’s Deutsche Liederdichter, which explains the unusual order succes- 
sion the two new stanzas. (rehte minne, 123, 1.473, and lützel freude, 
128, 1.72, should read rehtiu and freuden respectively, this reviewer inter- 
prets the variant readings 


The Notes have been enriched syntactical comments (on 186, last line, 
read wenenne). The Bibliography has been brought partly up-to-date; 
does not refer the 16th edition Paul’s MHG grammar, nor Professor 
Zeydel’s Parzival translation. And perhaps Paul-Stolte’s Kurze deutsche 
Grammatik (2nd ed., 1951) and Joos-Whitesell’s Courtly Reader should 
have been mentioned—the latter especially account its bibliographie 


raisonnée. 


could not possibly dwell all passages, old new, where Wright- 
Walshe’s Primer has already achieved clarity and simplicity; had 
ferret out flaws, help good book become better one. 


Pennsylvania State University, University Park HELEN ADOLF 
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Pınson, 8., Modern Germany, Its and Civilization, New York: 
The Co., 1954. 637 pp. $7.50. 

The need for good textbook the history Germany, especially modern 

Germany, one that has been felt not only teachers the subject, but 

teachers the literature that country. For 

hers the history German literature who 


perhaps even more 


c 


must rara avi 
has not been struck and, course, disturbed the appalling ignorance 


among tea 


even the better than average student German and social history. 
commonplace that without some knowledge German history the 
student hardly prepared profit from course the history German 
literature. 

The trouble not lack textbooks German history, even though 
none them quite satisfactory. Still really good textbook would 
rable anticipation that one turns this latest 


doubt help, with consi 
work Professor Pinson Queens College. Dr. Pinson’s interest German 
history and culture long standing. His first book, entitled Pietism 
Factor the Rise German Nationalism and published the Columbia 
University Press 1934, was acclaimed scholars valuable and Jearned 
study. Unfortunately his new book turns out something disappoint- 
ment, 

Professor Pinson concerned present comprehensive account 
German historical development during the past century and half. mean 
undertaking, certainly, and the author has devoted some twenty years study 
the course German history from the Age Goethe through the years 
Metternich and Bismarck, years wars and revolutions, the totalitarian 
state Hitler, the Allied Occupation, the establishment the Bonn Federal 
and the Soviet-sponsored East German Nor 
this all. Dr. Pinson not satisfied with account the facts these 
reveal themselves the well-trained historian adept the manipulation 
the sources. out for bigger game. especially anxious provide 
the question, why, since the close the 18th century, Germany 
has been problem Germans themselves, Europe and the world 
large. here that one’s disappointment the book becomes acute. 

Whether not Professor Pinson finically about details 
his publishers claim, seems, this reviewer least, that his grasp 
the historical that went the making modern Germany and molded 
the particular character her contribution European culture impaired 
lack scholarly objectivity. may agree with him that the historian 
can not escape some degree bias and yet deplore the amount displayed 
the present work. The book lopsided many respects, often only half 
correct, and frequently error. Professor Pinson unremittingly alert the 
seamy side German history. His eye always focused the shortcomings, 
weaknesses and insufficiencies the German people, and has little that 
good say for them. This lack sympathy with his subject prevents him 
from doing justice their virtues and achievements. Never betrayed into 
this subject brings bear material that sometimes incoherent but 
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never scanty, together with good many shrewd observations. 

Professor Pinson not altogether unaware the one-sidedness his 
account, for quite frankly disclaims any aspiration ‘‘Olympian aloofness 
scientific colorlessness.’’ doubt such confession signalizes the eternal 
dilemma the historian who wishes escape the shackles dead fact, who 
not content merely record but feels impelled judge well. Even so, 
impossible anything but deplore the steady flow disparaging and 
sneering comment which characterizes the work. entitling his next the last 
chapter ‘‘Germany Goes Berserk,’’ the author betrays the degree his political 
passion, degree that rules out any seemly measure scholarly detachment. 
And surely such detachment especially obligatory textbook. moral 
order, that hate and scholarship are poor bedfellows. Without some 
sympathy for his subject, the historian may produce readable but not reliable 


history. 

can not the space our disposal into the errors and misrepre- 
sentations which the book abounds, even they are errors and misrepre- 
sentations good faith. Nor does thé tone the book inspire confidence. 
the tone self-confidence and self-righteousness, and both are objection- 
able. may that adequate account that crucial period German 
history which dates from the last years the Wilhelminian empire the 
beginning the Nazi dictatorship impossible the basis printed sources 
alone, even when these are augmented, the present case, the hitherto 
unutilized documentary materials gathered the Allied Powers. The historian 
this period should not only have lived Germany, but taken active part 
the political life the time. perhaps the lack these qualifications 
that accounts for Professor Pinson’s judgment the Social Democrats, 
his unsatisfactory account Hitler’s rise power, and his neglect such 
events facts the Separatist movement the Rhineland and the cultural 
activities the Volkshochschule. Altogether too many names are lumped 
together merely enumerated with little explanation. They add the 
author’s index but not his readers’ understanding. This not the way 
write textbook modern German history. 

Northwestern University HEINRICH SCHNEIDER 
Evanston, Illinois 


The Golden Treasury German Verse, read Henry Schnitzler. New York: 
Spoken Arts, Inc., 1956. record and pamphlet. $4.98. 
ist erfreulich, dass mit der Einfiihrung des Lautbandes und der Lang- 
spielplatte auch dem fremdsprachlichen Literaturunterricht hierzulande ein 
neues und wirksames Mittel kiinstlerischer Verlebendigung der Dichtung geboten 
wird, wie sie sich sonst nur dem Heimatbereich des fremden Schrifttums 
findet. Auch fiir den Deutschlehrer amerikanischen Bildungsanstalten und 
für den Liebhaber deutscher Dichtung überhaupt lässt sich dieser Hinsicht 
manches Gute melden. Eine Langspielplatte von hoher Qualität ist die von 
Henry Schnitzler gesprochene Anthologie deutscher Dichtung, die unter dem 
oben genannten Titel veröffentlicht worden ist. Sie bietet sorgfältiger und 
verständiger Auswahl eine Uebersicht der deutschen Lyrik von Walther von der 
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Vogelweide bis Berthold Brecht, wobei auch das Barock nicht übersehen ist. 
Der deutsche Realismus, der nur mit Storms Stadt Meer’’ vertreten 
ist, erscheint freilich etwas unzureichend berücksichtigt. 

Schnitzler, der Sohn des Wiener Dichters, erweist sich als ein Sprecher 
von hoher künstlerischer Eignung, der neben einer vorzüglichen Sprech- 
schulung Geschmack und Ausdruckskraft beachtlichem Masse besitzt. hat 
sich als Schauspieler und Bühnenleiter einen Namen gemacht. Seine Herkunft 
von der Bühne verleitet ihn jedoch nicht, die Gedichte 
sprechen, das Werk seiner inneren Natur nach nicht selbst verlangt. Seine 
besten Leistungen liegen der schlichten und innigen Sprechform der besinn- 
lichen Dichtung. Meisterhaft sind Walther, Claudius, Hölderlin, Heine (be- 
sonders die beiden Sonette die Mutter), Hofmannsthal und Rilke gesprochen. 
Auch Schillers ‘‘An die Freunde’’ ist sehr loben. Weniger gelungen ist 
Höltys Aufmunterung zur Freude,’’ das erklingt. Die Lebens- 
freude dieses zarten und leidenden Dichters ist wie der milde Sonnenscheim 
eines Spätherbsttages. Die Sprechgestaltungen der Goetheschen Gedichte sind 
von unterschiedlicher Qualität. und Abschied’’ ist durchgehend 
schnell genommen; das Gedicht ist nicht nur Ritt, ist auch Erleben 
prachtvoller, mythologischer Schau. Auch das Diimonische des Erlkönigs’’ 
kommt nicht zur Geltung. Sehr gelungen dagegen ist das Mondgedicht, dessen 
seelische Tiefe feinfiihlig nachgestaltet ist. 

Die der Platte beigegebenen biographischen und stilkritischen Erläuterun- 
gen Frank Ryders sind aufschlussreich und verlisslich; sie verraten das 
feine literarische Verstiindnis des Verfassers, der gelegentlich auch will- 
kommene Ausblicke auf die englische und amerikanische Literatur gewährt. 
Den deutschen Texten sind brauchbare wörtliche Uebersetzungen der Gedichte 
ins Englische, die Sam Morgenstern besorgt hat, zugesellt. Die Planung und 
der Platte lag den Händen Arthur Luce Kleins. Die sehr be- 
friedigende elektro-magnetische Aufnahme ist von der Westminster Recording 
Co. ausgeführt. 

The State University Iowa FUNKE 


HEINRICH VON, The Prince Homburg, tr., with Introduction 
Charles Passage. New York: The Liberal Arts Press (1956). xxviii, 
pp. $.75. 
This translation The Prince Homburg has been prepared with pains- 
taking care and considerable skill attempt reproduce Kleist’s master- 
piece modern English verse. The result text amazingly accurate both 
content and versification. The blank verse the original, including the ir- 
regular lines, has been rendered while the complete accuracy 
meaning marred exceedingly few noteworthy deviations from the Ger- 
man. this respect would like suggest that auch too important 
omitted (Passage, 820), and that the use the word (1077) 
without modifier misleading. ‘‘Result’’ would clearer. 
rescue’’ (1203) seems inaccurate for Ich glaube Rettung, and the 
very important lines Kann mir/ Vergeben nur, wenn ich mit ihm drum 
streite, are inadequately rendered ‘‘If can only/ Forgive having 
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balked his deeision,’’ (1382-3). Perhaps, too, the intrieate passage be- 
ginning 930 should recast make the meaning more readily apparent. 
These few differences, however, become insignificant viewing the high de- 
gree faithfulness the original maintained throughout the entire work. 
The only weakness noted—and this more expected commonplace than 
criticism when speaking translations—is that the verse, while perfectly 
readable, lacks the forcefulness and verve Kleist’s language. The much 
older but excellent rendering Hermann Hagedorn German 
vol. IV, 1913) proves superior from the standpoint the verse. 


The informative, well-written introductory essay offers comprehensive 
survey the sources and genesis the play well important background 
material and critical commentary. While all the important sources generally 
acknowledged Kleist scholarship are mentioned, with the exception 
Adam Miiller, Professor Passage strongly favors the principal source, 
and one that deserves greater recognition, Livy’s story the insubordination 
Quintus Fabius. For the convenience the reader translation Livy’s 
narrative included with the introduction. One mistranslation the intro- 
duction should mentioned. Kleist’s letter June 21, 1811, the pub- 
lisher Reimer, abzuschreiben incorrectly rendered ‘‘to write’’ (viii, 1). 

Professor Passage has performed worthwhile service making one 
Kleist’s greatest plays conveniently available reliable translation the 
interested public well for use courses German literature transla- 
tion. 

Daviau 
University California, Riverside 


1200 Jahre deutsche Sprache. Ein und Arbeitsbuch, ed. 
Walter Gruyter Co., 1955. xxiii, 127 pp. 30. 
The purpose this book provide the materials for study the develop- 
ment the German language, vocabulary and style from 800 the present. 
The means doing this are parallel versions selected passages the Bible, 
chiefly from the New Testament but with representative seleetions from the 
Old. The scholarly introduction—the format large—gives the student all 
the necessary information, well sifted, about the history the Biblical text. 


eight parallel columns the editor compares the texts, which are the same 
throughout the book when complete Bible represented. have the 
Vulgate, Mentel’s Bible 1466 (except for Psalm 16-17), Luther, and 
Menges’ translation 1926, the German ‘‘Bible for the Modern Reader,’’ 
throughout. The Greek given for the New Testament. For Luther the first 
edition the book question chosen. Where old significant translations 
are available, Dr. Tschirch uses them. different portions the book 
the following Bible translations are compared: the Old High German Tatian 
830; Matthias von Beheim’s Evangelienbuch 1343; Zinzendorf’s transla- 
tion the historical books the New Testament, 1739; the Monsee frag- 
ments Matthew, ca. 800; the Wien-Miinchener Fragments the 12th 
century; the Gotha-Salzburger Paulinen the 15th century; Bahrdt’s 
translations ‘‘Die neusten Offenbarungen 1777. Except 
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for the Psulms, the Old Testament represented only six texts, the 
Vulgate, Mentel, the Munich Ms. CGM 341, Luther, Mendelssohn’s version 
the Pentateuch 1783 and Menge. For Daniel have Claus 
translation ca. 1350 and the Worms Prophets 1527 place the 
Munich Ms. and Mendelssohn. The Psalms are illustrated the Vulgate, 
Notker, Windberg Ms. the 12th century, the Schleiz Fragments the 
12th century, Heinrich von Mügeln’s translation 1370, Luther’s two ver- 
sions 1523 and 1545, and Menge. The inelusion Menge fully justified 
only show one more example how German prose like English has de- 
teriorated with the advent democracy. 

good deal independent research has gone into the volume. can 
highly recommended for independent study well for graduate courses 
the history the language. 

The University Leiden TAYLOR STARCK 


Anthology German Poetry (Vol. 1830-1880; (Vol. 
1880-1940. New York: Rinehart Company, (1956). eviii, 212 
pp. and lix, 287 pp. Vol. $1.50; Vol. $1.75; 2-vol. set, $3.00, 
Volume this anthology (1880-1940) was first published 1941 and was 
intended offer examples all modern movements students preparing 
for the Higher Certificate Examination England. Volume (1830-1880) 
appeared 1946 companion text represent major poets ‘‘needed for 


university study.’’ wide 
115 authors are from Grillparzer and Heine Zuckmayer and Her- 
men von Kleeborn. The poems from the earlier period are both representative and 
stimulating. The selection from the later poets less interesting and was 
more complex task for the editor. Lilieneron, Dehmel, and the difficult poet 
George come off very well; the sampling from Rilke credit the editor’s 
judgment. Lesser poets, such Albert Ehrenstein, Armin Wegner, 
Erich Kästner, seem included more association poets than for the 
quality their verse. There are, however, enough good poems here engage 
the teacher’s powers interpret and the student’s ability comprehend. 
few favorite poems will missing, but many less familiar titles will 
estimable substitutes. 

The editor’s view that ‘‘the study poetry itself science and 
much matter cold classification entomology’’ has dictated his selection. 
hopes that study may serve initiation Motivik and the 
evolution style various periods.’’ Speaking for themselves the poems 
ean contribute much the fulfillment these aims, and this collection 
American edition will provide needed and suitable material for students 
our advanced classes. 

But the editor has written introductions totalling 167 pages; they are 
too long and too compendious. The involved and uneven discussions over- 
balance the straightforward message and sincerity the poems themselves. 
Some the material well expressed and appropriate, but more 
discursive, vague, and beyond the comprehension the average student. The 
editor seems lack proper moderation between his sweeping generalizations 
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and his occupation with minute detail. Most students will fail appreciate the 
former and will have little need the latter. The exuberance and swing 
many phrases make for (cf. xii, xviif., xxx, Ixxiv; II, xx, xxii, 
lviiif.). The effort display command relevant, and sometimes 
unrelated, material impressive but not always the point (cf. xv, xxii, 
xxxv, liiff.; II, xx, xliiif., liiif.). The student would benefit more limited, 
orderly and selective presentation. Volume shows some improvement over 
the earlier one this respect. 


Each volume has section useful notes textual difficulties prob- 
lems interpretation; good bibliography editions and critical works 
appended. There vocabulary. 

College, Massachusetts ANTHONY SCENNA 


STEER, ALFRED G., JR. Goethe’s Social Philosophy revealed Campagne 
Frankreich’’ and ‘‘Belagerung von Mainz.’’ (University North 
Carolina Studies Germanic Languages and Literatures, 15.) Chapel 
Hill: University North Carolina Press, 1955. xi, 178 pp. Cloth, $5.00; 
paper, $4.00. 

Since morphological concepts are all-important Goethe’s scientific think- 
ing, Dr. Steer procedes the assumption that morphological concepts must 
underlie Goethe’s social philosophy too. sees the ‘‘family’’ the Urform 
the ‘‘metamorphosis’’ human society and tries prove 
reading the Campagne and the Belagerung statements social philosophy 
rather than autobiographical sketches. Much this reading extrapo- 
lation and conjecture, fully aware; thinks that Goethe cautiously 
veiled the deeper implications under innocuous surface and hence ‘‘the 
Campagne must read almost were cryptogram’’ (p. 29). 
page 101 Dr. Steer quotes two obiter dicta Goethe’s the effect that 
readers will not puzzled they read with attention (‘‘sich davon durch- 
dringen’’) and with comprehensive grasp the situation (‘‘zusammen- 
fassen’’); this reviewer neither remark clear brief for reading between 
the lines the texts Dr. Steer discussing. 


Like Dr. Steer, this reviewer convinced (as most Goethe scholars surely 
are) that Goethe thought morphological terms and that felt horror the 
disorganic, the disorderly, and the disruptive. Dr. Steer undoubtedly right 
when summarizes Goethe’s philosophy follows (p. 44): ‘‘the family its 
Urform and its Metamorphosen the source from which the principles 
proper social organization should flow naturally and organically.’’ But this 
statement well the constantly repeated concepts ‘‘family’’ and 
latter metamorphosis family—are Dr. Steer’s rather than 
Goethe’s, are read into the text rather than out it. Dr. Steer sees families 
such disparate phenomena the ‘‘family’’ the Prussian army (pp. 
and 98), the ‘‘family’’ artists Weimar (p. 47), the those 
traveling together boat (p. 91) stagecoach (p. 120), and many 
others—and, course, Goethe met during the campaign some real families 


too. 
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Goethe was much interested the Roman monument Igel and in- 
correctly identified two figures husband and wife. this Goethe 
followed his known source; but Dr. Steer sees here conscious use the 
monument symbol for the ‘‘family’’ and tries show that Goethe could 
might have had access possible other sources and that later did not 
correct his mistake. Why did Goethe incorporate such length his visit 
Jacobi Pempelfort into the Campagne? Again Dr. Steer finds here pur- 
poseful editing and retouching the actual events and deduces that Goethe 
wanted emphasize that the circle Pempelfort had not achieved the proper 
were too much subject French cultural and 
political influences and preferred Italian Dutch art, among other things. 
Why did Goethe incorporate the lengthy account the winter Weimar? 
Again, according Dr. Steer, Goethe describes own family 
(searcely one off-hand sentence Goethe’s text!), the ‘‘family’’ the 
theatre personnel, the ‘‘family’’ the Weimar Kunstfreunde, and the family 
the German Volk’’—the latter indirection when Goethe discusses his 

will obvious that many Dr. Steer’s inferences seem some- 
what constructed and contrived. Goethe’s admiration for Napoleon, for example, 
attributed Dr. Steer the fact that Goethe saw Napoleon the 
reorganizer and preserver French Volkheit’’ (p. 165)! such thesis 
there some curious mathematics involved—fifty items evidence, each only 
ten percent convincing, may add perhaps more than ten percent, but 
certainly less than one hundred. 

The College the City New York Lupwie 


THIERFELDER, Franz, Wege zum besseren Stil, ein Beitrag zur sprachlichen 
Selbsterziehung. 2nd ed. München: Max Hueber Verlag (1955). vi, 240 pp. 
7.80. 

The author, director the Institut fiir Auslandsbeziehungen Stuttgart, be- 

lieves that there are ‘‘a number objective criteria’’ which tell what 

good style is. turns out, however, that most instances his opinions are 
very personal ones, although many them are, sure, shared present- 
day German grammatical purists. More than half the book deals with gram- 
matical rather than stylistic problems, and the chapter ‘‘Von den Fremd- 
wörtern’’ (24 pp.) the longest this part. The substitutes which Dr. Thier- 
felder suggests for such words ‘‘Gusto,’’ are 
rather questionable value, one point the author remarks, Merkwiirdig, 
wie schwer wir Deutschen uns das Leben manchmal machen,’’ and yet his 
frequent categorical statements regarding usage seem add this German 
ailment. rules out the relative pronoun welche, welches,’’ 
challenges the use the primary subjunctive (which calls Konjunktiv 
der Gegenwart’’), and thinks that ‘‘ich begönne’’ better subjunctive 
than ‘‘ich begänne.’’ The book does not offer anything new the American 
teacher German, and many grammatical stylistic problems that one 
would see discussed are not touched upon. Only the second part, 
which rhythm, sentence structure and questions word order are treated, 
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does the author offer some interesting eomments. The book meant for the 
German reader and doubt will make him more conscious his own style 
and language. Dr. Thierfelder’s own method writing will hold his attention 
There are some slips the choice figures, and 
few misprints. 

Middlebury College, Vermont WERNER NEUSE 


MANN, JOHANN PETER, Gespräche mit Goethe den letzten Jahren seines 
Lebens. (Wiesbaden:) Insel-Verlag (1955). 949 pp. 18. 
This edition Eckermann’s Gespräche, prepared Fritz Bergemann, replaces 
the older Insel edition Franz Deibel. Since 1908 much has been learned 
about Eckermann and Goethe (H. Houben’s edition the conversations, 
for example, appeared the following year, Castle’s critical commentary during 
the first World War, that new one-volume edition has long been 
order. the present volume the conversations Part III are returned 
from chronological position Parts and their original separate place 
large addendum, the latencss their composition and their somewhat 
different character require. The new editor’s dispassionately 
indicates the merits and limitations Eckermunn reporter, and explains 
what has been corrected the new edition (erroneous dates, names, etc.) 
there added (suppressed names especially). The notes, addition in- 
dicating textual corrections and, the notes only, conjectural corrections, 


Eck 


give the relevant diary notes Eckermann, Goethe and Soret each eonver- 
sation (or quotations from Eckermann’s letters when diary entries are 
lacking), explain when necessary how conversation has been dated, and 
provide the usual elucidation names, allusions and the like. The editor’s 
notes are admirably clear and suceinet; the indexes (persons and subjects; 
Eckermann: life, personality, relation Goethe, works, relatives; Goethe: 
works, Lebensgeschichtliche Riickblicke, Der Lebensabend, relation Ecker- 
mann, relatives) are even covering the commentary and providing 


references. 
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SHORTER 
COLLEGE 


EDITION 


GERMAN 


Blakemore Evans Robert Röseler 
Joseph Reichard 


The classroom experience dozen years and the sug- 
gestions many teachers have gone into the making 
this edition. 


Modernized and freshened, this book has been revised 
with increased emphasis conversational exercises. 
contains many new and attractive maps and illustra- 
tions. 263 pages. $3.75 


Additional exercises varied nature are available 
GERMAN GRAMMAR WORKBOOK, Röseler and 
Reichard, useful with any beginning grammar. 

110 pages. $1.35 


APPLETON -CENTURY -CROFTS 
32nd Street New York N.Y. 
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German Reading Grammar, Revised 


Students all over the country have learned 
read well the end their first year 
with this exceptional German text. Stress 
laid word-formation and word-families. 


Auf deutsch, bitte! 


comprehensive beginner’s text that ex- 
pertly utilizes the oral-aural method and co- 
ordinates interrelated sections conversa- 


tion, reading, drill and grammar. 


ORDER FROM: 


GINN AND COMPANY 


HOME OFFICE: Boston 
Atlanta 


16mm Films Two Classics which have entertained several 


students. Reissued for the pleasure students today. 


EMIL UND DIE DETEKTIVE (77 minutes 
—with English subtities, $35, without 
English subtitles, $19 or available in 4 
a of 20 minutes each at $4.75 per 
part. 


Emil, on his way to Berlin with a gift 
of money for his grandmother, takes a 
sleeping pill offered him by an erst- 
while bankrobber and wakes later to 
find the money gone, Stoically bent on 
trailing the thief alone, Emil hides be- 
hind a newspaper stand where Gustav 
with the hom joins him, hears the 
difficulty and rounds up the neighbor- 
hood gang. A password is established, 
headquarters set up in a vacant lot and 
in due course the robber apprehended 
and turned over to the very much sur- 
prised Law. 


SALES OFFICES: New York 
Columbus 


Chicago 


ORPHAN BOY OF VIENNA (85 minutes 
— with English subtitles). Rental $25 
(small schools $15). Prints of this film 
are also available on sales basis. Apply 
for price. 


This is the quaintly sentimental story 
of Toni, a young orphan, who loves to 
sing. He is befriended by a rollocking 
street musician and at his suggestion 
Toni, somewhat unconventionally, gains 
admittance to the School of the Vienna 
Choir Boys. The high limpid voices of 
the whole group sing their way in gay 
snatches through the film with popular 
tunes and ballads and the Edelweiss 
song but reach expected heights of 
beauty in the passages of a Kyrie sung 
in the great Baroque Cathedral of 
Vienna and a majestic Credo at an 
open air Mass in the Tyrolean Alps. 


SHORT SUBJECTS GERMAN 


SINGENDES DEUTSCHLAND (20 minutes. Rental $4.75; Sale $75.) Fifteen popular 
German songs are sung and illustrated by appropriate scenes and dances. Words 
available — single copies free, additional copies 2 cents each. 


UNSERE STRASSE (20 minutes, Rental $5; Sale $95.) Residents of a new neigh- 
borhood try to persuade the town council to vote funds for improvement of their 
street. Printed commentary available. Single copies free, additional copies $.25 each. 


ORDER FROM: 


FILM BUREAU 


INC. 
Jackson Bivd., Chicago 4, Illinois 
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LITERATURE TRAVEL HISTORY 


DEUTSCHEN LANDEN 


Joser expertly guided tour along 
the principal rivers Central Europe introduces the 
student the landscape and civilization the Ger- 
man-speaking countries. Lavish illustrations, index, 


vocabulary. $3.25. 


AUS NAH UND FERN: 


Intermediate German Reader 


Lore BARBARA FOLTIN. These are twentieth-century 
stories many styles and moods, writers varied 
Musil, Kastner, Hesse, and Stefan Zweig. /ntro- 
ductions, bibliography, vocabulary. $2.40 


DEUTSCHE ERLEBEN DIE ZEIT, 1914-1953 


Second Edition 


HANNA HAFKESBRINK AND ROSEMARY PARK. 
Some Germany’s best contemporary writers tell 
the illusions and experience the First World War, 
the collapse the empire, the unrest that bred 
Nazism, Stalingrad and harrowing defeat, and 
finally present struggle defense 


Western freedom. Vocabulary. $3.00. 


Henry HATFIELD AND STEIN. This 
reader contains Schnitzler’s Leutnant Gustl, Kafka’s 
Der Heizer, and the recognition chapters from Thomas 
Mann’s Joseph der Visible vocabulary, 
grammatical appendix, end vocabulary. $2.50. 


THE GRETCHEN EPISODE FROM 
GOETHE’S FAUST 


R-M. HELMUT REHDER, AND 
FREEMAN TWADDELL. The scholarly introduction 
this selection introduces the student Goethe, the 
Faust legend, and the place the Gretchen episode 
the whole drama. Synopsis, notes, vocabulary. 


$1.60. 
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COLBY COLLEGE 
SUMMER SCHOOL LANGUAGES 


French German 
Russian Spanish 


Intensive courses the college level 
Six semester hours transfer credit 
Small classes, individual instruction 
Experienced native bilingual faculty 
Friendly instructor student relations 
Grouping dormitories languages 
Use records, phonographs, recorders 
Period courses French Literature 
Training with supplementary readings 
Meet requirements for advanced degrees 


For Catalog, address 
Prof. John McCoy, Director, Waterville, 


AMERICAN BOYS AND GIRLS 
KNOW LEAST 
ONE FOREIGN LANGUAGE 


pamphlet offered free charge the Literary 
Society Foundation, Inc., New York, particularly 
those whose parents are German, Austrian Swiss 
descent and who speak German home. 
Enclose this pamphlet 

with your letters and circulars 
There also special issue with appeal German 
German-American parents. 
Ask for sample copies state how many copies the 
regular, special both issues you can use: 50, 100 
more. 


Write for free copies to: 
LITERARY SOCIETY FOUNDATION, INC. 
337 East 88th Street New York 28, 
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“An excellent, unusually significant collection 
established contemporary German (and Austrian) 
authors 

From critical comment reader 


KREUZWEG 


Joyce Hallamore and Marianne Jetter, Professor 
and Head the German Department and Professor 
German, respectively, University British Columbia, 

Offering selection six unabridged novellen, this 
anthology gives students stimulating introduction 
some the best modern German and Austrian writing. 
Each story reflects the situation man the cross- 
deciding between materialistic and selfish way 
life and more idealistic heroic one. The authors pro- 
vide interpretative introductions each story and author, 
footnotes translating difficult passages, and full Vocab- 
ulary giving the particular nuances words the con- 
texts which they are used. The authors included are 
Werner Bergengruen, Alfred Polgar, Hanna Stephan, 
Bernt von Heiseler and Ernst Weichert. 


Published May 1957 
MODERN GERMANY. 
ITS HISTORY AND CIVILIZATION 


Koppel Pinson, Queens College The City 
New York 

Hans Kohn the City College the City New York 
describes this book first comprehensive and sat- 
isfactory history modern Germany the product 
many years careful research and above all pene- 
trating thought skillful and absorbing narrative 
which the various aspects development 
political, economic and cultural are well balanced.” 


1954 637 pages $7.50 
The 


FIFTH AVENUE, NEW YORK 
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New German Reader! 


DEUTSCHLAND HEUTE 


DR. JOSEPH ALEXIS 


Deutschland heute aims give the student German 
view the country appears today American who 
attends the Free University Berlin for semester and later 
the University Heidelberg. travels through the states 
West Germany, making acquaintances and becoming ever 
more fluent the German language. 


The fundamental purpose Deutschland heute arouse 
the interest the student acquiring reading and speak- 
ing knowledge German according the following plan: 

Providing practical and interesting reading 
material 

Discussing conversational style the geogra- 
phy, history, and literature Germany; 

Making use words that are common 
every day speech; 

Supplying numerous attractive photographs, 
incidentally showing how cities and towns 
have been rebuilt West Germany. 

For each the twenty-five chapters text there 
questionnaire the latter part the book, which lends itself 
oral written assignments. 


This new German reader planned for the second semester 
German college for the second year German 
high school. The retail price $2.75. 


MIDWEST BOOK COMPANY 


1811 South Pershing Road Lincoln Nebraska 
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Coming Spring 1957 


ESSENTIALS 
GERMAN 


ERNST KOCK 


Professor German, Brooklyn College 


and FRANCIS NOCK 


Associate Professor German, Illinois 


This concise presentation the fundamentals 


German grammar and syntax. The subject matter both 


the oral and the reading passages widely diversified. Oral 


and written exercises translation and grammar are closely 


correlated with each the twenty-six lessons. thorough 


introductory section pronunciation supplies English equiv- 


alents the sounds German. 


Illustrations and vocabularies are included. The Appendix 


includes sections word formation, modified adjective con- 


struction, principle parts strong verbs, and the infinitive. 


This text provides the solid groundwork the student must 


have develop reading comprehension and the ability 


express his own thoughts German. 


256 pages 


Probable price $3.75 


OXFORD UNIVERSITY PRESS, Inc. 
114 Fifth Avenue, New York 
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rapid and direct 
pursuit the reading aim... 


SCIENTIFIC GERMAN 


Concise Description the Structural Elements 
Scientific and Technical German 


GEORGE CONDOYANNIS 
Saint Peter’s College 


This handy little book offers fresh, fast approach the reading 
German, enabling you cope with technical articles and books many 
fields. Written especially for beginners, also ideal for refreshing 
knowledge the language. Designed used with unsimplihed 
technical articles and with dictionary, the book presents within the first 
few lessons all the basic essentials the reader needs find his way through 


typical German sentences. 


The author uses new approach technical German without being ultra- 
revolutionary. All the material handled from the point view 
recognition forms instead their reproduction. For example, dealing 
with noun plurals, the usual approach is: you form the plural 
from the Dr. Condoyannis’ approach is: you know 
whether form occurring given text singular This 
eliminates the extraneous material encountered the traditional grammar. 


The book explains fully all grammatical terms they are introduced and 
keeps them minimum. Wherever possible uses new, largely self- 
explanatory terms: stem-changing verbs, endingless adjectives, subjectless 
passive, detachable prefixes, variable and constant verb form, etc. 


1957 163 pp. $2.50 
Order your examination copy today. 


150 YEARS 


JOHN WILEY SONS, Inc. 
440 Fourth Avenue New York 16, 


OF PUBLISHING 
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Enliven Classroom Interest With Phonograph Records 


The Following Records Have Been Especially Selected For 
The Classroom For The Home For The German Club 


KIRSTEN FLAGSTAD 
LIEDER RECITAL 


Side One (Schubert Lieder) Side Two (Schumann Lieder) 
Dem Unendlichen Der Der Nussbaum Die Soldatenbraut 
Grabe Anselmos Des Maedchens Meine Rose Liebeslied Die Lotos- 
Klage Ave Maria blume Widmung Erstes Gruen 

der Fremde. 


One 12” hi-fi INCLUDING texts $5.95 


HENRY SCHNITZLER 
READING TREASURY GERMAN VERSE 


SIDE ONE: 
Mein Elegie Mahnung Eitelkeit der Welt Abend Studentenlied 
einen Boten Das Rosenband Der Mensch Aufmunterung zur Freude 
Heidenroeslein Willkommen und Abschied Der Koenig Thule Berherzigung 
den Mond Wanderers Nachtlied Erikoenig 


SIDE TWO: 
Die Teilung der Erde die Freunde die Parzen Haelfte des Lebens 
Schoene Fremde Frische Fahrt bist wie eine Blume war ein alter 
Koenig meine Mutter Mein Tag War heiter der Fruehe Das verlassene 
Maegdelein Die Stadt Vorfruehling Ballade des aeusseren Lebens Herbst 
Ich fuerchte mich vor der Menschen Wort Komm den totgesagten Park und 
schau Der Herr der Insel Fragen eines lesenden Arbeiters. 


One 12” hi-fi INCLUDING text both German and English $5.95 


CIRCLING THE GLOBE WITH SPEECH: GERMAN 


Here new long-playing record delight both the instructor and student 
German. This record will enliven interest and bring life the listener many 
personalities Germany. Comprehension assured the clarity the speech 
and the high fidelity the records themselves. This record has recorded six 
young German students who speak directly the listener, telling about their 
lives and interests. The German this record the every-day, down-to-earth 
language that heard various sections the country. For this very reason 
this recording the utmost value. This fine record offers the opportunity 
hear the language spoken fluently and authentically many voices. 
indeed rare and unusual opportunity. Vol. 


GERMAN VOL. Il. Mountain climbing, student life, and descriptions historic 
buildings Germany make this record must for the student German. 


RECORD and TEXT: $5.95 each. Additional Texts Available each. 
ALSO AVAILABLE IN: FRENCH SPANISH ITALIAN 


Goldsmith’s Music Shop, Inc. 


“Specialists Educational Services and Language Training Aids” 
401 WEST STREET NEW YORK CITY 36, NEW YORK 


PLEASE NOTE: all orders have flat rate 
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Guide for German 
ELEMENTARY SCHOOLS 


BEGINNING GERMAN GRADE (First Year) $2.50 


The Guide includes detailed introductory material objectives 
and teachers’ instructions; units for one work; music and songs; 
games; poems; teachers’ references; personal names; and word lists. 


The course study planned enable teacher impart 
much the spoken language elementary school child can learn 
with pleasure time. The guiding principle all the 
teaching the real language situation which natural the 
child. Constant attention has also been given the practical imple- 
mentation the broader and educational, sec- 
ond-language study. 


The Guide has been cooperative project people experienced 
the language area and elementary education, under the super- 
vision the Modern Language Association. reflects the best and 
most up-to-date thinking, and should interest all who are concerned 
with German the Elementary Schools. Guides for other grades 
will eventually published. 


THE EDUCATIONAL CORPORATION 
Dept. F-3 


Darien, Connecticut 


(Charge orders cannot accepted unless they amount 


$3.00 more.) 
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GERMANY 


Edited Doré Ogrizek 


McGRAW-HILL 
WORLD COLOR SERIES 


This handsome book takes you complete tour 
Germany—from the Black Forest the Bavarian 
Alps, from Lake Constance the beaches the 
Baltic, beyond the Brandenburg Gate Berlin and 
into East Germany. Twelve full-color double-spread 
maps help you chart your trip, and hundreds 
color illustrations bring this country vividly life. 
Here, then, all Germany, its modern cities 
well its picturesque past. Only $6.50 your book- 
store. 


RONALD GERMAN BOOKS 


GERMAN SCIENCE READER 
George Wm. Radimersky, Michigan State University 


analytical approach trans- technical German minimum 
lation problems. Book provides time. Most common difficulties 
the college student with effec- are singled out and discussed 


tive translation technique for from the practical angle. 245 pp. 


GERMAN FOR BEGINNERS 
Also George Wm. Radimersky 


adapted the oral approach, Val- 
uable either systematic re- 
view textbook for 
beginners the college level. 

491 pp. 


survey the princi- 
ples German grammar small 
functional units with correlated 
lessons, plus drill and exercises 


HEITERE GESCHICHTEN 
Werner Neuse, College 


portant elements grammar. 


grammar review with oral and 
written exercises. Designed for 
college students who have com- 
pleted study basic German, 
book presents lessons 
systematic review the most im- 


Exercises and vocabulary are 
based the reading selection 
which opens each lesson. Set 
throughout roman type. 
Revised 243 pp. 


THE RONALD PRESS COMPANY, East St., 
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Ein internationales Bindeglied zwischen allen Germanisten 


Deutschunterricht 
für 


ZEITSCHRIFT FÜR UNTERRICHTSMETHODIK 
UND SPRACHLICHEN AUSTAUSCH 


Verbindung mit dem Goethe-Institut, München 
und dem Deutschen Ausschuss für Sprechkunde und 
Sprecherziehung 


Herausgeber: Dr. Dr. Franz Thierfelder, Stuttgart 
Redaktion: Dr. Schulz, Goethe-Institut, München 


Die Zeitschrift will ausländische Germanisten über moderne 
deutsche Literaturwissenschaft, über neue Lehrmittel und 
über methodische Erfahrungen unterrichten und Gelegenheit 
fachlichem Gedankenaustausch schaffen. 


Der Bezugspreis beträgt für Hefte jährlich incl. Porto $2.00 
und kann mit Internationaler Postanweisung (Mandat Postal 
International) überwiesen werden. 


MAX HUEBER München 13, Deutschland 
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SCHULZ-GRIESBACH 
Deutsche Sprachlehre für Ausländer 


Grundstufe 


Ein Lese- und erprobt den Sprachkursen des Goethe-Instituts 
Aufl. XII, 200 mit zahlreichen Zeichnungen, kt. 5,90, Ln. 7,20 
„Es handelt sich wohl das beste der derzeitigen Lehrbücher für 
„Neues 


Glossare 
Deutsch englisch tiirkisch 
II. Deutsch französisch neugriechisch 
III. Deutsch italienisch spanisch 
IV. Deutsch arabisch persisch 
Deutsch ungarisch 
1,09 


Die Glossare enthalten alphabetischer Reihenfolge den gesamten Wort- 
schatz der Sprachlehre. 


Leseheft für Ausländer 


Grundstufe 
ausgewählt und bearbeitet von denselben Verfassern 
Seiten, kart. 2,80 


Kurze Geschichten, Sagen, Fabeln, Gedichte, Lieder, 
Rätsel und Bildgeschichten. 


Für Fortgeschrittene! 
SCHULZ-SUNDERMEYER 
Deutsche für Ausländer 
Grammatik und 


12. Auflage, 284 Seiten, kart. 7,20, Leinen 9,20 


einer bewußten Beschränkung erfüllt das Lehrbuch seinen Zweck 
nach der Neubearbeitung hervorragend, und auch dem Lehrer des Deutschen 
den deutschen Schulen gibt Anregung und 

„Die Pädagogische 


MAX HUEBER VERLAG MÜNCHEN 
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German-language publication 


for classes German... 


JUGENDPOST 


Periodical for Students German 


Since 1938 


Published monthly, except June, July, August and September 
Editor: Arthur M. Hanhardt, University of Rochester, Rochester 20, New York 


Check these rates and order according your needs for full school 
year for just one semester lay supply for your summer 


courses 


REGULAR SUBSCRIPTION RATES 


$1.00 school year issues) .50 semester issues) 
Single copies, cents each 
(Orders for less than ten subscriptions copies must prepaid) 


SPECIAL CASH RATES* 


(Valid only when all copies are sent in one parcel to one address) 


Subscriptions 
One School Year issues), cents per subscription 
One Semester issues), cents per subscription 
copies any single issue, cents per copy 
more Subscriptions 


One School Year issues), cents per subscription 
One Semester issues), cents per subscription 
more copies any single issue, cents per copy 


*The high cost of billing is forcing us to ask you to pay cash. These special LOW RATES 
apply to PREPAID ORDERS or to ORDERS PAID IN FULL WITHIN 30 DAYS, without 


billing. Ask for handy order card. 


Handy Order Blank Free Sample Copy 
mailed request 
JUGENDPOST 237-39 Andrews St., Rochester 
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CERTIFICATE MERIT 


MERIT available for your students 
for excellence two-year, three-year, 
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and four-year course German 


AMERICAN ASSOCIATION TEACHERS GERMAN 


lerit 


awarded 


For Outstanding Achievement in a 
Course in German 


Especially designed Robert Nelson, nationally known designer, 
and printed colors Genuine Parchment Double-Weight Paper. 
Eligibility Requirements: 

eligible for the award, student must have average 
least percent his studies German. 


Not more than percent the members any one class may 


reecive the award. The maximum number students from any 
one class who may receive the award five. 


Certificates are available only schools which least one 
member the faculty member the A.A.T.G. 


PRICE: each 


Allow weeks for delivery 
Obtainable from 


AMERICAN ASSOCIATION TEACHERS GERMAN 
Herbert Peisel, Treasurer 
Department Germanic Languages 
Syracuse University Syracuse 10, 
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THE UNIVERSITY NORTH CAROLINA 
STUDIES THE GERMANIC LANGUAGES 
AND LITERATURES 


Edwin Zeydel. Poems Goethe. Sequel ‘Goethe the Lyrist.’ Selected 
Poems New Translations Facing the Original Texts. With Introduction 
and list Musical Settings. Pp. 126. Paper, $3.25. 


As in the previous volume, the translator gives careful attention to details of 
substance, form and style, and to the spirit of the original. He succeeds admirably 
in reproducing the simplicity and naturainess of language, so characteristic of 


Goethe. 


Edwin Zeydel. Goethe the Lyrist. 100 Poems New Translations facing 
the Original Texts. With Biographical Introduction and Appendix 
Musical Settings. Pp. XVIII, 182. Paper $3.50. (Subsidized Taft Fund, 
Cincinnati.) 

Hermann Weigand. Three Chapters Courtly Love Arthurian France and 
Germany. Lancelot Andreas Capellanus Wolfram von Eschenbach’s 
Parzival. With Full-Page Illustration. Pp. 60. Paper $1.75. Cloth $2.75. 

George Fenwick Jones. and the Anonymous Scots Poem 
“Colkelbie Two Comic-Didactic Works from the Fifteenth Century. 
Translated into English. With Five Illustrations. Pp. XIV, 246. Paper 
$4.50. 

George Schoolfield. The Figure the Musician German Literature. Pp. 
XVI, 204. Paper $4.50. 

Paul Curts. Herod and Mariamne. Tragedy Five Acts Friedrich 
Hebbel. Translated into English Verse. Pp. 96. Cloth $3.00. 

Frederic Coenen. Franz Portraiture Men. Pp. xii, 135. Cloth 
$3.50. 

Sten Flygt. Friedrich Hebbel’s Conception Movement the Absolute and 
History. Pp. 100. Paper $3.00. 

Richard Kuehnemund. Arminius the Rise National Symbol. (From Hutten 
Grabe). Pp. xxx, 122. Cloth $3.50. 

Percy Matenko. Ludwig Tieck and America. Pp. xii, 120. Paper $3.50. 

Wilhelm Dilthey. The Essence Philosophy. Translated into English Stephen 
Emery and William Emery. Pp. xii, 78. Paper $1.50. 

Alfred Steer, Jr. Goethe’s Social Philosophy Revealed Campagne 
Frankreich and Belagerung von Mainz. With Three Full-Page 
Pp. 190. Paper $4.00. 

Edwin Zeydel and Morgan. The Parzival Wolfram von Eschenbach. 
Translated into English Verse, with Introductions, Notes, and Connecting 
Summaries. Pp. xii, 370. Paper $4.50. (Subsidized Taft Fund, Cincinnati.) 

Edwin Zeydel and Morgan. Gregorious. Medieval Oedipus Legend 
Hartmann von Aue. Translated Rhyming Couplets with Introduction 
and Notes. Pp. xii, 143. Paper $3.00. Cloth $4.00. (Subsidized Taft Fund, 
Cincinnati.) 

Walter Silz. Realism and Reality: Studies the German Novelle Poetic 
Realism. Pp. xiv, 168. Paper $4.00. 


Please mail manuscripts the Editor: 
Prof. Coenen, Box 537, Chapel Hill, 
Address orders 


THE UNIVERSITY NORTH CAROLINA PRESS 
Box 510, Chapel Hill, 
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Language 


The first edition the reprint this article disappeared 
almost overnight. have just printed second edition. 
free copy will sent request you are teacher. 
Inquiries should your school college stationery. 


RECENT POLITICAL MAPS GERMANY 
German Text 
HA38b, Harms, 1955. Shows present day bound- 


aries December 31, 1937. City symbols indicate 
population. 


GW38, Westermann, 1956. Described detail 
The German Quarterly November, 1956 


GERMAN-TEXT HISTORICAL MAPS 


WW38, Germany, Political, Shades pink and 
red indicate 1956 status 1937 area. Insets Berlin, 
Bohn, and Ruhr. 

J38g, Germany, political, States colored areally 
1930. After Kiepert. 


M38, Germany, political, postwar map. Divi- 
sions within Germany colored areally. Shows control bound- 
aries. Railroads, canals, and highways included. 


$76, Berlin City Plan, Shows control boundaries, 
parks, boulevards, subways, surface lines, etc. 


GA76, Greater Berlin, Contour-layer colored. 
Detailed name selection, railroads, roads. 


New Flemming Series Historical maps listed page 
addenda Catalog FM55. 


See Our Catalogs And Prices. 
Are Manufacturing Publishers 


for German-iext maps 


DENOYER-GEPPERT COMPANY 


IMPORTERS MAP MOUNTERS EXPORTERS 


5253 Ravenswood Avenue, Chicago 40. 


New Magnetic Tapes Now 
GERMAN 
TWADDEL 

You who are using planning use this fine oral-aural ap- 
proach will pleased learn that make available magnetic 
tape recordings ips, single track the basic dialogues 
and the German Practice Conversations the text. Approximate- 
hrs. 1200 ft. reels, transcribed four native speakers 
German. These are duplicates recordings made this spring 
for British use. There are few variants from the printed Amer- 
ican text Scotland for New England, Liverpool for Chicago, 
and the like, but the few variants detract little anything from 
the value the recordings for our students. Anyone using 
GERMAN the basic text will authorized, writing, upon 
request, redub from our tapes, without charge. (Tapes can, 
you prefer, purchased $7.50 list per reel, subject edu- 


cational discount. 
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